
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1911

77 (15.2.1911) Mittagblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-144172

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-144172


Gadiſche Volkszeitung. )
70 Pfeunig monatlich .

N .
89

Bringerkohn 90 Pfg . utonatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 49 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pig .

68

—

Anabhängige Jageszeitung .

Telegramm⸗Adreſſez

„ Benera I⸗Anzeigez
Maunheim “ ,

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckeret⸗Bureau ( An⸗

(Mannheimer Volksblatt . )

ichten

16 Seiten .

Celegramme .
Die Peſt .

Berlin , 15. Febr . Der Reichsgeſundheitsrat
war geſtern zu einer Sitzung zuſammengerufen worden , um zu
der Europa etwa bedrohlichen Peſtgefahr Stellung
zu nehmen . Die Sitzung fand unter dem Vorſitz des Präfidenten
des Reichsgefundheitsamtes , Geheimrat Baum ſtatt . Zu den

Verhandlungen waren auch die 3 Hygieniker Gaffkg , Pfeiffer⸗
Breslau und Dieudonns hinzugezogen worden , die unter Robert

Peſt ungeheure Opfer forderte . Die Konferenz gelangte zu der

Ueberzeugung , daß für Europa und ſomit auch für Deutſch⸗
land nach dem bisherigen Verlauf der Seuche keinerlei Ur⸗

ſache beſtehe, Abwehrmaßregeln vorzubereiten .
Dieſe Ueberzengung konnte auch durch die aus Aſtrachan gemel⸗

deten Erkrankungen nicht erſchüttert werden , da die Peſt dort

endemiſch iſt . Nicht ausgeſchloſſen iſt dabei , daß ſie aus
Obdeſſa eingeſchleppt würde , wo ſie erſt im Vorjahre auf⸗

krat , ohne jedoch weiter berbreitet zu werden . Ueber die Frage ,
ob eine wiſſenſchaftliche Expedition nach dem
Peſtgebiet entſandt werden ſoll , wurde noch keine Ent⸗

Staatsſekretär Dr . Delbrück unverzüglich berichtet werden .

OLondon , 15. Jebruar . Von unſerem Londoner Bureau . )
Die „Daily Mail “ veröffentlicht heute wieder ein langes Tele⸗

gramm über die Peſt in der Mandſchurei . Darin wird von neuem

beſtätigt , daß die Krankheit in verſchiedenen Zeutren in der

Abnahme begriffen iſt . Die Leichen in Charbin wurden in der

Weiſe verbrannt , daß 5 große Gruben gegraben wurden , in dieſe

legte man je 500 Tote hinein , übergoß ſie mit Petroleum und ſteckte
ſie dann in Brand . Leider ſind auch noch zweil europäiſche Aerzte

verſtorben , nämlich ein Fräulein Liebidva und ein Dr . Michell .

In Hulangfu ſind alle Leichen verbraunt worden , im ganzen 1430.
Im Chineſen⸗Viertel von Charbin iſt die Zahl der Todesfälle bis

5 auf 65 geſunken , dort wurden im ganzen 3450 Leichen verbrannt .

Die Berichte von Tſchangtſchun dagegen lauten ungünſtig . Die

Zahl der Opfer ſoll dort eine ungewöhnlich große ſein und viele

Leichen , welche man außerhalb der Stadt aufgefunden hat , waren

bereits von Hunden angefreſſen . Dieſe Hunde ſind zu⸗

meiſt ſelbſt an der Peſt eingegangen und haben natürlich zu der

Verbreitung der Seuche viel beigetragen .

Charbin , 14. Februar . Geſtern ſtarben an der Peſt 29

Chineſen , heute ein unbekannter , von der Straße aufgehobener

Ruſſe . Der Generalgouverneur des Amurgebietes kündigt die

Ausweiſung von 4000 arbeitsloſen Chineſen aus

Wladiwoſtok , Nikolſt und Chabarowſk an . Die Zahl der To⸗

desfälle in Fudſjadjan iſt in der letzten Woche geſun ken ;

ſie betrug geſtern 43 . Bsiher wurden dort gegen 7000 Lei⸗
chen verbrannt . Die Straßen werden von Leichen geſäubert ,

die ungenügend tief Eingegrabenen ausgegraben , um verbrannt zu

5 1 werden . In Kwangtſchöntze wurde der chineſiſche Toatai wegen

Bl. 7 25 ſeines Verhaltens bezüglich der Peſtmaßregeln abgeſetzt und durch

einen Beamten aus Mukden erſetzt . Die Zahl der Todesfälle in

der Stadt ſteigt . 2500 Leichen wurden bisher verbrannt ; viele ſind

noch nicht beſtattet .

Furchtbare Eiſen bahnkataſtrophe .

5 * Paris , 14. Februar . Eine furchtbare Kataſtrophe ereig⸗

nete ſich gegen 6½ Uhr abends auf der verſtaatlichten Weſtbahn bei

Chartres . Der nachmittags gegen 5 Uhr von Paris nach Breſt

abgehende Expreßzug ſtieß in der Station Courville mit

einem Güterzug zuſammen . Beide Züge fingen Feuer und

derbraunten vollſtändig bis auf den Speiſewagen des

Expreßzuges. Bisher wurden acht Leichen geborgen. Die

Zahl der Berwundeten iſt ſehr groß .
8

Unſer Berliner Bureau übermittelt uns über die Kata⸗
ſrophe folgende Nachrichten Berliner Blötte :

Auf der weſtlichen Staatsbahnſtrecke hat ſich geſtern in den
72

Koch an der im Jahre 1897 nach Indien entſandten deutſchen
wiſſenſchaftlichen Expedition teilgenommen haben , als dort die

ſcheidung getroffen . Das Ergebnis der Verhandlungen wird

wärtige Kabinett noch eine Zeitlang im Amte verbleibt . Der Pre⸗

vier Jahren Gefängnis verurteilt worden ſind . Sie wurden
unter Zubilligung mildernder Umftände zu je zwei Jahren und
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Nr . 77 .
Mittwoch , 5 . Februar 1911 . ( Htittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
ernſter iſt , als die Unfälle , die während der letzten Wochen mit un⸗ * Buenos Aires, 14 . Febr . Durch eie ene
heimlicher Regelmäßigkeit auf jener Strecke zu verzeichnen waren .
Der um 5 Uhr nachmittags vom Pariſer Weſtbahnhofe mit dem

Ziele Breſt abgelaſſene Schnellzug ſtieß in der Station Courvpille
bei Chartres mit einem Güterzug zuſammen . Beide Züge fingen
Feuer , das ſich einem auf einem Nebengeleiſe ſtehenden Perſonen⸗
zuge mitteilte . So kam es , daß gleichzeitig 3 Züge in

Flammen ſtanden . Die Mehrzahl der Paſſagiere konnten im

entſcheidenden Augenblicke ihre Abteile verlaſſen . Aber aus dem

Waggon hinter der Eilzugslokomotive kam kein Paſſagier unver⸗

ſehrt davon. Den Speiſewagen erreichte das Feuer nicht , ſodaß
ſich die 19 Perſonen , die ſich darin befanden und das Perſonal un⸗

verletzt ausſteigen konnten . Mit unſäglicher Mühe zog man aus
den brennenden Waggons die zum Teil ſchon verkohlten

Leichen von 7 Perſonen hervor . Die Zahl der Verwunde⸗

ten ſoll 10 überſteigen . Der Arbeitsminiſter hat ſich in Begleitung
bon Ingenieuren nach der Unfallſtelle begeben . Erſt gegen Mit⸗

ternacht war die bei Fackelbeleuchtung vollzogene Bergung aller

Leichen beendet . 10 Verwundete , von denen 2 die Nacht nicht über⸗

lehen dürften , wurden ins Hoſpital gebracht . Unter den Toten ſind
der Maſchinenführer und mehrere Perſonen , die ſich in Paris auf⸗

hielten und in ihre Heimatſtadt Breſt zurückkehren wollten . Nach
den bisherigen Feſtſtellungen befindet ſich unter den Toten kein

Ausländer .

Ungewöhnliche Kälte in der Krim .

fer 5 Verkehr abgeſchnitten ſind. Der Gouperneur , der
nach Jalta reiſen wollte , mußte ſich durch drei Metertiefem
Schnee einen Weg bahnen laſſen . Viele Schafherden
erfrieren . Obſtbäume und Zäune werden von den Einwohnern

als Heizungsmaterial berwandt . Die Kohlenlager im Donetz⸗

gebiet können den Bedarf nicht decken .

Kritiſche Lage in Perſien .

* Teheran , 14. Februar . ( Reuter . ) Am Sonntag wurden

alle Mitglieder des Medſchlis zum Regenten berufen , der

ſich über die politiſche Lage äußerte . Seine Auslaſſungen

wurden nicht beröffentlicht , aber es beſteht Grund zu glauben , daß

er die Abgeordneten beſchwor, angeſichts der ernſten Lage des

Landes Meinungsverſchiedenheiten beiſeite zu laſſen . Er habe

ferner erklärt , daß er den Eid erſt ablege , wenn eine feſte

Mehrheit in Medſchlis gebildet ſei , denn ohne eine ſolche Mehr⸗

heit könne kein Kabinett gedeihlich arbeiten . Obſchon man an⸗

nimmt , daß der Regent perſönlich einem Kabinett der ſogenannten

Gemäßigten zuneigt , ſcheint er doch zu wünſchen , daß das gegen⸗

mierminiſter ſtattete dem Regenten einen Beſuch ab .

OLondon , 14 . Februar . Von unſerm Londoner Korreſp . )

Der Korreſpondent der „ Times “ in Teheran bezeichnet die Lage
in Perſien als kritiſch . Es heißt , daß der Regent gleich nach
ſeiner Ankunft die Mitglieder des Parlaments gleich in ſeinen

Palaſt berief , um ihnen zu erklären , daß es unmöglich ſei , eine

verfaſſungsmäßige Regierung zu führen , ſolange er

nicht beſtimmte Zuſicherungen mit bezug auf verſchiedene damit zu⸗

ſammenhängende Punkte erhalten habe . Die öffentliche Meinung

erkennt die Schwierigkeiten der Situation an nund er⸗

wartet von dem Regenten eine Löſung der Kriſts . Der Mini⸗

ſterpräſid ent reichte gleich nach Ankunft des Regenten ſeine
Entlaſſung ein , aber dieſer bat ihn , vorläufig zu bleiben . Der

genannte Korreſpondent glaubt , daß es ſich dabei aber nur um ein

Probiſorium handle und eine Neubildung des Kabinetts

unbedingt bevorſtehe . Wahrſcheinlich werde der Regent den Sipar⸗

dar als Miniſterpräſidenten berufen .
8

* Hannober , 14. Febr . ( Pr . ⸗Tel . ) Das Schwurgericht

verhandelte heute gegen die beiden inter nationalen Münz⸗

verbrecher , die Italiener Robert Maccuferte und Alfous
Lamagna , die in Hannover im Jahre 1909 falſche 100 Lireſcheine
untergebracht haben . Die beiden Verbrecher ſind von Schweden
ausgeliefert worden , wo ſie wegen des gleichen Verbrechens zu

Abenbſtenden ein Uuslickereinnet ,pas in ſeinen Folge
ſechs Monaten Gefänanis und fünf Jahren Ehrverluſt ber⸗

Petersburg , 14. Febr . In der ganzen Krim berrſcht !
ungewöhnliche Kälte . Der Schnee liegt ſo hoch, daß viele Dör

fütr alle im türkiſchen Reiche ,

brunſt ſind heute nacht mehrere Zollſpeicher nieber
Der Schaden beträgt etwa eine Million

Piaſter . gebran

8

1 * 1 785
0Frankreich und die Bagdadbahn .

Es hat in Frankreich nicht an einſichtigen Kennern den
orientaliſchen Verhältniſſe gefehlt , die ihren Landsleuten

ſchon

ſeit geraumer Zeit gerade in der Bagdadbahnfrage die Ver⸗
ſtändigung mit Deutſchland nahe legen , indem ſie ihnen kla
machten , daß die franzöſiſchen Intereſſen im Orient , weit

e

ſernt , darunter etwa zu leiden , im Gegenteil auch bei wei
Anerkennung der deutſchen Intereſſen in dem großen Un
nehmen von ſeiner Förderung und Vollendung nur gewinne
könnten. René Pinon , der als einer der beſten Kenner
Orients bei ſeinen Landsleuten hohes Anſehen genießt , ſchreibt
darüber in ſeinem vortrefflichen Werk „ OEurope et lEmpi
Ottoman “ ( Paris 1908 ) :

Wenn es Deutſchland gelingt , ſein Rieſenuntern nehmen
gutem Ende zu führen , ſo wird es ohne

̃

politiſchen Nutzen ziehen , aber es wird zuerſt und vor aller
darin ein Mittel wirtſchaftlicher Ausbreitun
finden , einen Abſatzweg , auf dem ſeine Ertzeugniſſe ſich über
ganz Mittelaſien verbreiten werden . Die Bagdadlinie iſt für
Deutſchland kein Werkzeng der Eroberung ,

ſonder

ein Sicherheitsventil , wodurch es den Ueberſchu
ſeiner induſtriellen Produktion zum Abfl

85

bringen hofft . Die Bagdadbahn als eine einzige lange Linie
ar

geſehen , die von Haidar - Paſcha gegenüber Stam bul bis zum
PerſiſchenMeerbuſen gehen foll , heißt die Bedingungen de
Baues , des Betriebes und der möglichen n
Es wird nicht nur von dem einen bis zum ande
ungeheuren Eiſenbahn einen einzigen Handelsſtrom geben, f
dern auch Nebenfläſſe , die unmittelbar in den ächſt⸗
münden . Der Handel von Iran wird ſich dem Pe⸗
buſen zuwenden , der der Gegend von Moſſul ,
menien und der Ebene von Adana , dem Golf von Alexand
der der Hochebenen von Anatolien wird ſeinen Weg zur
nach Merſina , zum Teil nach dem Bosporus ,
endlich nach Smyrna nehmen , wenn der böſe W
Perſonen ſich nicht mehr der Legung des einzigen en
gegnſtellen wird , das genügen würde , um die Aftun⸗Karah
das franzöſiſche Bahnnetz bon Smyrna⸗Kaſſaba mit dem
ſchen Bahnnetz der Anatoliſchen Bahnen zu verbinden .So
in Türkiſch⸗Aſien dies partikulariſtiſche und regionale
beſtehen bleiben , wozu ſeine geographiſche Geſtaltung es

vo

beſtimmt .
Für Frankreich ſieht Rens Pinon es als natür

es auf die Anſchlußlinie , die das ſyriſche Bahnnetz
ſchik am Euphrat fortzuführen und es hier mit der

bahn zu verbinden hätte , Verzicht leiſten könne , wenn
ztwiſchen der ſyriſchen Küſte und den Städten des J
Bahnbau in den Weg komme . Ein Abkommen zwi
reich und Deutſchland auf dieſer Grundlage wür
beiden Mächte dahin führen können , zu prüfen , 0
vollſtändigere und poſttivere Verſtändigung fü
vorteilhaft wäre , eine Verſtändigung , die , wie P
dann in der Beteiligung des franzöſiſchen K
Unternehmen ihren materiellen Ausdruck finden
auch eine politiſche Aufgabe zuwieſe :

Frankreich wäre alsdann in der Lage , in
Frage der Bagdadbahn , von der die ganze Zukunft ö
abhängt , ſeine natürliche Rolle ſchieds ri te

Berſüöhn ung der rivaliſierenden Inte
Deutſchlands und Englands aufzunehmen . 15
pitalien könnten — vorausgeſetzt , daß unſere Rechte
tereſſen , namentlich imLibanon , gewahrt werde

Unternehmen beitragen ,das nützlicher für das Woh
des ottomaniſchen Reiches und für den allgemein Nder Menſchheit wäre . Die von den Deutſchen erbaute Bag
bahn wird allen induſtriellen und handeltreibe
den Mächten Nutzen bringen . Die Wieder ebur!
Länder Meſopotamiens , deren Reichtum das Altertum it
ſtaunen ſetzte , wird eine Wohltat für die armen Völker chaf
die dort leben, und für das ganze zivilißſerte Europa ſein, Hüt

wir uns alſo , uns durch die deutſche Gefahr hypnotiſieren
laſſen , die man uns zuweilen als auf dem Punkte befindli
ſtellt ,das ganze türkiſche Aſien aufzufaugen , um de 0
germaniſche Provinz zu machen . Wenn Deutſchland auf ſei
wirtſchaftliche Ausbreitung und auf den Erfolg ſeines B.
unternehmens in Türkiſch⸗Aſien einen großen Wert 1
dies nicht für Deutſchland und für uns nur ein Grund
mit gemeinſamem guten Willen in der Levante
einer Verſtändigung zu ſuchen ? Die wirtſch aft
dergeburt von Türkiſch⸗Aſien iſt ein ungehe
Werk , das nur erſt am Anfange ſteht und getwaltige
benötigen wird . Derartige Unternehmungen kön
Leibgedinge eines einzigen werden , und die Verſtänd

zzu ihrem Erfolg um ſo notwendiger , ie größer
und je gefährlicher die Zwiſtigkeiten ſein

bm n
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Wille gewiſſer Perſonen “ , wie Nens Pinon ſelbſt feſtſtellt ,
war gegen die Verſtändigung mit Deutſchland . Man wollte

auch das Problem der Bagdadbahn nicht anders auffaſſen , als
unter dem Geſichtspunkte der allgemeinen europäiſchen Poli⸗
tik , die jede Sonderverſtändigung , ſelbſt in einer den mate⸗
riellen franzöſiſchen Intereſſen ebenſo nahe , wie den hiſtori⸗
ſchen Gefühlsintereſſen Frankreichs fernliegenden Frage , mit
Deutſchland auszuſchließen ſchien .

**

Berlin , 15 . Febr . Nach einem Telegramm der
„ Wiener Politiſchen Korreſpondenz “ ſind in Paris Nachrichten
eingelaufen , welchen zufolge die Verhandlungen zwiſchen
Rußland und Deutſchland in eine Phaſe raſcherer Entwicklung
eingetreten ſeien und ihr Abſchluß nahe bevorſtehen ſoll .

An .

poliijsche Uebersicht .
* Mannheim , 13. Februar 1911 .

Die Penſtonsverſicherung der Prinatheamten .
Mannheim , 14 . Febr . In den Räumen der hieſigen

Landesgeſchäftsſtelle T 6, 29 hielt der Geſamtvorſtand des

QSaues Südweſt im D. H. V. am letzten Sonntag unter Lei⸗

tung des Gauvorſtehers R. Richter⸗Mannheim ſeine erſte
diesjährige Gauvorſtandsſitzung ab . Neben Beratungen über
die weitere Ausdehnung der Organiſation des D. H. V. in

Baden , Elſaß⸗Lothringen , Rheinpfalz und im Saargebiet
wurde die Dagesordnung für den 14 . Gautag des Gaues Süd⸗
weſt im D. H. V. und für den 10 . ſüdweſtdeutſchen Handlungs⸗
gehilfentag beſchloſſen . Beide Tagungen finden am . , 7 und

8. Mai ds . Is . in Saarbrücken ſtatt . Auf dem Handlungs⸗
gehilfentage werden zur Beratung gelangen : „ Die Sonntags⸗

ruhe in Südweſtdeutſchland “ , „ die ſtaatliche Penſionsverſiche⸗

rung für die Privatangeſtellten “ und „ Handelsjahresſchule
oder kaufm. Fortbildungsſchule ? “ . Folgende Entſchließung
in der Penſionsverſicherungsfrage fand einſtimmige Annahme :

Der am 12. Februar in Mannheim verſammelte Vorſtand
des Gaues Südweſt im Deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗
Verbande , vertreten durch die Gauvorſtandmitglieder aus Hei⸗
delberg , Lauterecken , Mannheim , Neuſtadt a. . , Offenburg ,
Riegel , Saarbrücken , Straßburg und Triberg begrüßt es ,
daß die jahrelange Arbeit der Pribatangeſtellten⸗Organiſation
nunmehr zur Veröffentlichung eines Entwurfs eines Verſiche⸗
rungsgeſetzes für Angeſtellte geführt hal . Der Gauvorſtand
erlennt die Vorlage als eine durchaus brauchbare Grundlage
für die Penſions⸗ und Hinterbliebenenverſicherung der Privat⸗

angeſtellten an und erklärt hinſichtlich der einzelnen Wünſche
der Angeſtellten , die im Entwurf nicht genügend berückſichtigt

worden ſind , ſeine Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen der Siebener⸗
Kommiſſion des Hauptausſchuſſes . Der Gauvorſtand hält ins⸗

beſondere die von der Siebener⸗Kommiſſion geforderte Aende⸗

krung der Beſträge und Leiſtungen , ſowie die Aufhebung der
Grenze der Verſicherungspflicht für dringend notwendig . Der
Gauvorſtand erwartet beſtimmt von den geſeßgebenden Kör⸗

perſchaften , daß bei der Beratung des Geſetzentwurfs die
Wünſche des Hauptausſchuſſes vollſte Berückſichtigung finden ,
damit das graße Werk der Alters - und Hinterbliebenen⸗Ver⸗

ſorgung der Privatangeſtellten in befriedigender Weiſe gelöſt
werde.

Konſervative und Nationalliberale .
Scharfe Zufſammenſtöße zwiſchen Nationallibera⸗

len und Konſervativen hat es geſtern im preußiſchen Abgeord⸗
metenhauſe gegeben . Der nationalſiberale Abg . Schiffer

führte nach dem Bericht des „ W. . ⸗B. “ aus :
Der Abg. v. Bieberſtein wagte es , unſere Agitation gegen

die Konſerpativen ſchamlos zu nennen . Das tut ein Mann ,
deſſen Partei Flugblätter verbreitet , die an Gehäſſigkeit nichts
zu wünſchen übrig laſſen . Ich darf ruhig ſagen , daß gerade die
Politik der Konſervativen in vielen Fällen eine aufreizende
geweſen iſt . ( Widerſpruch und Lachen rechts ] Ich muß es

als direkte Unehrlichkeit bezeichnen , wenn immer und immer
wwieder unſere Landwirtſchaftsfreundlichkeit in Zweifel gezogen

wird . Man hat ganz bergeſſen , daß gerade durch die Mitwir⸗
kung der Nationalliberalen der Zolltarif zuſtande gekommen
iſt . ( Zuruf des Abg . Hoffmann : Ja , ja , der Mohr hat ſeine

Schuldigkeit getan ! ) Wenn die Sozialdemokratie in letzten Zeit
o in die Höhe geſchnellt iſt , ſo tragen daran hauptſächlich die

ſervativen die Schuld . ( Lebhafter Widerſpruch rechts . ] Sie
rechts ) ſollten unſere erhebliche Mitarbeit für die Land⸗

ſrſchaft anerkennen , ſtatt uns ſtets in den Rücken zu fallen .
berſtehe nicht , warum man Herrn Baſſermann immer wie⸗

der vorhält , daß er einmal von „ unſerem Rieſſer “ geſprochen
hat . Ja , iſt es denn nicht unſer Mann ? Sollen wir ihn etwa

von unſeren Rockſchößen abſchütteln , weil er Hanſabundpräſt⸗
dent iſt ! Schütteln Sie ( nach rechts ) etwa Ihren Herrn Dr .

Hahn ab ? Ich kann nur ſagen , daß Sie mit dem Mute der

Unwahrheit gegen uns vorgehen .

Dieſe Aeußerungen von nationalliberaler Seite rieſen

Herrn von Heydebrand auf den Plan , der unheimlich
grob wurde und ein unheimlich langes Sündenregiſter der

nationalliberalen Partei aufſtellte . Seine Au sfälle ſind

ſo ſymptomatiſch für die innerpolitiſche Lage und das Ver⸗

hältnis der bürgerlichen Parteien zueinander , aber auch für
die Gereiztheit und Verblendung im konſervativen Lager , daß

ſie wiedergegeben zu werden verdienen als Beitrag zur Ge⸗

ſchichte des Ruines der konſervativen Partei unter der

Führung des Herrn von Heydebrand . Natürlich ſind nicht
die Konſervativen ſchuld am Anwachſen der Sozialdemokratie ,
ſondern die Nationalliberalen . Und als Herr von Heydebrand
dieſe uxalte Weisheit neu entdeckt hatte , polterte , wetterte
und ſchimpfte er alſo weiter :

Sie ( zu den Nationalliberalen ) haben durch Ihre Hetze
das Volk provoziert , und warum ? Weil Sie ſich unfähig er⸗
wieſen , das deutſche Volk aus ſeiner ſchweren finanziellen Kala⸗
mität zu befreien . ( Lebhafter Widerſpruch bei den National⸗

liberalen . ) Sie glaubten das Volk verhetzen zu müſſen , weil ſich
nach Ihrer Unfähigkeit andere Parteien gefunden haben , die das

große nationale Werk unter Dach und Fach brachten . Ihre
Agitatoren waren es , die im Verein mit den ſozialdemokrati⸗
ſchen Schreiern Konſervative und Zentrum als Volksverräter

bezeichneten . Waren nicht Sie es , die von der Finanzreform
als von einem Raubzug auf die Taſchen des armen Volkes

ſprachen ? Auch Ihre Agitatoren unterſchieden
ſich kaum noch von denjenigen der Sozialdemo⸗
kratie . ( Sehr richtig ! rechts . ] Ihre ganze Taktik möchte
ich als eine Art doppelte Buchführung bezeichnen . Auf dem
einen Blatt ſteht geſchrieben : „ Wir Nationalliberalen ſind die

Todfeinde der Sozialdemokratie “ , auf dem anderen Blatte

heißt es : „ Die Allianz mit der Sozialdemokratie “ , wie wir ſie
in vielen Fällen geſehen haben . Wenn die Nationalliberalen

ſich draußen im Lande mit den Sozialdemokraten verbünden ,

ſo iſt das mindeſtens verdächtig . Wir haben gehört , es ſei

Ihnen ſchmerzlich , daß wir Ihre Landwirtſchaftsfreundlichkeit

anzweifeln . In Ihren Reihen ( zu den Narionalliberalen ) ſitzen doch

Leute , die es darauf abgeſehen haben , Landwirtſchaft und In⸗

duſtrie gegeneinander aufzuhetzen . Ich nenne da bloß den

Hanſabund . Einer Partei gegenüber , die ſolche Gegenſätze in

ſich ſchließt , iſt alſo Vorſicht am Platze . Zum Schluſſe ſage ich

noch einmal , an dem ſo erbitterten Kampfe aller gegen alle

trägt die nationalliberale Partei die Schuld . ( Lebhafter Bei⸗

fall rechts . Großer Lärm und Widerſpruch links . Zurufe

rechts. )]
Um das Bild zu vervollſtändigen , erwähnen wir nur

noch , daß die „ Köln . Volksztg . “ die „ ſaftigſten “ Sdellen der

Heydebrandſchen Rede in möglichſt auffälligem Druck wieder⸗
gibt . Eine Widerlegung der Heydebrandſchen Anwürfe iſt

heute überflüffig , es genügt wieder einmal zu konſtatieren ,
wie tief die Kluft zwiſchen Konſervativen und National⸗

liberalen iſt . Die Antwort wird erfolgen und zwar am

Tage der Reichstagswahlen , eine deutliche und klare

und zuverläſſige Antwort , freilich keine im Sinne der Heyde⸗
brandſchen Behauptungen und Beſchuldigungen .

Der Anleihebedarf des Reiches .
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung gibt mit Rückſicht

auf die Unklarheiten , die in der Preſſe hervorgetretben find ,
einen Ueberblick üüber den Anleihebedarf des Reiches . Das

Anleiheſoll betrug im Jahre 1906 : 277,2 Mill . Mark , 1907 :

2 58,9 Millionen , 1908 : 260,9 Milklionen , 1900 : 723,7 Mill . ,
1910 : 171,8 Millionen , 1911 ( Etatsentwurf ) : 97,7 Millionen
Mark . Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt dazu :

Es ſpringt in die Augen , wie für 1910 und 1911 das An⸗

leiheſoll zurückgeht , zum großen Teil dadurch , daß nach den

maßgebenden Geſetzesvorſchlägen 35,4 Millionen für 1910
und 89,6 Millionen für 1911 aus den ordentlichen Reichsein⸗
nahmen zu entnehmen und zur Verminderung des Anleihebe⸗
darfs zu verwenden waren . Dieſe Verwertung laufender
Mittel für die Verbeſſerung des außerordentlichen Etats iſt ein

ſichtbares Zeichen für die allmähliche Erſtarkung der Finanzen .
Die dem ordentlichen Etat entnommenen Beträge ſollen nach
§ 2 des Etatsgeſetzentwurfs für 1911 entweder zur mechaniſchen
Abſchreibung vom Anleiheſoll oder zum Ankauf ausgegebener
Schuldverſchreibungen verwendet werden . Damit wird der

Grundgedanke der Reichsſchuldenordnung zur Geltung gebracht ,
der dahin geht , daß das Reich befähigt iſt , als Käufer ſeiner
alten Schuldenbeſtände auf dem Markt aufzutreten und ſo das

Anſehen unſerer Anleihen zu heben . Soweit tatſächlich ältere

Schuldverſchreibungen gekauft werden , ſteigt das neue Anleihe⸗

Feuilleton .
— —

Roihſchild .
Aulbert Freiherr v. Rothſchild iſt den Tod der Glücklichen ge⸗
ſtorben : Herzſchlag . Ruhig hat ſein ruhiges Genießer⸗Leben ge⸗
endet . Zum Bilde Wiens gehörte er , der wieneriſche Kröſus . Ich
weiß nicht , ſo ſchreibt der Wiener Schriftſteller Ludwig Bauer

den „ M. N. . “ , ob er der reichſte Mann der Stadt war , aber

ſicher war er jener , der für uns den Reichtum verkörperte . Roth⸗
ſchild — das iſt ja mehr als ein Name , iſt ſchon ein Begriff . Die

W ſahen nun dieſen Begriff als einen ruhigen , nicht elegantenren
Herrn , der hie und da bei Bällen oder in feiner Loge er⸗

Es iſt kennzeichnend , daß es juſt nicht immer die „ großen “

ren waren . Er war kein Snob , und er liebte es nicht , zu
entieren . Die kleineren Millionäre mit ihrem neueren

mußten überall dabei ſein ; er blieb gerne im Hinter⸗
ſeiner Loge wie im Leben . Es war ein Hintergrund ,

ichmeiſt ſchöne Frauen angenehm bewegten . Vielleicht

das einzige an ihm , das nicht kleinbürgerlich ſchien . Denn
gar nichts vom aufgeregten Feudalismus der Finanz⸗
ie an ſich , tat nur eben mit , ſoweit es zu ſeinen Ver⸗

igen gebörte . Einige Schiſſer , eine berühmte Jagd mit
laublütigen Herrſchaften als Gäſten , das genügte . An⸗
els Beruf : Erbe . Ihm fehlte völlig der Trieb , vorwärts

zu ſchreiten , neue Werte zu ſchaffen ,ein Führer zu ſein . Trotzdem

er von der Pike auf im Bankgeſchäft gelernt hatte , raſch avan⸗

kierend ,wie ja immer die Söhne regierender Häuſer . Seine Liebe

wer dabei kanm . Der Nanſch des Schaffeng bemöächtigte ſich nie

iner nüchternen Natur . Induſtrien , Gründent

ſpll . Natürlich wird dadurch nicht der

Reiches erhöht . Die Beſſerung der Reichsfinanzlage kommt
auch beim Schatzanweiſungsfonds fortſchreitend zum Ausdruck
Während dieſer Anfang 1909 die höchſte Belaſtung mit 639
Millionen erreichte , wird er zurzeit mit 70 bis 100 Millionen
in Anſpruch genommen , obwohl bedeutende Anleihereſte darauf
ruhen .

Deutsches Reich .
Der preußiſche Geſandte b. Mühlberg gab , wie ein Draht⸗

bericht der „ Köln . Volksztg . aus Rom meldet , geſtern zu Ehren
des Kardinalſtaatsſekretärs Merry del Val ein Feſteſſen an
welchem eine Reihe von vatikaniſchen Würdenträgern , zahlreiche
Glieder der römiſchen Ariſtokratie , ſowie Fürſft und Fürſtin
Bülow teilnahmen .

Reichstagswahlen 1911 .
Raſtatt , 14. Febr . Vorgeſtern fand hier eine ſozial⸗

demokratiſche Parteikonferenz des 8. Reichstagswahlkreiſes zur
Beratung von Organiſations⸗ und Agitationsfragen bezüglich der
kommenden Reichstagwahl ſtatt . Als Reichstagskandidat wurde
Apotheker Lutz in Baden aufgeſtellt .

Raddiſche Palitik .
4 Karler 1 he , 14. Febr. Die badiſche Eiſenbahnberwal⸗

tung beabſichtigt den Eiſenbahnrat neu zu organiſie⸗
ren . Durch dieſe Neugeſtaltung ſoll die Mitgliederzahl des
Eiſenbahnrats vergrößert und dieſer Körperſchaft weitergehende
Aufgaben als bisher zugewieſen werden .

Wertheim , 13. Febr . Es muß jedem liberalen Mann
mit Freude erfüllen , wenn er ſieht , mit welcher Begeiſterung und
Aufopferungsfreudigkeit für die gute Sache der 1. Vorſtand des
liberalen Volksvereins Borberg , Herr Straßenmeiſter
Dengel , von Woche zu Woche neue Ortsgruppen ſeinem Verein
anzureihen verſteht . So war es ihm auch geſtern wieder möglich ,
in gut beſuchten Verſammlungen ſowohl in Unterſchüpf als auch
in Oberſchüpf Ortsvereine mit einer für den Anfang ſehr erfren⸗
lichen Mitgliederzahl gründen zu können . In beiden Verſamm⸗
lungen ſprach auch der Landtagsabgeordnete Leiſer und ein Vor⸗
ſtandsmitglied unſeres hieſigen liberalen Volksvereins . Es wäre
nur zu wünſchen , daß in allen Bezirken dieſelbe Arbeitsfreudigkeit
und derſelbe Eifer ſich zeigte .

( Freiburg , 14. Februar . Mehrere Blätter brachten die
Meldung von einer

ſchyfs . Dieſe Meldung beſtätigt ſich jedoch nicht . Der Herr
Erzbiſchof war durch Unwohlſein in den letzten Tagen ans Zim⸗
mer gebunden und iſt jetzt nahezu wieder ganz hergeſtellt .

: ( Lahr , 14. Febrnar . Eine hier abgehaltene ſozialdemo⸗
kratiſche Konferenz des 5. Reichstagswahlkreiſes hat ſich mit der
Gründun eines Parteiblattes im badiſchen Ober⸗
lande einverſtanden erklärt .

Die Regierung und die Herabſetzung der Liegenſchaftsſtener⸗

Rh . In der Abſicht , eine teilweiſe ſheuerliche Entlaftung
der Haus⸗ und Grundbeſitzer herbeizuführen , haben ſich deren

Vereine in mehreren badiſchen Städten mit Eingaben an die

Gemeindebehörden gewandt , um dieſe zu einer Ermäßigung
der Liegenſchaftsſteuerwerte um ein Viertel zu beſtimmen
Eine ſolche iſt zwar nach § 107 der Städte⸗ und der Gemeinde⸗

Ordnung zuläſſig , der betr . Gemeindebeſchluß bedarf jedoch
der Staatsgenehmigung , die nach Anſicht der Regierung num
in Auswahmefällen erteilt werden wird . Die amtliche Be⸗

gründung zur Gemeinde⸗ und Städte⸗Ordnungs⸗Novelle be⸗

ſagt darüber : 5

„ Die ſtaatliche Genehmigung wird nur zu erfolgen haben ,
wenn die Abweichung von der geſetzlichen Norm dazu dienen
foll , um eine unerträgliche , gegen früher allzu ſehr geſteigerte
ſteuerliche Belaſtung der Grundeigentümer zu mildern . Jeden⸗
falls wäre die Genehmigung zu verſagen , wenn ohne eine

ſolche Begründung lediglich eine Verſchiebung der Steuerlaſt
bezweckt würde , bei welcher insbeſondere das gewerblichs
Betriebsvermögen und dasjenige Einkommen getroffen würde ,

welches auf Arbeits⸗ und Dienſtvertrag beruht und die Steuer⸗

erhöhung regelmäßig nicht abzuwälzen vermag . “
Wenn bereits mehrere Städte , wie z. B. Mannheim und

Offenburg , die Herabſetzung der Liegenſchafts⸗Steuerwerbe
abgelehnt haben , ſo geſchah es wohl weniger infolge mangeln⸗
den Entgegenkommens gegen die Wünſche der Hausbeſitzer als
mit Rüickſicht auf dieſen Standpunkt der Regierung und außer⸗
dem im Hinblick auf die Tatſache , daß die Steuerwerbe des

Hapitalvermögens nach den neuen Beſtimmungen zu den

fältigen Möglichkeiten des zurückgebliebenen und nun nachdrängen⸗
den Oeſterreich lockten ihn nicht . Wozu auch ? Neue Millionen ?
Das wäre für ihn doch nur eine neue Laſt geweſen . Noch mehr
Bettler , Schmarotzer und Gierige ausſpeiſen . Arbeiten aber , aus
dent ſtarken Verlangen nach dem Siege , aus dem Wunſche , die
eigene Perſönlichkeit in einem Werke auszudrücken — dies war

nicht ſeine Art . So breit wuchs und ſchattete der Baum ſeines
Weſens nicht .

Eine Beamtennatur , ein Verwalter . Der Wiß des Schickſals
dabei war , daß der Baron den eigenen Reichtum zu verwalten
hatte . Aber er wird das kaum derart empfunden haben . Die
Millionen gehörten nicht ſo ſehr ihm wie dem Hauſe Rothſchild .
Die Tüchtigen aller Dynaſtien haben ein ſolches Zuſammengehörig⸗
keitsgefühl . Der Freiherr Albert v. Rothſchild ging denn auch in
ſein Kontor , beaufſichtigte das laufende Geſchäft ; indes , er blieb
dabei mehr Bureau⸗Vorſteher als großer Bankier . Natürlich lieh
er auch weiter den Stagten Geld auf Zinſen , iſt wohl Oeſterreichs
Hauptgläubiger . Und der gewaltige Banken⸗Konzern , der die
größten Haufen von Kapital zuſammengeballt hat , führt den ſtolzen
Namen „ Rothſchildgruppe “ . Allein dieſe Gruppe iſt nie ſchaffend
hervorgetreten , ſo wenig wie der Mann , nach dem ſie hieß , ſie
wartete , bis Oeſterreich oder Ungarn Geld brauchte , und dann
legte ſie dem heiſchenden Miniſter einige hundert Millionen auf
den Tiſch . Es war mehr eine automatiſche Wirkung ihrer Geld⸗

kraft als das Verdienſt von Rührigkeit und Tatkraft . So ſind
denn andere Banken neben ihr groß geworden , mächtige Reich⸗
tümer und Induſtrien entwickelten ſich ohne das Haus Rothſchild .
Den Baron bekümmerte dies wenig . Die Höflinge bemühen ſich
jetzt der freien Herrlichkeit ſeiner Schätze noch eine geiſtige Bedeu⸗

tung anzudichten . Aber die Legende geht hier auf Irrwegen . Sie
war übrigens ſteis begierig , ſich mit dem Rothſchild zu beſchöftigen .
Er entkam der Oeffentlichleit nicht , ſie verfrigte ihn überalhin , in

, eie deufend .] ſetne irtzene Jotiestt ,
1 8 5

Sle guckte ihm über die Schulter , wenn er im Schachklub ſaß.
Dort hatte er wohl ſeine angeregteſten Stunden , und man ver⸗

ſichert , nichts habe ihn ſo gefreut wie der Gulden Siegespreis für
das gewonnene Spiel . Es liefen ja immerzu Hiſtörchen durch die

Stadt , die von ſeiner Sparſamkeit zu erzählen wußten . Da iſt
denn doch hinzuweißen , daß er Hunderttauſende und Millionen

ſpendete , zahlloſen Vereinen gab und Bedürftige immerzu bedachte .
Die Leute freilich ſtellen ſich vor , der Kröſus müſſe Gold bei ſedem
Schritte ausſtreuen , ennd dies , wie alles Glänzende , war ſeine
Sache nicht . Er gab wie ein Geſchäftsmann , kalkulierend , rechnend ,

genau prüfend , wohin ſeine Gabe ging . Er erwarb ja ſelbſt , hatte
das Erwerben ſeiner Ahnen noch im durchaus nicht blauen Blute ,
und ſo konnte er das Rechnen nicht laſſen . Seine Schachmeifter⸗
ſchaft iſt da ſo recht kennzeichnend für den ganzen Mann . Ein

Schönborn , Chotek oder Harrach hätte nicht halbe Tage vor dem

Brette zugebracht . Hier , nicht auf den Börſen und in ihren welt⸗
beherrſchenden Kontoren , wie ſeine Väter es übten , vollzogen ſich
die Operationen ihres Enkels . Auch die Aſtronomie liebte er , wie

es ſeinem mehr theoretiſchen als praktiſchen Mathematikerweſen
entſprach , und die Mathematik geleitete ihn auch in die Erotik . Er

war ein früher Witwer geworden und ſo mag es erlaubt ſein , an⸗

zudeuten , wie ſich die jeweils ſchönſten Frauen dazu drängten , als

ſeine offiziellen Favoritinnen zu erſcheinen . Das war ſozuſagen
die offizielle Anerkennung . Aber auch hier verließ ihn nicht die
Bedächtigkeit , und wer kleine amüſante Einblicke in Menſchlichkeit
liebt , der mag darüber manches in den Memoiren der Odilon nach⸗

leſen . Rothſchild — das wurde zur Reklame auf der Liebesbörſe ,

ſowie der belgiſche Leopold , der Vielgeliebte und doch Ungeliebte ,
es in Paris war . Der Baron wußkte das , wußte , daß ſeine Gunſt
Werte gab , und es ſcheint , daß er dies als Abzugspoſten in die

Rechnung ſtellte . Mag übrigens auch ſein , daß ſolche Gerüchte von

unternehmenden Mondänen klug erſonnen wurden — wie bätle der
Baron ſie dementieren können ? Schließlich aber — konn ein Nabob

Schuldbeſtand des

ſchweren Erkrankung des Erzbi⸗
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welche nicht etwa bloß badiſche Angelegenheiten ,

Mannheim , 15 . Februar.— — Seuera lad *zeiger . Atmogveatt
Gemeinde⸗Umlagen erheblich höher beigezogen werden dis
früher.

Die „Straßb . Poſt “ läßt ſich aus Karlsruhe folgendes
kelegraphieren : „ Der Hausbeſitzer bemächtigt ſich eine ſtarke
Mißſtimmung , weil alle Städte des Landes , die ſich mit

ihrem Geſuche um Einführung der geſetzlich zuläſſigen Er⸗

mäßigungen in Beizug der Liegenſchaften zu den Gemeinde⸗

ſteuern zu befaſſen hatten , ablehnend verhalten . Die Haus⸗
beſitzer tragen ſich deshalb mit dem Gedanken , bei den im
Laufe dieſes Jahres im ganzen Lande vorzunehmenden Ge⸗
meindewahlen , eigene Kandidaten aufzuſtellen , falls nicht die
politiſchen Parteien für ihre Forderung eintreten . “

* Die Badiſche Korreſpondenz bemerkt zu dieſer Mitteilung :1 dieſe ſo allgemein abgefaßte Mitteilung ſcheint offenbar
nichts anderes zu ſein , als ein Schreckſchuß , gerichtet gegen
die Stadtverwaltungen . Der in Karlsruhe ſitzende Korreſpon⸗
dent der „ Straßb . Poſt “ iſt gar nicht in der Dage , zu wiſſen ,
wie alle Sausbefitzer in ſämtlichen badiſchen Städten denken
und was für Abſichten ſie verfolgen . Das was er ſeinem
Blatte glaubte , telegraphiſch mitteilen zu müſſen , iſt nichts
anderes , als die Meinung irgend eines Vorftandes eines
Hausbeſttzervereins . Es iſt ja wohl nicht ausgeſchloſſen , daß
dieſe Anſicht auch anderen Ortes Widerhall finden kann , ob

ſte aber zu den in dem Telegramm angedrohten Konſeguenzen
fichrt , it eine andere Frage . Das eine darf wohl mit Recht
angenommen werden , daß nur gang zwingende Gründe die

Verwaltungen der Städte veranlaßt haben , von einer Er⸗
mäßigung im Beizug der Liegenſchaften zu den Gemeinde⸗
ſteuern abzuſehen . Im [ brigen können ja die Hausbeſitzer
eigene Kandidaten für die Gemeindewahlen aufſtellen , ſe
werden ja danm ſehen , welche Erfahrungen ſie damit unter
den Beſtimmungen des mnen Gotneindegeſetzes machen
werden .

* Heidelberg , 14. Febr . Der wangloſe Montag⸗Abend
der nationalliberalen Partei in der Stadthalle hrachte geſtern den
Parteifrennden eine intereſſante Unterhaltung gemütlicher Art
durch einen Vortrag des Abgeordneten Oberamtsrichter , Dr .

Koch, der einen Einblick in den parlamentariſchen
Arbeitsgang gewährte , wozu dann in gleicher Abſicht auch
Kammerpräſident Stadtſchulrat Rohrhurſt aus ſeiner reichen
parlamentariſchen Erfahrung Einiges beiſtenerte . Dr . Koch ließ
ſeine Zuhörer einen intimen Blick in das parlamentariſche Leben ,
ſeweit es ſich für das große Publikum hinter den Kuliſſen , alſo
für gewöhnlich unſichtbar , abſpielt , tun . Er ſprach von der vor⸗
bereitenden Sitzung bei Beginn des Landtags , dem Empfang beim

roßherzog nach der offiziellen Eröffnung des Landtags , über
die die fünf Abteilungen , welche bie Wahl vorprüfen und die be⸗
onbere Wahlkommiſſion , die Präſidentenwahl , die Arbeiten der
Kammerſtenographen , den Seniorenkondent , die ſtändigen Kom⸗
miſſionen , die beſonderen Kommiſſionen und legte dann im ein⸗
zelnen den Werdegang der Geſetze dar . Man kann ihm glauben ,
daß die Abgeordneten angeſtrengte Arbeit zu leiſten haben , den
zu den Sitzungen der Kommiſſionen und des Plenums ,
noch die Vorbereitung , namentlich der Referenten , zu dieſen S

dieAngen dann die Entgegennahme der Wünſche der Wähler ,
Korreſpondenz mit ihnen , die Fraktionsſitzungen und manches
andere , ſo daß das Leben der Abgeordneten zwar nicht ohne Neiz ,
aber doch auch nicht ohne Müßſal ift . Stadtſchulrat Rohrhurſt
fügte den ſehr beifällig aufgenommenen Ausführungen des Red⸗
ners noch Einiges , namentlich über die Behandlung der Petitionen

bei . Er ſchlug dabei neben heiteren Tönen auch ernſte an , nament⸗
lich bei dem Hinweis , daß die Zahl der Petitionen ins Unge⸗

meſſene wachſe . Es ſcheinen ganze Petitionsfabriken zu exiſtieren ,
ſondern auch

irgendwelche andere vor den Landtag tragen . Sodann wirkt auch
nachteilig , daß die Kammer ſich ſeit einiger Zeit zu leicht dazu
entſchließe , Petitionen der Regierung empfehlend zur Kenntnis
zn überweiſen . Dadurch habe ſich die Wirkung der Empfehlung
auf die Regierung erheblich abgeſchwächt . Auch über die Tätigkeit
des Präſidenten , ſeine große Verantwortlichkeit , ſprach Rohrhurft
manches eindrucksvolle Wort .

JKarlsruhe , 14 Februar .

Auch in der vergangenen Woche — trotz der Faſtnachtsver⸗
guſigungen , die vielerorts politiſche Veranſtaltungen unmöglich
machen — iſt in der nationalliberalen Partei fleißig gearbeitet
worden . Auch neue Vereinsgründungen ſind zu verzeichnen , ſodaß
man mit Recht von einer dauernden Stärk ationallibe⸗
ralen Parteiorganiſation ſprechen kann . B

ſtatt in : Volkertshauſen , Schwandorf ,
Schluchſee , Laufen , Bötzingen , Hintergarten , Kaze
ſtetten , Mengen , Schallſtadt , Vörſtetten , Hornberg , La

3. Sette .

hofen , Kehl , Sulgfeld , Richen, Hockenheim, Wiesloch, Heldelberg ,
Ziegelhauſen, Eberboch , Rappenau , Kirchard , Oberſchüpf , Unter⸗

Die Stützen des Jentrams .

lzl Raſtatt , 14. Februar . Der Verleger und Redakteur
Karl Greiſer des „ Raſtatter Tageblatt “ , hat gezen den Kaplan
Guido Andris , Redakteur des hieſigen Zentrumsblattes „ Ra⸗
ſtatter Zeitung “ Privatklage wegen Beleidigung erhoben , die

geſtern vor dem hieſigen Schöffengericht zur Verhandlung ſtand .
Ein Urteil in der Sache erging nicht , da folgender Vergleich zu⸗
ſtande kam : 1. Der Beklagte nimmt die in Nr . 274 der „ Naſt . Ztg . “
vom 8. Oktober 1910 , ſowie die in den Artikeln betr . den Eintritt

200 der „ Raſt . Ztg . “ vom 21. , 2 . und 24 Oktober 1910 enthalienen
Beleidigungen des „ Naſt . Tagbl . “ , insbeſondere die Behauptung ,
das „ Raſt . Tagbl . “ habe in Nummern die Katholiken frech be⸗

leidigt , es habe mit ſeinen Kloſterartikeln konfeſſionelle Heße ge⸗
trieben und den Seelſorgeklerus des Bezirks Raſtatt deſchimpft
mit dem Ausdruckdes Bedauerus zurück . 2. Der Beklagte
trägt die Koſten des Privatklageverfahrens . 3. Etwaige weitere bis

heute gefallene beleidigende Aeußerungen der Parbeien ſollen damit .

erledigt ſein . — Dieſer Vergleich iſt bezeichnend für die Art , in der
die Zentrumspreſſe gegen den Liberalismus kämpft und keines⸗

wegs geeignet , auf den Herrn Kaplas ein günſtiges Licht zu
werfen .
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* Maunhein , 15 . Febrngr 10M .

ten des Deutſchen Komitees für die Weltausftellung Brüſſel 1010

Geheimen Kommerzienrat Louis RNavené in Berlin , das Kom⸗

mandeurkrenz zweiter Klaſſe , dem Reichskommiſſar fär die ge⸗

genden Rat im Reichsamt des Innern in Berlin , das Nitterkrenz
erſter Klaſſe und dem Präſidenten das Auffichtsrats der „ Union
Charbonniere “ , Emil Krumbholß in Antwerpen , daß Ritter⸗

kreuz zweiter Klaſſe des Ordens dom Zähringer Löwen verliehen .
Dem Direktor der Rheiniſchen Crebitbaul , Tonſul und Kommer⸗

zienrat Dr . Richard Broſien in Maanheim , wurde die nachge⸗
ſuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihnt verlie⸗

henen Königlich Preußiſchen Roten Adlerordens vierter Klaſſe er⸗
teilt .

Der I. Eutwurf zum Fahrplan der Großz . Bad . Staatsesſen⸗
baßeten unnd bie Nachweiſungen über bie woſentlichen Fahrplanände⸗
rungen liegen auf dem Bureau der Hendelskammer und dem Ver⸗
zehrsbuveau , Kaufhaus Bogen 57, zur Einſichtnahme gutff. Der Fahr⸗
plau gitt voen 1. Me pie

Krankenka
Dieſe vom Lande
Wohlfahrtseinrichtun⸗
men . Die Kaſſe hat

8
zählt d
NMeileBefe
den B

die Möglich d ge ich f hei zu verſichern , name
lich aber hat ſie die Verſicherung auch auf die Famutenangoehörigen
gisgedehnt , Bei Bemeffung der Betträge iſt das ſoziale Mament ſiark

18 P . und für Mliglieder mit Famtlienangehörigen ohne Unterſchied
auf deren Zahl 88 M. Die Kaſſe gervährt ihren Mitgliedern 2 % der

in Krankenhäuſern . Dieſe Leiſtungen müſſen aber in beſtimmten
Höchſtarenzen ſich halten . GEin beſosderer Vorzug iſt es , daß die Ber⸗
ſicherten an keinerlei Vorſchriſten bezüslich der Arztwahl ete . ge⸗
bunden ſind , ſo daß das Berhältnis des Kranklen zu ſeinem Arzt durch
die Zugehövigkeit zur Kaſſe nicht geändert wird . Wie aus dieſen
kurzen Andeutungen hervargeht , ſind in den Satzungen vielfach neue
Wege eingeſchlagen worden . Man wird mit Jutereſſe den Ergebniſſen
entgegenſehen dürfſen ,

* Handelshochſchule . Die Vorteſung des Herrn Prof . Dr . Alkt⸗
mann über „Geſchichte der nationsl⸗ronomiſchen Theorien ſeit A.
Smith “ beginnt am Donnerstag , 16. Jebrnar , bereits um vier
Uhr nachmittags .

geine ſchwere Erkrankung des Erzbißs ofs. Zu der Mel dung , der
Erzbiſchof ſei ſchwer erkrankt und müſſe jedenfalls die nächſte Zeit das
Bett hüten , ſchreibt die eib. Tagesp . “ : Richtig iſt , daß der Herr
Erzbiſchof in den letzten Wochen durch Unwohlſein aus Zimmer ge⸗
Bunden war , von ſchwerer Krankheit kann nicht die Rede ſein ; gegen⸗
wärtig iſt der Erzbiſchof nahezu gaug hergeſtellt .

* Seltenen Beſuch hatte geſtern die Graphiſche Kunſt⸗
anſtalt Müller , Sie fert u.

C
G. m. b. H. hier .

Burenoberſt Paul De Wet , Sohn de

rals De⸗Wet , beſichtigte den Betrieb . erung

badiſcher Mödchen in amerikaniſche Klöſter der Nr . 287 , und

* Orbensauszeichnungen . Der Großherzog hat dem Präſiden⸗

naunte Ausſtellung , Geheimen Regierungsrat Albert , vortra⸗

berückſichtigt worden . Sie betragen für ledsge Mitglieder jährlich

erwachſenen Koſten für Arzt , Arzuei ete . und ½ für die Varpflegung

Der

„ Gene⸗

wurde Herrn De⸗Wet der Abzug eines während des Beſuchs an⸗

gefertigten Kliſchees überreicht , Herrn De⸗Wet vor dem Eingang
des Geſchäftes darſtellend .

* Allgemeiner Männlicher Kranken⸗Verein . In der am Mon⸗

tag abend abgehaltenen ordentlichen Generalverſamm⸗
lung wurde der Rechnungsbericht für 1910 vorgelegt . Darnach
betragen die Einnahmen 9785,07 M. und die Ausgaben 9735,33 M, ,

ſo daß ein Ueberſchuß von 141,72 M. erzielt wurde . Das Ver⸗

einsvermögen beziffert ſich Ende Dezember 1910 auf 33 022,01 M.
bei einer Mitgliederzahl von 24 1. Klaſſe und 257 2. Klaſſe . Das

Vermögen verteilt ſich pro Kopf 1. Klaſſe auf 61,38 . , 2. Klaſſe
auf 122,76 M. Die turnusgemäß ausſcheidenden Mitglieder des

Verwaltungsrates , Herren V. Becker , J . Boos , A. Rudolf ,
Jeonhardt und K. Werner wurden einſtimmig wiedergewählt .

* Vexrein Frauenbildung — Frauenſtudium Abteil . Maunheim .
Es ſei hierdurch auf den heute Nachmittag , halb 5 Uhr präzis , in
ber Loge Carl zur Eintracht , I . 3, 9, ſtattfindenden Vortrag auf⸗
merkſam gemacht . Fräulein Linnt Jannaſch⸗Berlin ſpricht über den
Einfluß von Gleud und Ingus auf die Erziehung
Eintritt für Mitglieder ſrei , Richtmiiglieder zahlen 1 Mark .

Jetrücknahgte einer Maderbech⸗Ampfehlung . Die
des Bad . Militärvezeins⸗Berbandsprüſtdiums auf Anſchaffung des
Glock ' ſchen Bad . Kriegsliederbuches iſt zurückgenommen worben , da in
das Buch , walches an ſich ſchöne Dieber enthält , auch Pylen⸗ un Neus⸗
btttanslieder eingeſtreaut ſind und deghald ſich das ſelbe r nater⸗
ländiſche Veraine nicht eignet . 5

Dar Verkehr mit Milch . Vom Bezetrkgamt wird uns geſchseden :
In der in Nr . 48 vom . v , Me . enthaltenen Mitteilung über 8ie

im Maunheimer Milchhandel nonkommenden Milchſorten ſinbet ſich
U. a. die Bemerkung , daß Vollwllch II anveründerte Kußhmilch m4
3,0 Prozent Fettgehalt ſel . Dieſe Bemerkung iſt nichi za⸗

trefßend , da als Vokmelch U jede nunvenznberte Milch verzauſt wendern
bauf , Koichviel welchen Feitgehalt dezelbe hat .

Grhebliche Diebſtühke wurden ien einor hieſigen Glas⸗ und Por⸗
zektsti⸗Hiaunfaktur aufgedeckt . Die bei dam Packer des Geſchuſtes inn
Wumdenheim vortzenommene Hausſuchunng fhrte zur Ermittelung det
Diebes . Die Poligei ſeud bei dem Packer ein gazes Lager von Por⸗
vellen , Aas - und Nippſachenn . Der Dieb wurde burch die Matter⸗
bonmer Polizei verhaftet , aber norkäufig wieder auf freien uß geſetzt .

Gine ſchwere Kolliſion ereignele ſich heute vormtitag um 9 Uhr
an ber Straße L. 1 und 2 zwiſchen der Aleltriſchen und einemn

Weſchirrwagen . Dieſer wunde umgetsorfen und die zwei Fußekauts
exlitten erhebliche Vorletzungen . Der eine wißte nach
bem Rraukenhaus versracht werden .

Aus Ludwigshaſen . Jwel hoffnungsvolle Bürſchchen wunben
geſtern Abend durch bdie hleſige Polizei jn der Judwigsſwaße auf⸗
Gsgriffen . Die beiden Werktagsſchüler Gbuard Pröler , 14 Jahre alt
und Ludw . S acher , 12 Jahre alt , beide aus Frankenthal , wachten
ſich durch vieles Geldausgeben in einem Automatenvaſtauvant ver⸗
düchtig und als die Polizei ſich näher mit ihnen beſchäftigte , ſtellte ſich
heraus , daß ſie ſich heimlich geſtern nachmittag von zu Haue eutſernt
hatten , nachdem der ältere nach ſeinem eigenen Geſtändnit ſeinen
Eltern einen größeren E betrag geſtohlen hatte , Gefunden warde
bei ihnen ein Dietrich Blendlaterne und ein Schlagring — net
vieſſagende Werkzeuge ,

Rurneval 1911 .

Mittwoch , 15, Februar , abentes . 11 khr , un
3

der
Brauerei lacher Hof . ⸗G. (vorm

te karnedaliſtiſche Sitzung ſta
die Borbereitungen ſo getroffen find , daß die derehrten Stamm⸗
gäſte und unſere Freunde genußreicher Stunden verſichert ſein
dürfen . Herr Reſtaurateur Förſchner , unterſtiint von ei
Stab freundlicher Heben , traf auch Vorſorge für den belannt

guten Stoff Durlacher Hofbräu . Deshalb hofft er und der
Feuerib auf zählreichen Zuſpruch . „

Gerichtszeitung .
* Ein Ehebrama . Die Ehe des 31 Jahre alten Kaufmaunts Kar

Bloch von hier wurde im Herbſt vorigen Jahres zu ſeinen Ungun⸗
ſten geſchieden . Das vorhandene Kind wurde der Frau zugeſprochen .
Das Kind durſte er alle drei Wochen ſehen , trodem kam er aber
um die Weihnachtszeit faſt anle Tage . Einmal nahm er das Kind in
ſeine Wohnung mit und behielt es über Nacht , ſodaß die Frau noch
Nochts in ſeiner Wohnung erſchien und das Kind halen wollte Ein
auber Mal nahmen ihm zwei Miotsgenoſſen der Frau auf deven
Bitten das Kind gewaltſam ab. Durch die ſortwährenden Drohug en
und Mißhandlungen ihres Mannes geängſtigt , verſchloß ſie ſchliaß⸗
lich die Türe ihrer Wohnung . Am 29. Dezemder traf er ſie wieder in
der Nähe ihrer Wohnung auf der Straße im Juadrate J 8. Erregt
redete er auf ſie ein : „ Wenn ich nicht geſagt bekomme , wo mein Kind
iſt , kommen wir beide auf den Friedhof , oder ich komme ins Zucht⸗
hants . “ Dann klopfte er auf die Hoſentaſche und ſagte : „ Da , hier habe
ich ettsas gekauft , das werde ich heuue gebrauchen , wenn Dich die erſte
Kugel nicht trifft , wied Dich die ſechſte kreffen , denn es ſind ſechs
Kugeln driu . “ Die Frau bat ihren gerade vornbergehenden Couſin ,
den 81 Jahre alten Eiſendreher Adolf Finzer , um ſeinen Schutz und
dteſer begab ſich mit den Beiden in die Wohnung der Frau , da Bloch
trotz ihrer wiederholten Verſicherung , das Kind ſei nicht in ihrer Woß⸗

—
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denn überhaupt je genug geben für die Erwartung der anderen ?
Ob er noch ſo ſehr vergeudet , die Leute werden doch immer finden ,
er ſei geizig . Der Baron verſuchte durchaus nicht ſie vom Gegen⸗
teil zu überzeugen . Es genügte ihm , daß er als Einziger aus dem
Geldadel von dem Geburtsadel recipiert wurde und daß er hof⸗
fähig war — obwohl von den dazu gehörigen Ahnen die meiſten
ſtatt auf ſtolzen Ritterburgen in der ſchmuzigen Schmach des

Frankfurter Ghettos ſaßen .
So blieb er in ſeiner Bürgerlichkeit der Repräſentant einer

andern Zeit , kein Geſchäftsmann mehr , noch kein Kavalier , zwi⸗
ſchen Vergangenheit und Zukunft ſtehend als merkwürdige Wiener

Gegenwart . Dadurch erſchien er als eine abſonderliche Erſchei⸗
nung , da ja ſonſt die neuen goldglänzenden Wappen ſich künſtlich
bie Patina der Jahrhunderte anzuſetzen lieben , die Bänkerjugend

angeſtrengt ſich aſſimiliert und an die geſchäftliche Tüchtigkeit ihrer

1 Väter , durch die ſie emporſtieg , durchaus nicht erinnert ſein win .

Nenere und tatkräftigere Nabobs ſind neben den Rothſchilds er⸗

Fanden , Amerika hat ſie längſt überflügelt und ihr Reichtum gr⸗
bort einer vergleichsweiſe ſchon altväterlichen Aera der Wirtſchafts⸗

heſchichte an . Aber daß ſie mit ſelbſtbewußter Gelaſſenheit das

Taufſchein⸗Thriſtentum verſchmähten , nun ſchon im dritten Jahr⸗
kundert in der Sicherheit ihres ungeheuren Beſitzes wie in einer

Feſtung wohnend , dies gibt ihnen eine eigene Stellung . Man
wird ſie nicht lieben — wann hätte der Neid auch geliebt ? —, aber

man wird ihnen mit jener Achtung begegnen , die Menſchen ziemt ,
die ihre Art nicht verleugnen , ihrem Selbſt nicht entfliehen wollen .

Ein Rothſchild kann nicht mehr ein Parvenũ ſein : Dies iſt ' s! So

lieſt man denn auch ohne ſpöttiſches Lächeln , daß einer der jungen
Söhne des Barons Albert im erſten Kavallerie⸗Regiment Oeſter⸗

teichs der Kamerad unſerer Hochtories iſt . Der ältere Bruder

( bird ja das Bankhaus weiterführen , den Begriff „ Rothſchild “ ver⸗

die Finanzminiſter Europas und der übrigen Landſchaften
E iſt alſo alles inOrdnung , die Dynaftie bleibt .

Weniger mächtig , wiedas ja nun das Schickſal der Dynaſtien iſt ,
N Dun

doch ebenſo ſtolz und würdig und dauerhaft wie nur je . Und kaun
es ſich geſtatten , eines ihrer Glieder an die Ritterlichkeit abzu⸗
geben .

Dies unterſcheidet die führende FJamilie des Geldodels ſo ſehr
Ide ebvon dem ält Adel , daß die Pflichten des Beſitzes ihnen leb⸗

hafter bewußt ſind . Die Unruhe ihres Blutes geſtattet ihnen oft
nicht , ſich mit einer dekorativen Exiſtenz zu begnügnen , ſie wollen

gerne noch etwas tun . Das läßt an ihrer Ebenbürtigkeit zweifeln .
Der eine iſt Arzt und Dramatiker , die anderen ſammeln , alle be⸗
treiben die Wohltätigkeit . Der Baron Albert hotte dieſe chenfalls ,
die er gleichmäßig , doch ohne Wärme übte . Dazu noch das Schach
und die Frauen , Dieſe Freuden hatten ihn über manches zu
tröſten ; denn er , der ſo glücklich ſtarb , hatte kein ſehr glückliches
Leben . Die Frau wurde vom Krebs zu Tode gemartert , einer

ſeiner Söhne ſiecht in einer Irrenanſtalt , ein anderer litt en einer

nicht ſtandesgemäßen Liebe , die der Vater als Wahrer der uner⸗
bittlichen Heusgeſetze nicht dulden wollte , und tötete ſich fär ſte .
Dem kühlen Weſen des alten Freiherrn ſah man wenig von ſeinen
Schmerzen an . Kleinbürgerlich , unvornehm und ſtumpf , ſo
ſchienen ſeine Züge . Er glich mit ſeiner Knollennaſe , dem breiten

Backenbart , den glanzloſen Augen und mit ſeiner gonzen unſchein⸗
baren Geſtalt einem kleinen Vorſtadt⸗Kaufmann oder eher noch
einem Bureaudiener vielleicht des Hauſes Rothſchild . Nichis an

ihm erinnerte an die Ghetto⸗Ahnen , nichts aber auch an den

Baron , während in den Geſichtern ſeiner Söhne die begrabenen

Großväter peinlich ſich meſden . Solche Bosheiten geſtattet ſich
die Natur , die offenbar vor der Geld⸗Majeſtät ger leinen Reſpelt

hat . Wer wil , kann darin eine tückiſche Gerechtigkeit finden .
Allein es bleibt ungewiß , ob die Rothſchilds wohrhaftig dem

Glücke gar ſo viel zu zahlen haben . Es ſicht vielmehr aus , als ob

ſte ein erſchöpftes Geſchlecht wäven , deſſen Blut durch Ingucht

eat . Keine ucuen Aulgeben unb leige Guctvlcdleg im Geiſhien ,
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nung , ſundern im Ayhoynshaus , ſich nicht abweiſen ließ und deshalb

eeeee eeeeeeeeeeeeeeeee*5 * *
Wähnſinn , Krankheit und Müdigkeit imKörperlichen — iſt dies

zicht auch eine Bilanz des Hauſes und eine unerfreulichere als
jene der Ziffern ? Rein Rothſchilds bleus⸗ichtz lchuldig . Auch
den Schickſal nicht . 5

Thenter , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Wie bereits wioderholt mitgeteilt wurde , geht heute

Karl Schönherrs „ Glaube und Heimat “ bei auſzehobenem
Abonnement und kleinen Preiſen zum vierten Male in Sene .

„ Das Puppenmädel “ , Vaudeville in 3 Akten mit Benutzung
eines Luſtſpiels von Flers und Caillavet von Stein und Willner , Muſik

von Leo Fall , wird ſeine Erſtaufführung am Maunheimer Hofthrater
am Sonntag , den 19. Februar , haben . Das neueſte Werk Falls , das
wieder alle Lichtſelten des Komponiſten erſtrahlen lüßt , hat in Wien
und Berlin , wo es Repertoirſtück des Carltheaters und des Thestens
des Weſtens iſt , große Erſolge errungen . Die Titelrolle wird Elſe
Tuſchkau ſingen , die Spsnierin Roſaliila Roſe Kleinert , die
Mutter gibt Hebwig BocheRiedel . In den männlichen Harwt
partten wirken die Herven Landory als Tidortus , Byiſin elg
Marquis , Hecht als Theaterdirektor . Die Regte führt Hans Waag ,
Dirigent iſt Erwin Futh . 105

Für die beiden Foſtnachttage iſt wie in den Vorjahren eine Ki n
derporſtellung am Montag , den 27. , vormittags halb 11 Uh
vorgeſehen , die ein Märchen „ Der geſtiefelte Kater “ und da
Dallett „ Die Puppenfee “ ! bringen wird . Das Faſtnacht
Fabaret “ , das am Montag , . , und Dienstag , den . , abends
ſtattfindet , bringt neben einer ſtattlichen Reihe humoriſtiſcher Einzel⸗
vorträge , Geſangsnummern und grotesler Tänze , an denen hervor⸗
ragende Mitglieder beteiligt ſind , bie Grſtaufführung eines neuen
Scherzes „ Der Herr mit der grünen Kravatten ſomie
eine Parpdte auf den Schlager der Sciſon „ Glaube und Heß
ma . “ Die Leitung des Cabarets hat Dr . Hans Waag , Dirigent iſ
Erwin Huth .

Debixus im Roſengarten . Wie uns dis Leitung des May Rein,
baubt⸗Eufembles witteilt , wind die Uraufführung des Kin

Oadtens nu elnen Ag verſchoben , usd fündet wan meht



Salte . Geuerul⸗Anzsiger . Oheittagblatt ) Mannheim , 18 . Februnr .
Schlimmes befürchtete . Oben kam es vor der Zimmertüre uochmals zu
einer erregten Auseinanderſetzung , bei der Bloch äußerte „ Ich frage
Dich nochmals , wo das Kind iſt “ und ihr dann einen Revolver ent⸗
gegeußztelt und den Hahn aufknackte . Im letzten Moment ftel ihm
Finzer in den Arm und bewahrte ihn vor einem Morde — der Schuß
krachte , aber er ging in den Boben . Bloch wurde ſofort nach der Tat
in Haft genommen und ein Erwittelungsverfahren wegen Totſchlags⸗
Verſuch eingeleitet , der den Angeklagten vor das Schwurgericht ge⸗
bracht haben würde . Schließlich erhob man nur Anklage wegen Be⸗
bröhung und überwies die Sache dem Schöffengericht . Der ärztliche
Sachverſtändige , Herr Med . ⸗Rat Dr . Zix , hält den Angeklagten für
nen kxaltierten Menſchen , aber für ſeine Haudlungsweiſe verant⸗
wurtlich . Das Schöffengericht erkannte auf die höchſte Strafe für Be⸗
Orshung , e Manate Gefängnis .

— —N

Riypenuweier i. . , 13. Febr . Bei der heute nachmittag
water dem Vorſitz des Herrn Bürgermeiſters Fath dahier ſtattgefun⸗
denen Gemeindeverſammlung wurde der Voranſchlag pro

1911 ohne Debatte einſtimmig genehmigt . Der Umlagefuß beträgt
35 Pig . Eine Aenderung des Umlagefußes gegenüber dem Vorjahre
iſt nicht eingetreten .

Eine neue Bahnverbindung der Pfalz mit Elſaß⸗Lothringen in
5 Ausſicht .

Berlin , 14. Febr . In 3 Petitionen haben ſich die Bür⸗

germeiſterämter von Kaiſerslautern , Pirmaſens und ein Komitee
von Niederbronn an den Reichstag zur Erlangung einer Bahn⸗

linie auf elſaß⸗lothringiſchem Gebiet im Anſchluß an die Bahn
KatſerslauternBiebermühle . Pirmaſens bis zur baheriſchen
Landesgrenze gewendet . Die Bahn entſpringt der Notwendigkeit
einer Verbindung zwiſchen Mittelpfalz

5
und Elſaß⸗Lothringen .

Nach einer Erklärung des bayeriſchen Verkehrsminiſters bei einer

Beſprechung mit den pfälziſchen Abgeordneten zum Bayeriſchen

Landtag will die Regierung auf der Strecke Kaiſerslautern
Pirmaſens den Eilzugsverkehr mit 60 Kilometer⸗Geſchwindigkeit

in der Stunde zulaſſen und der Miniſter erklärte ſich auch bereit ,

wegen des Projekts einer Fortſetzung der Bahn von Pirmaſens
bis zur Landesgrenze in Verbindung mit der Fortführung bis

Reichshofen mit der . ⸗E. ⸗V. in Verbindung zu treten . In der

Petitivus⸗Kommiſſion des Reichstags wurde heute vormittag ein⸗

gehend über die drei Petitionen verhandelt . Nach dem Bericht des

Referenten und den Aeußerungen verſchiedener Kommiſſionsmit⸗

glieder gab der Negierungsvertreter Wirkl . Geh . Oberbaurat

Friſche , nachdem er über den Bau der Bahn Wollmünſter⸗Zwei⸗

Hbrücken und den Ausbau der Strecke Weißenburg⸗Bundenthal auf

Hbayeriſcher Seite ſich geäußert hatte , die Erklärung ab , daß unler

Zuſtimmung der einſchlägigen Faktoren im Etat 1912 die Mittel

zu einem leiſtungsfähigen Ausbau der Linie Kaſſerslautern⸗Pir⸗

maſens⸗Bitſch , eventuell die erſte Baurate für die Strecke Weißen⸗

burg⸗Bundenthal gefordert werden ſollen . Die Petitionskommiſ⸗

ſion beſchloß einſtimmig , beim Reichstag die Hinübergabe der drei

Petitionen an den Reichskanzler zur Berückſichtigung zu bean⸗

ragen .

Das furchtbare Eiſenbahnunglück bei Chartres .

M. Paris , 14 . Febr . 10 Uhr 50 Min . abends . Zu dem

Eſenbahnunglück bei Chartres wird aus Courville gemeldet :
Als heute nachmittag 6 Uhr 15 Min . der Güterzug dem
8 Bzug ausweichen wollte , fuhr ihm dieſer , der eine Ge⸗

ſchwindigkeit von 80 Kilometern hatte , in die Seite . In dem⸗

ſelben Augenblick fuhr ein dritter Zug auf die beiden auf .

Die Maſchine des dritten Zuges wurde umgeworfen ,von
ſeinen Reiſenden niemand verletzt . Von dem Expreßzug

wurden mehrere Wagen , darunter der Speiſewagen , zer⸗

krümmert und geriet letzterer in Brand . Die 14 Reiſenden ,

die ſich in dem Speiſewagen befanden , konnten ſich unverletzt

in Sicherheit bringen . Die Rettungsarbeiten wurden ſofort

in Angriff genommen . Bisher ſind fünf Tote und acht

Perletzte aus den Trümmern gezogen worden . Man weiß

Gber noch nicht , ob das Unglück nicht noch mehr Opfer ge⸗

fordert hat .

Courville , 15 . Febr . Um Mitternacht zählte man

10 Tote und etwa 10 Verletzte . Es iſt faſt ſicher , daß ſich

noch mehrere Tote unter den Trümmern befinden .

Die in Brand geratenen Wagen brennen noch immer .

M . Paris , 15 . Febr . Nach den letzten Nachrichten über

Eiſenbahnkataſtrophe auf der verſtaatlichten Weſthahn bei

Eoürpville beträgt die Zahl der Toten 12 und die der

Verletzten 15 . 5
W. Par i , 15 . Febr . Der „ Figaro “ ſchreibt aus Anlaß

iKataſtrophe von Caurville : Es vergeht keine Woche , ohne

aß nicht irgend ein Unfall auf dieſer unglückſeligen Bahn

ſich ereignet . Wenn dabei nicht immer Menſchenleben zu

Grunde gehen , ſo iſt das lediglich dem Zufoll zu verdanken .

Veramtworktlichkeit des Staates iſt darum keine geringere .

Mitew uch, 22. Februar , abends 8 Uhr , im Nibelungenſaale
Die Leitung hat ſich bewogen gefühlt , den ſich mehreuden An⸗

gen aus den Kreiſen der Abonnenten der Akademie⸗Konzerte ent⸗
gegenzukommen , um auch dieſen den Beſuch der ſenſationellen Auf⸗
führung des Oedipus zu ermöglichen , ohne daß ſie das Dienstag⸗
Kongert verſäumen . — Die für Dienstag gelbſten Billette zu König
Dedipus behalten für den Mittwoch ihre Hültigkeii . Der Verkehrs⸗
Herein und die Muſikalenbandlung F. Heckel ſetzen den Vorverkauf

Karoline Neuber von Frauz Siking . Wir berichteten kürzlich von

neuen Drama einer heimiſchen Dichterin , die ſich unter dem

eudunum verbirgt . Ueber das Werk ſchreibt jetzt die „ Augsburger
gölg. “: 150 Jahre ſind verſtrichen , ſeit die große Frau dahinging ,

dem Dentſchen Reiche einen Schauſpielerſtand gab . Mit der Opfer⸗
keit des Weuies hat die Neuberin Gut und Lebensglück an ihre

geſetzt , und als ſie unterging , ſchied in ihr der edelfte
det deutſchen Klaſſizität . Aber ſelbſt nach ihrem Tode wurde

Kicht die Würdigung zuteil , die ſie verdiente ; denn unſere Literatur

ſich leider nur wenig mit ihr beſchäftigt . Da tritt endlich Franz
guf den Schauplatz der Taten — der Dichter , der auch Wolfram
henbach durch ein berühmt gewordenes Werk aus der Nacht der

— Und ſetzt der Neuberin ein Denkmal in einem großen
Er hat in dem dramatiſchen Lebensbilde der Karo⸗

eine Tragödie geſchaffen , die uns das gewaltige Ringen
veranſchaulicht und zwar von der Flucht aus ihrem Vater⸗

an bis zu dem Totenopfer , das der Undank der Welt von ihr
In der Siking ' ſchen Tragödie entfaltet ſich das bunte Bild

vStegreiſtomödie , der Zug der alten theatraliſchen Wandertruppen ,
die Bedeutung der verkommenen Genies und ihrer Rettung durch die
die Schauſpielkunſt errettende Neuberin . Eiue ſehr wirkungsvolle
Szeue ſchuf Siking in der Verbrennung des Hanswurſtes vor dem
Bilde des Sonnengottes ; vou hier ab ſteigt die Haudlung beſtändig ,
bis zu dem hochpoetiſch ansgeſübrten Schluſſe . Beſonders gut iſt dem

LetzteNachrichten und Telegramme.

Wern der Staat wirklich unfähig iſt , die Sicherheit der

Reiſenden zu verbürgen , daun muß er zum mindeſten dafür
ſorgen , die Gefahren , bon denen die Reiſenden bedroht ſind ,
nicht noch zu verſchärfen . Der Staat muß die Zahl der Züge
und die Geſchwindigkeit dann verlöngern und die Aufenthalte
vermehren . Der Verkehr wird darunter leiden und man wird
die Unfähigkeit des Staates verwünſchen , der ein induſbrielles
Unternehmen bleibt , das offenbar über ſeine Kräfte hinaus⸗
geht . Aber zum mindeſten darf man hoffen , daß man keine
Toten mehr zu beklagen haben wird .

Perliner Pratztbericht .
Wan mseneen aeeee Breat

Reichstagswahlen 1911 .

Berlin , 14. Febr . Für den Wahlkreis Lippe⸗Detmold
iſt am Sonntag auf dem Parteitag der Fortſchrittlichen Volks⸗
partei des Fürſtentums Lippe der bisherige Reichstagsabgeordnete
Dr . Neumann⸗Hofer wieder als Kandidat aufgeſtellt worden .

In Halle haben die Nationalliberalen beſchloſſen , obwohl
ihnen konſervative Hilfe in Ausſicht ſtand , auf einen eigenen
Kandidaten zu verzichten und den freiſinnigen Kandidaten , Kon⸗
ditor Pfautſch unterſtützen .
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Gegen den konſervativen Vertreter von Salzwedel , Herrn
v. Kröcher , hat der Bauernbund ſeinen Syndikus Dr . Böhme
als Kandidaten aufgeſtellt .

Im Wahlkreis Naunſtetten iſt von den Nationallibe⸗
ralen Kommerzienrat Kohnke⸗Grunevald als Kandidat aufge⸗
ſtellt worden .

Im ſächſiſchen Wahlkreiſe Zwickau⸗Werdau haben die
Sozialdemokraten ihren bisherigen Vertreter Stolle wieder
aufgeſtellt .

Das Zentrum im Wahlkreiſe Weilheim ſtellte wieder ihren
bisherigen Abgeordneten Frhrn . v. Thünefeld als Kandidaten
AUf.

Nach dem Verzicht des Abg . Schrader will die Demokratiſche
Vereinigung in Deſſau nunmehr ihren Führer den Abg . Breit⸗
ſcheid aufſtellen .

Die Unruhen an ruſſiſchen Univerſitäten .

JBerlin , 15 . Febr . Aus Petersburg wird ge⸗
meldet : Die Univerſität war auch geſtern wieder von Studen⸗
ten und Poliziſten überfüllt . Vorleſungen fanden nur in

vier Auditorien ſtatt . Die Streikenden haben mehrfach Ruhe⸗

ausſchreitungen begangen . Prof . Inwanowski wurde von

ihnen geohrfeigt . Die ſchuldigen Studenten wurden ſofort

verhaftet . Prof . Shiſhilenko erlitt einen gefährlichen Nerven⸗

ſchock. Er verfiel in tiefe Ohnmacht und mußte bewußtlos in

ſeine Wohnung gebracht werden . Einen anderen Profeſſor
verſuchten die Studenten zu verhindern , Vorleſungen zu
halten . Er hielt ihnen jedoch eine energiſche Philippika , an
deren Schluß er erklärte , er folge einem Ruf an die Orford⸗
univerſität und verlaſſe Petersburg . Dieſe Eröffnung hinter⸗
ließ einen tiefen Eindruck . Die Regierung iſt entſchloſſen , die

Ordnung aufrechtzuerhalten und ſtrengſte Maßuahmen an⸗

zuwenden . In Charkow wurden 70 Studenten arretiert . Der
Moskauer Rektor legte ſein Amt nieder , nachdem ihm der

Miniſter vorwarf , daß er die Volksaufklärung begünſtige und

daß er ſich gegenüber den revolutionären Strömungen in⸗

different verhalte .
Ein ſchauerlicher Fund .

Berlin , 15 . Febr . Aus Paris wird gemeldet :
Als man geſtern den Teich im Schloßgarten zu Mars⸗la⸗Tour

ausſchwemmte , fand man im Schlamm ein Skelett eines

preußiſchen Kavalleriſten und daneben auch das ſeines
Pferdes ; ebenſo entdeckte man den vollſtändig erhaltenen
Helm des Reiters . Man glaubt , daß die Fundſtücke von einem

preußſchen Kavalleriſten herrühren , der am 16 . Auguſt 1870
an der Reiterſchlacht von Grieſieres teilgenommen hat , aber
nur verwundet wurde , ſodaß er ſich im Sattel halten konnte .

Wahrſcheinlich iſt das Pferd mit ihm durchgegangen und hat
ihn in den Schloßteich getragen , wo er hilflos umkommen

mußte . Die einzelnen Stücke des Skeletts wurden ſorgfältig
geſammelt . Einer weiteren Meldung zufolge ſoll es ſich um
einen preußiſchen Kavallerie⸗Offizier handeln .

Tondoner Yrahtnachrichten .
( Don unſerem Jondonetr Bursam . )

Verbeſſerung des Verkehrs zwiſchen Dentſchland und England.
OLondon , 15 . Febr . Die „ Daily Mail “ kündigt

heute an , daß Maßnahmen in Vorbereitung ſeien , die den

Verkehr zwiſchen Deutſchland und England über Holland
ſowohl für Reiſende als auch für Frachten ſehr beeinfluſſen
würden . Schon in einigen Monaten ſoll der Abenddienſt über
Vliſſingen nicht mehr von Queensborrough , ſondern von
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Wirkung dieſer lebenswahren , aktuellen Dichtung — in welcher auch
nicht ein bedeutungsvoller Moment hinter die Szene verlegt iſt —
muß auf der Bühne eine durchſchlagende ſein . Vielleicht ſehen ſich
Bühnenverein und Bühnengenoſſenſchaft , ſchon aus Pietät für die
Neuberin , veranlaßt , der Aufführnug des volkstümlichen Sikingſchen
Werketz näherzutreten .

Maifeſtſpiele in Wiesbaden . Als Wiesbadener Maifeſtſpiele in
Anweſenheit des Katſers werden Aufführungen von Lauff ' s „ Eiſen⸗
zahn “ und Schönherr ' s „ Glaube und Heimat “ vorbereitet .

Sladttheater Freiburg . Die Oberſpielleitung teilt uns mit , daß
kommenden Sonntag Abend nicht „ Der Zigeunerbaron “ ſondern „ Der
Widerſpenſtigen Zähmung “ , komiſche Oper in 4 Akten von
Hermann Götz , im Abonnement B zu gewöhnlichen Preiſen zur Auf⸗
führung gelangt .

Der Roſeukavalier in Dresden . Gegenüber der Meldung , daß der
Roſenkavalier “ in Dresden keinem allzu großen Intereſſe des Publi⸗
kums mehr begegne , ſtellt die Intendanz in einem Schreiben feſt , daß
die bisherigen ſechs Wiederholungen ſchon am Tage vor der Auf⸗
führung vollſtändig ausverkauft waren und daß für die weiteren Auf⸗
führungen ſchon eine ungewöhnliche ſtarke Nachfrage vorhanden iſt .
Die vorgenommenen Streichungen verringerten die Spieldauer nicht
um dreiviertel , ſondern nur einviertel Stunden .

Einrichtung eines Radium⸗Inſtitutes in Berliu . Es iſt in medi⸗
ziniſchen Kreiſen bedauert worden , daß bisher in Deutſchland , im
Gegenſatz zu Frankreich und England , es an einem Inſtitut mangelte ,
das mit den nötigen Apparaten und vor allen Dingen mit den nötigen
Mengen des koſtſpieligen Radiums verſehen iſt , um ſachgemäß die
Erfahrungen aller bisher bekaumten Methoden der Radlum⸗Therapie
ausüben zu können . Dieſem Bedürfnis iſt jetzt abgeholfen worden
durch die Errichtung eines Radium⸗Inſtitutes , das mit allen modernen
Apparaten der Radium⸗Therapie ausgerüſtet iſt . Das Inſtitut , das
unter Leitung namhafter Spezialärzte ſteht , will ſich mit der Behand⸗
lung von zuneren Leitben , wie Gicht, Rheumatis mus und Stofſwechſel⸗Dichter die Charokterzeichmtue gelungen ;die Geſtalten , faſt alle hiſio⸗
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lerbrbukunten , imd mit der Baſtrahl vug aun bgzortigen auſchwüͤfſten .

Freiburg i. Br .

Folkeſtone ausgehen , was viele Vorterle gegen die bisher am
häufigſten benutzte Route über Hoek van Holland bringen
würde . Unter anderem würde dadurch die Fahrtzeit zwiſchen
London und Berlin um drei Stunden verkürzt werden . Die
Daily Mail glaubt zu wiſſen , daß die deutſchen Staats⸗
bahnen bereits Maßnahmen getroffen haben , um die betreffen
den Züge ſo umzulegen , daß ſie die Verbindung mit Vliſſingen
erreichen anſtatt über Hoek von Holland .
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Ein eugliſcher Dreadnought leck geworden .

OLondon , 15 . Febr . Wie nachträglich bekannt wird,
iſt das engliſche Linienſchiff Collingwood , einer der neueſten
Dreadnoughts vor einigen Tagen an der ſpaniſchen Küſte auf⸗
gelaufen . Bisher wurde über dieſen Vorfall die größte
Heimlichkeit beobachtet und die Nachrichten lauten auch jetzt
noch widerſprechend , aber es ſcheint keinem Zweifel zu urtter⸗
liegen , daß das Schiff ein großes Leck an der Seite erhalten
hat . Es iſt gelungen , den Panzer ſoweit ausgu flicken , daß
er unter eigenem Dampf nach Devenport gehen konnte , wo er
gleich nach ſeiner Ankunft in ein Dock gegeben wurde .

Der Marine⸗tat .
( Von unſerer Berliner Redaktion . )

Berlin , 14 . Februar .
Herr von Tixpitz kann ſich in der Tat über den Reichstag

nicht beklagen ; bei allen Parteien findet er Anerkennung . Nur die
Redner der fortſchrittlichen Volkspartei und der Sozialdemokratie
wagen einigen Widerſpruch , weil ihnen die Flottenrüſtungen wider
ihre utopiſchen Wünſche nach allgemeiner Abrüſtung und nach Völ⸗
kerfrieden ſind . Mit der Flottenpolitik im allgemeinen beſchäftigt
ſich der Reichstag heute freilich weniger als geſtern ; er geht mehr
auf Einzelfragen ein , die allerdings noch generell genug ſind , daß
ſie beim „ Gehalt des Staatsſekretärs “ ohne Widerſpruch des Prä⸗
ſidenten behandelt werden können . Kaufmänniſche Betriebsver⸗
waltung , Zulageweſen , Verkaufshäuſer der Werft , das ſind die am
meiſten erörterten Themata , Auch Flottenverein und Marinerund⸗
ſchau blitzen als Streiflichter in der Debatte auf . Und vom Sp⸗
zialdemokraten Noske wird die grauſame Mißhandlung eines
Heizers aufgetiſcht , um der Marine etwas am Zeuge zu flicken .
Jedoch Staatsſekretär von Tirpitz , der überhaupt keinen Ein⸗
wurf unerwidert läßt , weiſt Herrn Noske gebührend in die Schran⸗
ken zurück . Die „Niederträchtigkeit “ des Unteroffiziers hat in der
Tat durch die zehnjährige Zuchthausſtrafe des verbrecheriſchen
Vorgeſetzten ihre ausreichende Sühne gefunden .

Von der nationalliberalen Fraktion ſprach heute außer dem
Abg . Semler noch der Abg . Weber . In der Frage der Heizer⸗
zulage lehnt er es ab , der Sozialdemokratie zu folgen , nimmt viel⸗
mehr den Staatsſekretär gegen die Angriffe der äußerſten Linken
in Schutz . Die kaufmänniſche Betriebsverwaltung , die in Wil⸗
helmshaven eingeführt worden iſt , will der Redner auch auf andere
Betriebe ausgedehnt wiſſen . Wenig Schmeichelhaftes ſagt er frei⸗
lich dem Rechnungshof in Potsdam und ſeinem erzbureaukrati⸗
ſchen Geſchäftsgebahren . Eine ganze Reihe draſtiſcher Beiſpiele
führt Weber zur Beluſtigung des Hauſes an . In Wilhelmshaven
iſt man freilich nicht auf den Mund gefallen . Denn als von Pots⸗
dam z. B. die Anfrage einläuft , warum der Erlös für eine ver⸗
kaufte Haut ſo gering ſei , lautet die Antwort : „ Ja bei uns zu
Lande ſind die Ochſen nicht ſo groß wie in Potsdam ! “ Auf die
Beſchwerde Webers über die Verkaufshäuſer der Werft in Pots⸗
dam , entgegnet Staatsſekretär von Tirpitz , daß dies nur Ver⸗
kaufsſtellen für Arbeiter ſeien , bei denen zu kaufen Beamten und
Offizieren verboten ſei .

Die freiſinnige Negation in Heer⸗ und Marinefragen , die ja
noch eine nicht völlig überwundene iſt , ſpricht recht ſtark aus der
Rede des Kieler Arztes Dr . Leonhart ( Bp. ] . Er warnt die
Flotte etwa als eine Art Nationalpparkaſſe anzuſehen . Den größ⸗
ten Vorteil von ihr habe immer nur die Schwerinduſtrie . Daß
England der deutſchen Flotte immer noch aggreſſive Zwecke zumu⸗
tet , bedauert auch dieſer Redner , der von den Erklärungen des
Staatsfekretärs die Wirkung erhofft , daß ſie die Flottenpanik in
England etwas eindämmen . Er iſt über das Auftreten des Kal⸗
ſers gegen den Alkohol erfreut und zollt dem Erlaß von Mürwitk
alle Anerkennung . Wie dieſer Redner , ſo tritt auch ſpäter der Re⸗
former Werner für die Heizerzulagen ein , während vorher der
Kaſſeler Bürgermeiſter Herzog ( witſch . Vag. ) den gegenteiligen
Standpunkt vertrat . Erzberger ( Ztr . ) fühlt ſich durch die
verſchiedenen Angriffe , die ihm ſeine Lobrede auf die Marine⸗
berwaltung von verſchiedenen Seiten eingetragen hat , ſehr be⸗
ſchwert und erlöſt ſich von dieſem feeliſchen Drucke durch eine
Brandrede gegen die „ negierende Politik “ der Sozialdemokratie .
Noch haben der Abg . Struve ( Vp. ) und der Staatsſekretär von

Tirpitz einen längeren Diſput über das Putzweſen über Tafel⸗
und Bordweſen über die Remunerationen in Helogaland , dann hat
die allgemeine Ausſprache ihr Ende und das Gehalt des Staats⸗
ſekretärs wird bewilligt .

Hauterkrankungen , wie Lupus , Naevi , Augiome befaſſen . Das Ju⸗
ſtitut befindet ſich Berlin SWI. 11, Königgrätzerſtraße 105.

Kleine Mitteilungen . Der franzöſiſche Naturforſcher Heur
Fabre iſt für den Nobelpreis vorgeſchlagen worden .

Im Kgl . Konſervatorium für Mufik und Theater in Dresdeu be⸗
ginnt am 1. April das Sommerſemeſter .

Tagesſpielplan deutſcher Theater .
Donnerstag , 16. Februar .

Baden⸗Baden : „ Der Vetter . “ — „ Die Dienſtboten . “
Dresden . Kgl . Opernhaus : „ Tiefland . “ — Kgl . Schauſpieh

haus : „ Haus Sonnenſtöſſers Höllenfahrt . “
Düſſeldorf . Stadttheater : „ Heimat . “ — Schauſpielhaus :

„ Die verſunkene Glocke . “
— SchauſpielhausFraukfurt a. M. Opernhaus : „Fideliv . “

„ Glaube und Heimat . “ 1
Stadttheater : „ Im weißen Rößl . “ 1

Karlsruhe . Gr . Hoftheater : „ Madame Butterfly . “
Köln . Opernhaus : „ Der fliegende Holländer . “ — Schauſpiell

haus : „ Der Störenfried . “ — „ Die Dienſtboten . “
Leipzig . Neues Theater : „ Wenn der junge Wein blüht . “ —

Altes Theater : „ Die ſchöne Riſette . “
Mainz . Stadttheater : „ La Traviata . “
Mauuheim . Gr . Hoftheater : „ Madame Butterfly .
Müunchen . Kgl . Hoftheater : „ Lohengrin . “ — Kgl . Reſibdens

theater : „Alles um Liebe . “ — Theater am Gärtner

platz : „ Die vertanſchte Braut, “ — Schauſpielhaus : „ Der

heilige Aloiſius . t

Straßburg i. E. Stlabtthonter : „ Die Hochzen des Figaeg “

Stultgart . Kgl . Intertmstheater :„Fauſt .?

Wiesbaden . Kgl . Thegter : „ Der Graf von Luxemburg . ?
— — — — ů
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Mannheim , 15 . Februar .

Colkswirtschaft .
Maunheimer Gummi⸗ , Guttapercha⸗ und Asbeſt⸗Fabrik , . . ,
5 Mannheim .

Der Aufſichtsrat der Mannheimer Gummi⸗ ,
and Asbeſt⸗Fabrik hat in feiner geſtrigen Sitzung
beſchloſſen , der auf Dienstag den 4. April er . , vormittags 11 Uhr
einzuberufenden Generalverſam mlung nach reichlichen
Abſchreibungen und Zurückſtellungen die Verteilung einer Divi⸗
dende von wiederum 10 Prozeut vorzuſchlagen .

Der Reingewinn kommt dem des Vorjahres gleich
275 452 Mkz) , krotzdem die Geſellſchaft im abgelaufenen Geſchäfts⸗
jahre mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen hatte : in der
Gummi⸗Abteilung durch die enorm hohen Rohgummipreiſe , in
der Asbeſt⸗Abteilung infolge der Auflöſung des Asbeſtſyndikates .

Borſchuß⸗Verein Ladeuburg , eingetr . Genoſſenſchaft m. u. H.
Dem Geſchäftsbericht des Vorſtandes über das abgelaufene

2. Geſchütfs jahr entnehmen wir folgendes : Das abgelaufene 42. Ge⸗
ſchäfts jahr iſt für den Verein in jeder Beziehung ein ſehr günſtiges
und befriedigendes geweſen . Die Mitgliederzahl betrug am 1. Jan .
1911 975 gegen 980 im Vorjahr . Die dem Inſtitut auvertrauten
fremden Kapitalien betrugen Ende 1910 rund M. 1 503 000, die ſich
ungefähr auf derſelben Höhe wie Ende 1909 hielten . Der Umſatz auf
einer Seite des Hauptbuches betrug M. 15 674 600. 09 gegen Mark
16 955 542 in 1909 ; in 1910 weniger M. 1 280 900. Dieſer Weniger⸗
Umſatz iſt jedoch nur eine Folge anderer Verbuchungsart gegen früher ,
er iſt deshalb nur ſcheinbar kleiner . Der Reingewin u für 1910
beträgt M. 19 293 . 68 gegen M. 13 577 . 44 in 1909 ; in 1909 größer um
M. 5716. 24. Dieſer größere Reingewinn kommt erſtens einmal von
den verminderten Verwaltungskoſten und des in 1910 reduzierten
Sparkaſſen⸗Zinsfußes . Ende 1910 ſtauden aus M. 1465 232 gegen
M. 1872 747. Die Geſamtunkoſten betrugen Ende 1910 M. 11 461. 18
gegen M. 12 700 in 1909 , 1910 weniger M. 1240. Auf Vorſchuß⸗Konty
wurden in 1910 411 Stück neue Vorſchüſſe mit M. 336 280 gewährt ,
nexlängert wurden 1868 Stück mit M. 1 558 955. Der Umſatz ſtellt ſich
demnach auf Vorſchuß⸗Konto auf 2279 Stück mit M. 1 895 235. Auf
Konto⸗Korrent⸗Konto verbunden mit Scheckverkehr war der Umſatz in
1910 folgender : Einnahmen M. 3 689 302, Ausgaben M. 3 664 127. Auf
Sparkaſſen⸗Konto wurden in 1910 M. 338 526. 47 eingelegt und Mark
880 520 . 86 zurückerhoben . Am 1. Januar 1911 hatten 1348 Sparer auf
Sparkaſſen⸗Konto gut M. 1246 039. 50, ungefähr die gleiche Summe
wie am 1. Januar 1910. Der Zinsfuß für ſämtliche Spareinlagen
mußte ab 1. Januar 1911 auf 4 Prozent erhöht werden .

Der Aufſichtsrat hat felgende Verteilung des Reingewinnes vor⸗
geſchlagen : 4 Proz . Dividende auf M. 167 808, dividendenberech⸗
tigte Geſchäftsanteile M. 6712 . 12, dem Reſervefond zur Erhöhung auf
M. 26 000 M. 9808 , Abſchreibung an Immobilien M. 1000, Abſchvei⸗
bhung an Mobilien M. 198. 56, Vergütung an Aufſichtsrat , Reviſion
uſw . M. 1575, welches von der Generalverſammlung Annahme fand . Es
ſtellt ſich jetztſſ Hauptreſerve auf M. 28 000 , Effektenreſerve M. 1500 ,
Immobilien , Geſchäftshaus M. 60 000, Mobilien M. 857. 85.

Anſtelle der ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrates Herren
Carl Günther und Louis Cargué wurde in der am Sonntag
abgehaltenen Generalverſammlung Herr Louis Carqué auf 8
Jahre wiedergewählt , während anſtelle des Herru Günther Herr
Bürgermeiſter Laumaun⸗Neckarhauſen neu in den Auſſichtsrat ge⸗
wählt worden iſt . Mit warmen Worten der Anerkennung für die er⸗
ſprießliche langjährige Tätigkeit Herrn Günthers als Auſſichtsratsmit⸗
glzed ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung .

Zahlungseinſtellung .
Von einer bedeutenden Zahlungseinſtellung wird aus Pforz⸗

heim berichtet . Der Exporteur Julius Reuburger iſt in
Zahlungsſchwierigkeiten geraten . Ueber den Status , die „ Frankf .

berichtet nahezu 1½ Mill . Mark Paſſiven , kann noch
nichts zuverläſſiges mitgeteilt werden , da die Verhältniſſe noch
völlig ungeklärt ſind . Beteiligt ſind der Edelſteinhandel in Paris ,
Antwerpen und Amſterdam und die Pforzheimer Bijouterie⸗
Die Rheiniſche Kreditbank , die ebenfalls engagiert iſt ,
allerdings nur in unbedeutendem Maße , hat völlige Deckung durch
Sicherheiten . Die Aktiven beſtehen faſt ausſchließlich in über⸗

ſeeiſchen Ausſtänden .

Guttapercha⸗

45 A2tad518

Deutſche Effekten⸗ u. Wechſel⸗Bank , Frankfurt a. M. Die Bilanz
für 1910 ergibt bei vorſichtiger Bewertung der Aktiva einen Rein⸗
gewinn von 2332 174 ( im Vorjahre 1 950 220) . Es wurde be⸗
ſchloſſen , der auf den 15. März einzuberufenden Generalverſammlung
eine Dividende von 5½ Prozent ( im Vorjahr 5 Prozent ] auf das
Grundkapital von 30 Millionen Mark vorzuſchlagen und , nachdem die
Algemeine Reſerve bereits ihre geſetzliche Höhe ebreicht hat , 200 000
zur Bildung einer Spezialreſerve zu verwenden ; hiernach wird ſich
der Vortrag von ½ 210 841 auf ½ 260 724 erhöhen .

Telegraphiſche Handoelsberichte .
Kapitalserhöhungen .

Augsburg , 15. Febr . Die L. A. Riedinger⸗

Maſchinen⸗ und Broncewarenfabrik in Augsburg , . ⸗G. in Augs⸗

burg ſchlägt 6 Prozent Dividende auf die Vorzugsaktien und 4

Prozent auf die Stammaktien vor . Die Geſellſchaft wird , wie

ſchon gemeldet , ihr Kapital um 1 414000 Mk . auf 3,5 Millionen

Mark erhöhen .

Hamburg , 15. Febr .
Carbonit wird ihr Aktienkapital um
Millionen Mark erhöhen .

Neues vom Dividendenmarkt .

ILeipzig , 15. Febr . Die Sächſiſchen Emaillier⸗

ind Stanzwerke vorm . Gebr . Gneuethal in Lauter erzielten
zinen Ueberſchuß von 249 379 Mk . ( 243 597 Mk. ) Zur Verteilung

zelangt wiederum eine Dividende von 10 Prozent .
Hannover , 15. Febr . Die Igestorff⸗Salz⸗

wertke und Chemiſche Fabrik in Hannover⸗Linden ſchlägt eine

Dividende von 12 Prozent ( 10 Prozent ) vor .

Telegraphiſche Körſen⸗Berichte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

London , 14. Febr . Weizen ſchwimmend : willig bei kleiner
Nachfrage und Preiſe 3 d niedriger . Mais ſchwimmend : williger und
Preiſe 3 d niedriger . Gerſte ſchwimmend : feſt aber nicht lebhaft .
Hafer ſchwimmend : ſtetig bei nur kleiner Nachfrage . Verkauft : 1 Teil⸗
ladung La Plata 35/36 Ibs . per Febr . ⸗März zu 12/9 , 1 gl . Teilladung
per März⸗April zu 13. 2

* Newyork , 14. Febr . Kaffee ſchwächer auf entmutigende
Kabelberichte aus Hamburg , Baiſſemanipulationen , Abgaben für
europäiſche Rechnung und Realiſationen . Im weiteren Verlaufe ktrat
eine Beſſerung ein , da aus Braſtlien unbefriedigende Ernteberichte
gekabelt wurden und die Baiſſiers Deckungen vornahmen . Gegen
Schluß ſchwächte ſich die Tendenz aber wieder ab, da die Kommiſſons⸗
häuſer neuerdings zu Abgaben ſchritten . Schluß ruhig .

Baumwolle gab im Preiſe nach auf ſchwächere telegraphiſche Be⸗
richte , günſtige Wetterberichte , Baiſſemanipulationen , entmutigende
Berichte von den Spinnereien und Realiſationen . Gegen Schluß
ettt as erholt auf einige Deckungen infolge der ſich zeigenden beſſeren
Kaufluſt . Schluß ſtetig .e w 5 855 14. Febr. Produktenbörſe . Weizen lag bei Beginn
des Perkehrs willig mit Mai Js . niedriger . Im weiteren Verlaufe
war der Markt denſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chiecagoer .
Schluß feſt , Preiſe ſchließlich nur noch 4 c. niedriger .

Verkäufe für den Export : 10 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 1300 000 Buſhels . 2 8
Mais exöffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Borlauſe ver⸗

kehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß feſt . Preiſe ½ c.
öher .

Verkäufe für den Export : 18 Bootladungen . 555
Ehicago , 14. Jebr . Produktenbörſe . Nach dem geſtrigen

Feiertage eröffnete der heutigen Weizenmarkt , verſtimmt durch die

Die Sprengſtoff⸗A . ⸗G .

6 Mill . Mark auf 3,6

der ſamstägigen offtziellen Schlußnotierung ; daun Preiſe noch weiter
rückläufig auf Meldungen über Regenfälle im Sübweſten , unter dem
Druck von Abgaben ſeitens der Kommiſſionshäuſer und auf matte
Berichte von den nordweſtlichen Märkten . Gegen Schluß machte ſich
aber eine kräftige Erholung bemerkbar , da die Baiſſiers zu dem er⸗
mäßigten Kursniveau zu Deckungen ſchritten , Armvur als Käufer
auftrat und aus Miuneapolis ein a la Hauſſe lautender Ausweis
über die Vorräte vorlag . Schluß feſt und Preiſe ſchließlich nur noch
98 bis ½ c. niedriger .

Mais eröffnete unter dem Druck von Abgaben der Lokowaren⸗
häuſer und in Uebereinſtimmung mit der ſchwachen Tendenz am
Weizenmarkte , in williger Haltung , mit Mai 8 c. niedriger , Später⸗
hin Preiſe befeſtigt auf Berichte über ſchlechtes Wetter für die Ernte⸗
bewegung , Deckungen der Baiſſiers , und beſſere Erportuachfrage .
Schluß feſt . Preiſe 74 —98 e. höher .

Produkte .
New⸗Pork 14. Februar

Kurs vom 10. 14. Kurs vom 10 14.
Baumw . atl . Hafen 12000 20 00 Schm .Roh. u. Br. ) 1030 10 . —

„ atl Golfh . 14 . 000 370 6 chmalz ( Wilcog 10 . 30 10 . —
„ im Innern 10 000 21 . 0 0 kalg prima Eity 7 7 55
„ Exp . u. Gr. B. 16 . 000 33. ) 00 zucker Muskov . de 298 . 01
„ Exv . n. Kont . 30 . 000 37 . 000 Lafee Rio No. 7lek . 12 — —

Baumwolle loko 14 . 35 14 10 do. Februar 10 . 20 . 67
do. Febr . 14 . 05 13. 80] do. Mär⸗ 10 25 . 69
do . März 14 . 15 13 . 86 do. April 10 . 27 . 74
do . April 14 . 23 13 . 94 do. Mat 10 . 29 . 79
do. Mai 14 . 32 14 . 04 do. Juni 10 . 29 . 78
do. Juni 14 . 85 14 . 06 do. Jul . 10 . 29 . 78
do. Juli 14 . 36 14. 07] so . Auguſt 10 . 22 9 71
do. Ausou ' 14 . 08 13. 75] do. Sept . 10 . 15 . 68
do. Sept . — — 12 . 08 do. Okt . 10 . 05 . 53
do. De br . —. — —. —do . Novbr . 98 . 47

Baumw . i. Naw⸗ do. Nezb . . 91 . 39
Orl . loko 14 . / 14 ½% do. Jaunar . 90 . 89

do. per März 14 . 37 14 . 12 Weiz red . Wint. lkt . 98 — 95 /
do. per Mai 14 . 51 14 . 27 do. März — —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Mai 101 — 98 5/
do, ſtand white . do. Juli 100 — 975

New Pork . 05 . 05 Mais März — — —

Petrol . ſtand . whtt. do. Mai 57ů 58
Philadelphia . 05 . 05 MehlSp . . eleare 405⁵ . 05

Pert . ⸗Crd. Balaue . 483 . 43 Getreidefrachtnach
Terpen. Mew⸗Hork 90 — 90 Liverpool 2 — 2 —

do. Savanah . 87 — 87½ do. London 2 — 2 —
Schmalz⸗M . ſtaam 10 . 05 . 70] do. Antwerp . 17 1

do. Rotterdam 4 — 4 —

Chicago , 14. Februar . Nachm . 5 Uhr .
Kurs vom 11 . 14. Kurs vom 11. 14

Weizen März — — — Leinſaat Mal 268 — 269 —
Ma 95 — 92 ½ Schmalz März —. — —. —
Jul 98 „ 91 — „ Mai . 70 9 42

Mais Febr . 45 % 45 Nilk 9,55 . 87
„ Mai 49 ½% 49 ſ½ Pork März —. — —. —
85 Juli 50 %½ 50 ½¼ 1 Mai 18 . 07 17 . 62

Rogge . loko 81 — 81 — „ 17 . 50 16 . 97

8 Mat — — — —Rippen Mai . 76 9 42
ditt — — „ l . 47 . 22

Hafer Mai „ Sept . 50 . 25
Jull 32 — 317/Speck

Leinſaat loeo 268 — 269 10,12 977

Liverpool , 14. Februar . ( Schluß . )

Weizen roter Winter ſtetig 18 . 14. Differenz
per Marz 7710, 6 11 ) — 7
per Mai 6/11¼5 6110¼ —

Mais ruhig
Bunter Amerika per März 403ů5 4½2 % — 7
La Plata per Mai 475 /½ 405½ —

Köln , 14 . Februar . Rüböl in Poſten von 5000 ks 65 . —
Mai 63 . 50 B . 68 . — G.

Eiſen und Metalle .
Londou , 15. Jebr ( Schluß . ) Kupfer , ruhig , p. Naſſa 55 . . 0

3 Mon . 55. 15. , Ziun , ſtlamm , per Kaſſa 195. . , 3 Mon . 192 . . 0, Blei
träge , ſpaniſch 18 . . 0 engliſch 13. . 6, Zink träge , Gewöhnl . Marken
23. . 0, ſpetztal Marken 24 . 10 . 0.

Glasgow , 15. Febr . Roheiſen , ſtetig ,
rants , per Kaſſa 49/ % ver Monat 49/3 ½.

Amſterdam , 15. Febr . Banca⸗Ziun . Tendenz :
Auktion 112 .

New⸗Nork , 15. Febr .

Middlesborough war⸗

— , loco 112 ¼,

Heute Vor . Kur :
Kupfer Superior Ingots vorrütig 1187121211871212
Ziun Srats 4450/455039 —40 —
Roh⸗Giſenam Northern Foundey No zp. Tonne 1475/15751475/ö1575
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frby . 1 * 19 .

r 7 1
Ggonn 10Shiffahris⸗Aatzuchten im Aauaheimer Haſeauetkehr

Hafeubezirk Nr . 1.
Angekommen am 13. Februar 1911.

Kempken „ Dei Gratia “ von Köln , 5300 Dz. Stückgut .
Eingärtner „ Emma “ von Fraukfurt , 140 Dz. Weizen .
van Hetzel „ Fendel 25 “ von Rotterdam , 1460 Dz. Getreide .
Kühnle „ Gab v. Helmſtadt “ von Ruhrort , 4000 Dz . Stückgut .
Klein „ Karlsruhe 9“ von Rotterdam , 7000 Dz . Stückg . u. Getr .
Bongers „ Steeuwyk “ von Amſterdam , 4000 Dz. Stückg . u. Getr .
Raab „ Sophie “ von Duisburg , 6070 Dz. Roheiſen .
Barwig „ Manuheim 14“ von Antwerp . , 4500 Dz. Stückgut .
Fell „ Anng Gertrude “ von Rotterdam , 4250 Dz. Stückgut .
Hep „ Mannh . 49“ von Rotterdam , 12000 Dz. Stückg . u. Getreide .
Monſteur „ Maunh . 25“ von Rotterdam , 6050 Dz. Stückg . u. Getr .
Nußbaum „ M. Stiunes 68“ von Ruhrort , 8200 Dz. Kohlen .
Rößler „ Fendel 31“ von Oberſpai , 5000 Dz. Stückg . u. Getreide .
Meng „ Bad . 6“ von Ruhrort , 3000 Dz. Stückgut u. Getreide .
Chormann „ Käthe Eliſabeth “ von Rotterdam , 8500 Dz. Getreide .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 13. Februar 1911.

Guſt . Brüſtle „ Emil Nieten “ von Ruhrort , 4750 Dz. Kohlen .
Alois Schmitt „ Vereinig . 34“ v. Ruhrort , 4220 Dz. Stückg . u. Eiſ .
Osk . Hartmann „Luiſe Greta “ v. Ruhrort , 5000 Dz. Stg . u. Eif .
Wilh . Maus „ Vereinig . 11“ von Karlsruhe 1000 Dz . Stückgut .
Mich . Morgenſtern „ Vereinig , 36“ v. Antwerpen , 9680 Dz. Stück⸗25 .
und Getreide .

Hafenbezirk Nr . 9.
Angekommen am 13. Februar 1911.

Urmetzer „ Confluentia “ von Rotterdam , 4500 Dz. Stückgut .
Adler „ Badenig 27“ von Antwerpen , 10 000 Dz. Stückg . u. Getr .
Popelier „St . Antonie “ von Antwerpen , 8220 Dz. Stg . u. Getr .
Fuchs „ Lonika “ von Rotterdam , 8600 Dz. Holz u. Getreide .
Banſpach „ Badenia 20“ von Rotterdam , 8500 Dz. Stg . u. Getr .
Ebling „ Badenig 42 “ von Rotterdam , 7500 Dz. Stckg . u. Getr .
Buſch „ Freiheit “ von Ruhrort , 4200 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 13. Februar 1911.

A. Jauns „ Antonfus “ von Ruhrort , 5650 Dz. Kohlen .
Th. Arts „ Marie “ von Rotterdam , 1400 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 3.
Augekommen am 14. Februar 1911ʃ.

Komp „ Maria Gertraud “ von Duisburg , 8025 Dz.
Nehren „ Harpen 21“ von Ruhrort , 8000 Dz. Kohlen .
Gock „ Irma de Gruyter “ von Ruhrort , 11550 Dz. Kohlen .
Klockner „ Harpen 58“ von Ruhrort , 7600 Dz. Kohlen .
Scholl „ Krefeld “ von Ruhrort , 4250 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 13. Februaxr 1911.

Herm . Hettinger „ Kätchen “ von Heilbronn , 1372 Ztr . Steinfalz .
Karl Kröber „ Sophie “ von Heilbronn , 1476 Ztr . Steinſalz .
Friedr . Leibert „ Ant . Clemm “ von Jagſtfeld , 2098 Ztr . Steinſalz .

gut

Kohlen ,

General⸗Mugeiger . ( Mittagblatt ) 5 . Seite .

Angebot von Argentinien in williger Haltung , mit Mai 58 c. unter Jvh . Weber „ Porphyrwerke “ von Schwabenheimer Hof , 2800 Ztr ,
Steinſchrotten .

Joh . Raatſchen „ Kaſtor “ von Ruhrort , 12 900 Ztr . Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 7.

Augekommen am 13. Februar 1911.
E. Schlebach „Haſſia 11 “ von Rotterdam , 5000 Dz. Kohlen .

Hafenbezirt Rheinan .
Angekommen am 14, Februar 1911,.

K. Lluk „ Honora Parentes “ von Salzig , 2500 Dz. Phosphat .
H. Schneider „ Rembrand “ von Dnisburg , 9030 Dz. Kohlen .
J . Page „ Maria Anna “ von Rotterdam , 8000 Dz. Kohlen⸗
K. Steinberger „ Reederei 3“ von Rotterdam , 9550 Dz. Kohlen ,
A. Simons „ Scheepogart VI “ von Rotterdam , 3300 Dz. Kohlen
H. Groen „ Gerhard “ von Duisburg , 5650 Dz. Kohlen .
von Eſſen „ Flora “ von Duisburg , 6500 Dz. Kohlen .
A. Strack „St . Maria “ von Ludwigshafen , leer .
van Stocken „ Mainz “ von Ruhrort , 9030 Dz. Kohlen .
Rooſenboom „ Handr . Petronella “ v. Neuß , 6500 Di . Khl , u. Koks
F. W. Burgunder „ Willy “ von Ruhrort , 4800 Dz . Kohlen .— —

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Februar .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 10 . 11. 12 . 13 . 14 . 15 . Bemerkung en
Nonſfan ? n *

Waldshut
Hüningen ? ) ,80 0,½75 0,78 0,66 0,70 0,78 Abds . 6 Uhr
Kehhll ! ſſliss 1,80 80 180 80 N. 6 Uhr
Lauterburg Abds . 6 Uhr
Magau 299 2,95 2,95 2,97 2,92 2/94 2 Uhr
Germersheim . - F. 12 Uhr
Maunnheim 22,27 2,21 2,20 2722 2,23 . 21 Morg . 7 Uhr
Dlainz 5,42 0,36 . 31 . 81 0,81 . - B. 12 Uhr
WMuiie 10 Uhr
Naub 1,49 1,44 ,41 1,40 1,37 1,36 2 Uhr
KNoblenz 10 Uhr

153 1,38 1,37 1,31 2 Uhr
Ruhrort 6

von Neckar :
5

Maunheim 2,37 2,46 2,31 2,32 2,35 2,33 V. 7 Uhr
Heilbronn . 0,59 0,82 0,66 0,79 0,75 0,651 V. 7 Ühr

) Windſtill , Heiter , — 3

Mutmaßliches Wetter am 16. und 17. Februar . Der neue Luft⸗
wirbel wandert ebenſo wie ſein Vorgänger nach Norden , wühren
der oſteuropäiſche Hochdruck einen neuen Vorſtoß ſüdweſtlich unter⸗
nimmt . Für Donnerstag und Freitag iſt daher wieder zeitweilig be⸗
wölktes , aber meiſt trockenes und ziemlich rauhes Wetter zu erwarten .

Wetterberichte .
* Königsfeld , 15. Febr . Wetter . Nachts 12 Grad

Kälte . Großartiger Sonnentag . ( Telegraphiſch mitgeteilt vom
Schwarzwaldhotel . )

Ruheſtein , 14 . Febr . Schneehöhe 1 Meter , alt ;
Neuſchnee 10 Zentimeter ; Temperatur — 3 Grad . Skibahgn
ſehr gut , Rodelbahn bis Ottenhofen .

Witterungsbericht
über die Winterſtationen der Schweiz

übermittelt durch die Amtliche Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen
Bundesbahnen im internationalen öfſentlichen Verkehrsbureau ,

Berlin . , Uunter den Linden 14,
vom 14. Februar 7½ Uhr morgens .

8 8 8
75

2 —— —
2 Stationen 8 Witterungs⸗
858 verhältniſſe

1860 Adelboden —7 wolkenlos , windſtill
1444 Andermatt 5 8
1856 Aroſa —6wolkenlos , windſt

991Les Avants — 5 5 0
1052 Caux —4 fwolkenlos , windſtil
1561 Davos⸗Platz —12
1019Engelberg —5 Nebel 15
1050 Grindelwald —11wolkenlos , windſtill
1053 Gſtaad⸗Saanen —11 5 5
1169 Kanderſteg —. —
1190 Kloſters⸗Platz —10wolkenlos , windſtill
1477Lenzerheide —14 17
1450 Leyſin —5 wolkenlos , windſtiſſ

277 Lugano —1 ſwolkl . windſt . k.Schnee
376 Montreux 1bewöſkt , kein Schnee

1440J Rigi⸗Kaltbad = 6wolkenlos , windſtil
1068 Ste . Ccoix⸗Les Raſſes ] —4 Nebel 1
1826 St . Moritz⸗Dorf —13 wolkenlos , windſtin
1275 Villars⸗Cheſières 5
1300 Weißenſtein —5wolkenlos , windſtill
1279 wengen —9 15

945 [ Zweiſimmen —11neblig

— — — . — — . — . . ——
BVerantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeltung : Richard Schönfelde .für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Tetl ; Frauz Kirchenfür den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Jovs ,
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckerei , G. m.

Direktor : Eruſt Müllger .

Das Ri
Stuttgart , 23. Dez . 1909 . Ich gebrauche ſeit Jahr , un

lich 1 Paket „ Bioſon “ und kann Ihnen nun erfreulicherwei
teilen , daß ſich ſeitdem ich „ Bioſon “ trinke , mein Befinden b eutend
gebeſſert hat , ſo daß ich wieder eine leichte Beſchäftigung verrichte
kann , was gewiß viel iſt , ja ſehr viel , wenn man bedenkt ,daß ich
beinahe 2 Jahre zu jeder Arbeit unfühig war . Ich gebrauchte alls
möglichen Präparate , aber ohne beſonderen Erfolg , bis ich au 60
„ Bioſon “ aufmerkſam wurde ; da hatte ich nun das Richtige gefunden
Schon nach Verbrauch des erſten Paketes fühlte ich mich bebeutend
wohler , bekam wieder mehr Selbſtvertrauen , die Verdauung wurde
geregelter und überhaupt der ganze Körper kräftiger Müg ſich
jeder , der Kräftigung bedarf , dem „ Bioſon “ zuwenden , es wird ihn
ſicher nicht im Stiche laſſen . Meine Schwägerin hat auch ſchon das
2. Paket ; ſie trinkt es bei Blutarmut und iſt ſehr zufrieden daptit
Hochachtend grüßt Wilh. Belz , Gerberſtr . 17, J. Unterſchrift be⸗
glaubigt : Dr . Auguſt Daur , Notar . Bioſon iſt das beſte und
billigſte Kräftigungsmittel . Paket ca. ½ Kilo 3 / in Aee
EEEEAEEESeABAEN
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Ernst Kramp
ein Geschät eigener Art.

Manufakturwaren , Reste und

Selegenheitskäufe .
Planken 3 . 7

beuurubigende Reziprozitätsangelegeuheit und durch umfangreiches Lud , Kußel „ Klara v. Gemmingen “ v. Jagſtfeld , 1750 Ztr , Steinſ, .
aanlͤſeeeeee eeeeieeee



Warenhaus

NEND Lehnelderel.-
aae e , llkel
Lerkaulshäuser . l Meckarstadt , Marktplatz

Nurzunren
lue⸗ Spene - telung l a Schnelder und Schneiderinnen erhalten ra Baball

—— — —

Besätzen , Spitzen und Garnituren !

ien Anea 7 7f
je 90. 12

2 Pakete Lockennadelnn Bänder Nadelwaren
1 Knäul Leinenzwirn

2 Pakete Haarnadeln Talllenbandit Ceulahr 11te 10 Pt . Stsoknadeln ef 80 Stnek & Pf 1 Zentimetermass , extra breit ,

—* Tallenbant 18, San deter 7 Pf Stacknaceln Steg 6f 2 100 Stuek 3 r
Taber Haken u . Oesen , rernlb .

1 Schuhknöpfer 1 Mtr. Taillenband ,La. Satin4 ischbei mit farbig 15 f. 0

5

Hohlband rar Fischbein .. Meter 4 pPt. Stecenadeln
Brief — 100 Stück 5 Pt 1 Dtzd . Gold - Garnierknöpfe

1 Stück Schneiderkreide ge Hahtband 13. Oual . Stuck 8 Mtr . 20 Pt. Mihnatein ee Kack 2 2 . 1 Dtazd . Perlmuttknöpfe Pfg.

T . vßß
1 2 h 7 * 2

— V — Löperband srwarz Staef 10, 6, P . Uiitnnaden Brief 25 Stuck 6 Pt 1 Briet Sicherheltsnadeln , sortlert
1 Briefl Haarnadeln , gewiellt ,i ane — —

5 kK 5 1
mit

ragenknooaptt Tuc kn 1 Ktr . farbige Tresss für fussfr . Röcke

1 Paket Haken und Oesen lack . 5 e
1 Faar la . Eisengarnuriemen

1 Briet Nähnadel
Kanders PFrämien - Druckknopr , Ia . Oualität , garantiert rostfrei Dtzd . 10 Pf. wiit ptt1ie na 225 „ „

pfg.
Die Firma gibi für 50 leere Kürtchen einen Gutschein über 50 Pf . 1 Taillenverschluss , la . Qual .

1 Dutz , Schuhknöpfe Druchnopfe „ Stopp “ “ garantiert rostfreei . . Dtad . 6 Pf 1 Knäul Häkelgarn , weiss u. creme
e Druekknöpfe „ Koh - - Noor “ die Weltmarka Dtad . 18 Pf .

ee 3 ffg . — ů 9f .
• 40 1 .

kriet Haarnadeln
mnStatieplte Schweissblätter unsere eingeführten Marken sind : 1 Holz - Metermass

1 Stück Lotbaune enente ket, Fasr 13 57
1 Paket Haarwickler

1 Duta . Sicherheitsnadelnn . „ Dollarprinzessint “ gnrantiert Waschbarr . Paar 18 Pf . 1 Korsettriemen , 3 Mtr . lang .
1 Dutz . Porzellaggnöpfe „ Frima Donnatt Ia . Trikot , 2 8eltitig . Paar 23 Pf. 1 Mtr . Strumpf - Gummiband
18 ( Singer )

p . 5 9 85 125
28 Pf . 1 Dtz . Reform - Haken . - Augen 3 ,

5 • J „ Paar 32 Pf i5 5
5 Wwattenn

ter
„ Durable “ Ia Batist mit heller Gummiplatte 885 38 Pf

18tück Jakonettband. 10 Mir .

„ Seopire “ Seidenbatist , garantiert waschbar Paur 48 Pl.
4 pfg. 2 „ „ „ „„Faunr 8

10 pf
12 J.

1 Dutz . Kragenstützen , Cell . 8 5 35 1 Stück Taillenband , 8 Mtr . ,

1 Meter Hohlbannete Kragenstätzen Taillenverschlüsse 1 Dtzd . Knoptloonseide

1 Briet Lokennadeln freya mit verastabaren Haken
rinzessin Vistofia , extra stark , Carmen 4 Pl.

e ang ber 8 5
5

1 Brief Stecknadeln , 150 Stllck Elisabeth 1a. Qualität . . . Stück 12 Pf.
FFCC

ei Rähnadel
Travlata estra stark . . . Dtzd . 10 P . 1 Schlüsselring mit Haken

n mir Goldöhr Indine mit Fischbein .

1 Rolle Stopf Pfg. garantiert rostirei , Stück 15 Pt. 1 Dud . Schleltennadeln .
olle Stopigarn Hlansa rund poliert . . Dtzd . 18 . .

Stonbi 181
1 schablonen - Lasten

UstenAus h
— — —5 Pfg.

5
Melliebehen zun Auswee 22 Pl. lur erstkfassiges Fabrikat 15 pfy.

1 Briei Stahlstecknadeln ait ibae
ansbonneg 1 stäar Lamalltze . Ne. 25,

1 75
fatra

weschbar . ben . 78 r . ohne Stande. 4, JB mit stander G. 88
utimetermass e ee

d schwarz
1 Meter Mohairbesenlitze 1

pts . 7all rkapselt
N Dtz . Taillenstäbe , verkapselt* 8

9 Preiswerte Futterstoffe ne ene , tucten

bgbeeneen
05 ple pf —

55

Engl . Twill , ca. 100 em breit Sati i, gros Fal be 1 Rolle Hutdraht , 10 Mtr .
1 Dutz . Beinringe g. Maillente , alle Farben Aeter 88 r . we ee , 68, 48 b. 1 Dtu. Auto- Hosenknöpfe

Engl . Cambrie , ca. 100 em breit 5 Lustrer - Orl
55 75 6 fg. 8 555 8 88 8 7 68 Pl .

1 Meter 85 , 55 , 8
20 pfg

1 Briei H u
1

38 Jaconett - Rocklfutter
1 aarnadeln , extra stak . en. 80 em breit . . Meter 48 , 5

Meter 42 , 36 6 „ bu . Wäsche - Monogramme ,
15 Brief Stoptnadeln , 25 Stück Reversible 42 5 Gioria - seide , bewährte Oual . 2 10

Ersatz fur Handsdickerei

11 Brief Blitznadelin , 25 Stück gute Ware , 80 em breit , Meter 58 , . 20 em breit . Meter . 45 , N. 1 Mtr . Rockgurt
j Stelf - und Wattierleinen Serge , 40 breit 1 Mtr . Rockstoss

mit Fedel Neter 88 , 42 . Vluer . 2s , . 33 1
1 KMtr. Teppichband , deppelt0 Welss

8 5
9

bete Behben bu. eneſcerinnen
S 5 b , Haßzouch z “ gratis1 ]

Pan : zisterstüpeler , 2 1
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Die Anfertigung

von Schürzen in der eigenen
Fabrik der grosse

Einkauf bedeutender Waren -

mengen ermöglicht mir eine

bekannte auffallende Preis -

Würdigkeit .

SowWie

Seachten Sie

meine Spezial - Fenster !

( MittGeneral⸗Unzeiger gablatt . )

Einige

Extra - Serien Soweit Vorrat reicht !

Zum Verkauf gelangen
mehrere

1000

Einder - und Damen -
Sehürzen

in verschiedensten Macharten

von bewäbrten Qualitaten .
Verkauf

Hausschürzen
aus gestreiftem Siamosen

Knabenschürzen
aus grünem Segeltuch

5.
45 —55 em 55 . —70 em

Zierschürzen
eleg . , mit und ohne Träger

Mädchenschürzen
aus schwarzem Panama

Reform- und Miedersch
aus schwarzem Panama

Blusenschürzen
„

ſzen

karbig in hübscher Verarbeitung

Prinzessschürzen
in türkischem Muster , mit Spitze
und elegant paspollert

9³ 95

KeldeskagonschürrenMkk.

Korsetten
aus geblüm ten oder grauem
gutem Drell

in grau o
mit Stru——2

Frack - Korsetten Korsgtten
der geblümt
WDnen ! ? !

aus sehr gutem uni Prell , langes
Facon , hellblau , grau und Weiss

aus guten Waterstoffen .

Directoire - Korsetten

3⁴⁰Mk.

921 , 1

Breitestrasse

Solides Fräulein in ſicherer

aus gutem satin . Köper , mit Strumpf⸗
halter und reicher Garnitur

Breitestrasse

Stellung ſucht 400 Mark geg .
Hh. Zinſ . u. Sich . Verm . verb .
Off . u. 45354 an die Exped .

31 Verloren

Samstag Abend von O 4. 8

bis Parkhotel , gold . Uhr⸗

anhänger , ( Cbin . Götze ) .
(berlohungs-Asrigenliefert schnell und billig

„ Hddsebe Buchdruckerei.

1101
ſchiedene MöbOelegenheitskauf! Sreenanz waet

hocheleg . Schlaſzim .

beſtehend aus : 573059 Masken . 9 Täglich friſche

Spiegelſchrank , 3türig ,Hübſche Holländerin u. Spa⸗
nierin billig zu verleihen .
45351 U 4, 8, parterre .

Sehr hübſche Masken biaig
zu verleihen od. zu verkauf
45345 Charlotteuſtr . 8, pt .

Abzg geg . g. Beloh . C 4 8. II .

Een
Hermelinpelzchen

am Sonntag Abend vom
Theater bis B 6 verlerengegangen . 8

Abzugeben B 6, 18, 2. St .

Wir offerieren solange Vorrat : !
— —

Hochfeine chimes . - indische Lee - Mischungen für den täglichen
Gebrauch , zu Ausnahme - Preisen bei Pfumd - Abnahme

Tand⸗EierBettſtellen mit umbau , 555

Nachttiſche mit Auszügen u.
empſiehlt 57498Marmor ,

J. Schilling ' ſche Velwallung.Waſchkommode mit mod.

— 72 8

Piano faſt neu , preis⸗

te
de·

—

Werkauff
Fahrrad und Gasherd , ge⸗

NSeſdverkehr ( A 175 0M. 190 (1 2 —
braucht , zu verkaufen . 45830

Mittelſtraße 52, II .
Schönes , ſchwarzes

Rlauier
ſehr billig zu verkaufen .

Gefl . Off . erb . unt .
57359 an die Exped . ds . Bl.

Hypothek .
Ich ſu he auf ein Ia . Objekt

hier erſte Hypotheke von
100 bis 120 Mille , am liebſten
Privat .

Gefl . Offert . u. Nr . 57514
an die Expedition ds . Bl . C2 , 12

Bis Ende Vebruar für ohige Sorten doppelte Rabattmarken .

Zaren - Tee - Import - Haus
Eissenhardt Bender

Marmor u. Spiegelaufſatz .
Speiserimmer dkel.

4534 K 4, 13, parterre .beſtehend aus :

Piano ,
1 Büffet , 1 Credenz ,
1 Sopha mit umbau und

neu , zu jedem annehmbaren
Preiſe zu verkaufen . 57594

Spiegel , 1 Ausziehtiſch ,

Rheindammſtr . 11, pt . IEs .

6 Lederſtühle , ferner
1 Bücherſchrank , 1 Schreib⸗

tiſch , 1 Ausziehtiſch , div .

1. Bettlade m. Matr . , 2⸗
ſchläfr . , bill . z. verk . 45255

I . Ia , 23 , 3 Tr .

Stühle , 1 Vertikov ,
2 Bettſtellen m. Matratzen ,

15 Stück Hirſch⸗ u . Reß⸗
geweihe abzugeben . 55 8

13610

Gegründet 1884 . P 5 , 13a
Derrr ee

Teppiche , Bilder , Uhren

E 6 , 3 , 2. St .

Die Rebächle .
Noman don Hermine Villinger .

( Nachdruck verboten . )
2

Fortſetzung . ]
Leithammel ſchlug die Hände zuſammen : „ Dann biſt Du ja

gar nicht die große Künſtlerin , für die ich Dich hielt ! “
Mama Groſſi lachte : „ O, Du Gick in die Welt ,

s
iſch doch

ganz einerlei , wo ichs her hab , wenn ich ' s nur recht mach —“
Solche Szenen gab ' s täglich . War Leithammel nicht zu über⸗

zeugen , ſetzte Großmama ihren Hut auf :
„ Ich muß ſchnell eine Taſſ ' Schokolad mit Schlagrahm beim

Konditor trinke , daß ich wieder zu meim Humor komm —“

Leithammel aber brauchte nach ſolchen Zweifeln Großmama
nur ſpielen zu ſehen , dann war alles wieder gut . Aus der heftigen
Streiterin wurde eine glühende Bewunderin , und Stunden innig⸗
ſten Verſtehens vereinten die beiden .

Da wurde erſt ein wenig genaſcht und dann mit der Tüte in
der Taſche Arm in Arm durch die Gaſſen gewandelt . Am liebſten
in der Dämmerzeit .

An allen möglichen Häuſern gingen ſie vorbei , blieben da und
dort ſtehen , und Großmama nannte die Namen der Menſchen , die
hier gewohnt und mit denen ſie befreundet war .

Sie gingen durchs Herrengäßle und ſchauten in den ſchmalen
Gang von Großmamas elterlichem Hauſe . Ein krübes Oellämp⸗
chen brannte , und Großmama ſtand und lauſchte , und über ihre
ſchönen Züge flog ein wehmütiges Lächeln .

„ Grüß Gott , Vaderle, “ flüſterte ſie . „ Grüß Gott , Mutterle —“

Und Leithammel ſchmiegte ſich feſter an ſie , und eine Ahnung
vom Wandel der Zeiten ſchlich ihr ins Herz und preßte es zu⸗
ſammen .

Aber um die Ecke , in der Blumenſtraße , als ſie der Kleinkin⸗

derſchule Fenſterparade machten , lachten und naſchten ſie ſchon
wieder .

Leithammel , das Ausſchreiten in friſcher Waldluft gewöhnt ,
War aft krank vor Sehnſucht nach einem Spaziergang im Stadt⸗
wald . Dazu war Großmama nie zu bewegen . Höchſtens der

Schloßgarten wurde zuweilen des Sonntagsmorgens beſucht ,
wenn „ Leut drin ware —“ Mama Groſſis Reich waren die Gaſ⸗
ſen , wo jeder Vorübergehende ſie grüßte , und die jungen Mädchen
mit vor Verehrung roten Köpfen der geliebten Künſtlerin immer

wieder in den Weg liefen

Einmal geſchah ' s , daß ſich ſolch ein junges Mädchen raſch zu
Großmamas Füßen niederbückte mit den Worten :

„ Die Schuhneſtel ſind aufgegangen — verzeihen Sie , wenn ich
ſie binde —“

Als ſie ſich wieder aufrichtete , gab ihr Mama Groſſi einen
herzhaften Kuß mitten auf der Gaſſe :

„ Dank recht ſchön , liebs Mädele , kannſch morge zum Sonntag⸗
nachmittag komme —“

Selig flog das junge Geſchöpf davon .
Leithammel aber ſagte : „ Du hätteſt ſie nicht einladen ſollen ,

Großmama , Deine Schuhneſtel waren ja gar nicht loſe , ich hab ' s
geſehen , ſie hat ſie erſt aufgebunden —“

„ Um ſo netter “ , meinte Großmama , „ ſolang man die Jugend
noch mit einem Kuß glücklich mache kann , iſch noch nit aller Tage
Abend . “

Als Leithammel aber noch immer nicht ſchwieg , ſondern das
Tun des jungen Mädchens abſolut als ein unehrliches angeſehen
haben wollte , blieb Mama Groſſi plötzlich ſtehen . Sie ſah ihre
Enkelin groß an :

„ Herrgott , Leithammel , Du biſch mei ganze Mutter , Du
machſch mir angſt — am End iſch ' s Theater doch nit ' s Richtig
für Dichh

„ Das ſagſt Du , das ſagſt Du, “ rief Leithamwel aus ,
kennſt meine Liebe zur Kunſt ! “

Sie ſchluchzte faſt .

„ Kind, “ ſeufzte Großmama , „ Du wirſch Dich vergucke , wenn
Du glaubſch , mit Deiner Wahrhaftigkeit auf der Bühn Glück zu
mache — da wird ja nix als ' loge —“

„ Du biſt doch dagegen eingeſchritten

geduldet —“

„ Alles hab ich geduldet, “ fiel ihr Großmama ins Wort , „d'
Auge und Ohre zudrückt und mitte durch — s

geht alles . “
Da ſagte Leithammel : „ Ich werde es ganz anders machen —“

Worauf ſie beide verſtimmt ſchwiegen .
Am folgenden Tag war aber alles wieder vergeſſen . Mama

Groſſis Sonntagnachmittage ſpielten eine Rolle in der Reſidenz .
Wie ſchön war ' s , beſonders an trüben Nobembertagen , in dieſem
zwangloſen Künſtlerheim . Denn hier war immer Sonne . Junge ,
heitere Mädchen erſetzten die dienenden Geiſter , kochten den Kaffee
und liefen auch ſchnell zum Konditor , wenn ' s not tat und der

Kuchen nicht reichte . Und obwohl Mama Groſſi nicht halb ſo viele

Taſſen beſaß , als Gäſte zu ihr kamen , es kam kein Menſch zu kurz .
Sy biel leichtes Leben ging von der ſchönen Frau gus , die wie

„ und

2125

48u haſt doch nicht

ꝛc. 2t.

Jophienſtr . 12, part . rechts

Rings um ſie her bequeme , abgeblaßte Seffel , Auf dem Boden

Beſichtig nur nachm. v. —6 Uhr.
— —

verſchoſſene Teppiche . Auch die Beleuchtung ließ zu wünſchen übrig .
Und doch , wie ſchön ! Alle Wände voll Jugendbilder der Künſtlerin ,
Stahlſtiche berühmter , längſt dahingegangener Kollegen und Kol⸗
leginnen . Geſchenke hoher Herrſchaften in Geſtalt prachtvoller
Meißner Vaſen und Figuren , ſowie ſchwere Silberſachen auf
Etageren . “ Da und dort auf einer Kommode , auf einem Sockel
feierliche Standuhren , die alle nicht gingen . Auf dem Schreißtiſch
unter einer Glasglocke das Jubiläumsgeſchenk , das Mama Groſſi
von ihren Kollegen erhalten — ein goldener Lorbeerkranz , mit
dem ſie ihren Brautkranz , vergilbte Myrten , ſinnig verflochten .
Sonſt viel Unordnung , zum Schreiben kaum ein Plätzchen . An
der Wand neben dem Schreibtiſch das Repertoire und ein anderer
Zettel , auf dem mit großen Buchſtaben jene Worte geſchrieben
ſtanden , die Mama Groſſi nicht richtig zu ſchreiben vermochte :
„Billett . Myrte . Atmoſphäre . Aſthma . Halleluja . Haranguieren
Verhindert . “

Alle Gäſte , die kamen , wurden von Mama Groſſi mit freu⸗
digem Willkommgruß empfangen . Am herzlichſten klang ihre
Stimme beim Eintreten ihrer Jugendfreundin , der Frau von
Reut . Hinter der ſtattlichen Exzellenz erſchien der ſpindeldürre
Johann , der eine prachtbolle Torte aus der Serviette ſchälte und
mitten auf den Tiſch ſetzte .

„DO Du mei liebs Exzellenzle, “ rief Mama Groſſi aus , ſchon
wieder eine von Deine Extrafeine — laß Dir ein Schmügle gebe
und komm ſchnell aufs Kanapee — Du weiſch , die Birkel ſpannt
immer auf Dein Plätzle . Gleich wird ſie hereinſpaziere mit ihre
paar Schokoladgutſele — immer dieſelbe ſeit Woche — allemal
beim Aufbruch ſchleicht ſie hinterrücks zum Tiſch und ſteckt ihr
Dütle wieder ein . So e ſteinreiche Frau ! Jeder Menſch auf der
Welt ſieht mir ' s auf hundert Schritt an , wenn ich ihn nit leide
kann , nur die Birkel merkt nix , merkt nix , und wenn ich ' s noch ſo
deutlich mach —“

Frau von Reut legte lachend die Hand auf den Arm der er⸗
regten Freundin :

„ Aber Liebe , jetzt haſt Du ſchon wieder Deinen Birkelkoller ,
und ſie iſt noch nicht einmal da —“

iſch immer am beſchte , ich hab ihn vornweg , ſagte Mama
Groſſi , „ich vertrag ſie nachher beſſer — Kinder , unterbrach ſie
ſich , „ſeht Euch doch die wundervolle Tort an — Bei mir iſch alle
Sbuntag Weihnacht ! Wie geht ' s , Johann “ wandte ſie ſich an den
alten Diener , der noch immer unter der Türe ſtand und Mama
Groſſi mit dem Ausdruck rückhaltloſer Bewunderung anſtarrte ,der Inbegriff der Behaglichkeit auf ihrem altmediſchen Kanapee

thronte und ihren Gugelhupf in den Kaffec tunkte
„ wie geht ' s , Alterle ? “

Fortſetzung folgt . )
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Heute Mittwoch

Letztes Auftreten

» er ferr Marauis “
Forher das grosse Varietée -
8 Programm . 8
Vorletztes Auftreten von

Wily Prager

80 Nach Schluss der Vorstellung :
Trocadero - Sabare “
WILLT PRACGERn

Münshner Beskhler -

Aulmator-Festm
Kunstler - kKenzerte 15

Bier - Cabaret
bei vollständig freiem Entree .

8

III
Logen

kür den bürgerlichen

Le
des

„ Feuerios “
im Sanstag , 18. Februar !
wWerden ab heute im

alebester - Brs
Eutgeger

Gene

Speziell

Badienung nur durch erste Kräfte .

A. Höf- k. Maftonal-Theate⸗
Mannheim .

Zenehtestes

Hannnelm - Ludwigshafen .

leftchen f, 5b Fahrt. . . 59
5 Minuten - Betriek . 192

Im WMiater Dampfhaizung .

Von einem hochherzigen
( Spender wurde uns die

reiche Gabe von 2216

1000 Mark
zugewendet , wofür wir
unſern verbindlichſten Dank
aus ſprechen .

Maunheim , 14. Febr . 1911 .
Der Berwaltungsrat des

Blindenheim .

Filiale

P7 , I.
Heldelpergerstr .

mitKopfwasehen oi an en
Teer , Camillen etc .

So Pflennig

Elehtrische Trochnung.
Hoderne Theater - und
Sesellschaftsfrisuren

von 50 Piennig an

Frau GErau ever , M2,18
53777

Alkoholfreier

Tralt Blntwein
1 Bleichſü tige ,

Wwächliche Peroneu . Fl .N. „ 15
und M. 2,10 . 56482

Dentscher WMawen
für Ragenkran t

Fl . M. . 65 und M. . 10.

Nefarmbaus zur Ceſundheit
F7 , 16 . Meittelſtr . 46 .

2, 18 . Gontardſtr . 31 .

Mittwoch , 15 . Februar 19

Bei aufgehsbenem Abonnement .
( Zu kleinen Preiſen . )

aube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes von Karl Schönherr .

75 Regie : Ferdinand Gregort .

＋6

Verſonen :
Chriſtopf Rott , ein Bawer Karl Schreiner
Rott Peter , ſein Bruder Fritz Kortner
Der Alt⸗Rott , ſein Vater Karl Neumann⸗Hoditz
Die Rottin , ſein Weib Toni Wittels
Der Spatz , ſein Sohn Nudolf Aicher
Die Mutter der Rottin Julie Sanden
Der Sandperger zu Leithen Wilhelm Kolmar
Die Sandpergerin Maria Vera
Der Unteregger Guſtar Txautſchold
Der Englbauer non der Au Alexander Kökert
Ein Reiter des Kaiſers Heinrich Götz
Der Gerichtsſchreiber Paul Tietſch
Der Bader Kart Facher
Der Schuſter Emil Hecht
Der Keſſelflick⸗Wolf Alfred Landory
Das Straßentrapperl Jreue Weißenbacher

ſein junges Vagantenpaar )
Ein Soldat Robert Günther
Ein Trommler Hermann Kupfer

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den
öſterreichiſchen Alpenländern .

Kaſteueröſſn . 7 Uhr . Anfang ½8 Uhr . Ende geg . /10 Uhr

Eine größere Pauſe nach dem 2. Art .

Kleine Preiſe

Im Großh . Boftheater .
Donnerstag , 16. Febr . 1911 . 33 . Vorſellung im Adonn .

Madame utterfly .
Anfaug 7 Uhr .

Rosengarten
Aibslungensaaf Mftwech, 22. Fsbruar 9

Einmaliges Gastspiel
5

Max Reinhardt Ensembles

Lönig Oedipus
Tragödie von Sophokles .

Die auf Dienstag , 21 . Febhruar ange -
zetzte Vorstellung wurde des Akademie - Konzertes
wegen auf

Mittwoeck , 22 . Februar
Abends 8s Uhr

N
Die bereits gelssten Karten behalten

2

verschoben .
Gültigkeit .

Mitevirkende : Ferdinand Bonn , Besa Bertens ,
Joset Klein , Hans Werder , Alfred Breiderhoff , Ernst

Benainger .
Vorverkauf : K. F Heckel . Musikalienhandl

0 3, Verkebhrsverein Mannheim , im Kaufhaus .
FPreise der Plätze : Mk. 20, 15, 10, 8. 6,

5 , 4, 3, 2, 55

u.udwigsbafenerniederlage

T 7 , 19 , Heidelbergerstraße

Iist die grösste Deutschlands .

Meine Damen , wollen Sie eine wirklich vornehme künstlerisch

ausgeführte , dabei susserst golide Haararbeit kaufen , se wenden Sie
sich vertrauensvoll an die Firma H . Sehellenberg .

Hünnem, ergrantem gder verfärhtem
Vorderhaar sellten sich zu mir bemühen und alle diese Mängel wer⸗
den augenblicklich beseitigt .

Bitte um Resichtigung meiner Schaufenster .

Separats vornehme Salons zum Champonieren , Frisleren , Ondulleren , Hammfärben

Manikure , Gesichts - und Kopfmassage .

Ein Varsuck mackt Sle zur ständigen Kundin .

H. Schellenberg , 888

ral⸗Anzeiger . WMittaobfott )

unfaktur

Damen mit

102³6

Heidelbergerstr .
ſelephon 891 .

10

2 %
Kösse Lageatsgesdll.Teuerio Sead la Mann f .

Samstag , den IS . Februar 191l , abends S. 11 Uhr
im den vereinigten Sälen des Apellestheaters .

Brober hürgerl. Maskenball
Ffffzung des newefWaGgefkTsstatants zters

mit Preisvertenung :
3 Kruppenpreise : Mk. 100, 50 und 30 Mk. ,
4 Mk. 50, 30, 20 und 10 Mk. ,
4 Henrenpreise : Mk. 50, 30, 20 und le Mk. in bar

an die- Schönsten Gruppen und Einzelmasken .
8 Muskkarellen , darunter Sremadierkapelle inn

gvessen Saal .
EKein Frackawang ! Keine Demasserung ! 2 Panzmeister !

Ueberraschungen des Apellotheaters
Eintrittspreis Mk. 2, —, abends an der Kesse Mk. . —.

Karten im Ververkauf in den hiesigen eger dlungen ,auf dem Verkehrsberean sowie im Ape eater erkältlich .
Mitglieder lösen ee Constantin & Löffler

8 .
ner : Beginn der Vreis - oelemmaise .

Wir bitten noch , in Masken , Sammerteilette eder Ball -
anzug erschemen zu wollen und laden zu zakreichem Besuehe
närrischst ein . 22¹06 .

Der Ner Rat .

K . Friedmann
13060 Mnain ehan

Kaufhaus Bogen 50 , 8i , 52 .

Erste umd leistungsfähigste

Masken - Garderobe
im Baden , unterhäit grosses Lager in

Fantasie - und Trachtenkostumen .

in . Fecba fell

Nrzen-baf'
E 4 . im Börsen -

Täg lich en Vvorragende

22 NOUNZERTE : ;
der achwed . Natienal - Damen - Kapeſſe

Or R. Potitz ]

2 24 250

balc Waldbauer
a % 4 Breitestrasse & , 41
Täglich nachmitt . von 8½ — 6 Uhr

abends von —II Uhr ses N

Ustler -Konzerten
F

Kaufmänniſcher Verein

AcſeldeeeeeFür gute olventinnen der „ Handelsjahreskurſe
Mädchen “ ſuchen wir Anfangs iellungen .

Tetangvereig Jaäzgerlut
MAHeirr .

Samstag , 18 . Febr . , abends . 11 Unr
in Saale des Bernhardushofes , K 1, 5 N

MASIEN. BAII
mit Masken- Prämllerung .

3 Paar - Preise
3 Damen - Preise
2 Herren - Preise

Bal - Orchester : Grenmdier - Kapelnle .
Hierzu ladet die verehrl . Mitglieder und deren An⸗gehörige höklichst ein Der Vorstand .
Karten für Einzuführende sind bei Herrn J. W .

Bender , Zigarrenhandlung , G 3, 5, sowie im Vereins -
Lokal zum „ Prinz Hax “ H g3, 8, erhältlich . 22115

Ohre Karte hat niemamd Zutritt .

gebäude

4 85

2538

Lux , Internationales 196310

Detektiv .
lnstitut Mannheim , Spelzenstr . 19 .
Tel . 3318 . SohupH⁰D Tel . 3316

Terhindungen an allen Plätzen der Walt .

Zest elngeführtes lelstungsfählges Institut .

78

6 der beste Schutz„ S8J1 418S gegen lafſuenza !

Ausgiebigster , aromatischer Zusata zu Badern und Waschungen .
Besenders zu empfehlen bei Gicht , Rheumatismus , nervôsen
Leiden , Schlaflosigkeit , Schwächezuständen , Influenza , über⸗
haupt bei allen katarrhalischen Leiden ete . „ Salus “ Bäder
und Waschangen wirken kräftigend , stärkend , erfrischend und
bieten durch das würzige Hochwaldaroma zugleich hächste
Erquikung . — Per Paket 80 Pfg. , ½% Dutzend 60 Pfg . - Faket

. — Mk. , ein 4 Pfund - Paket (genü zu 10 —42 Vollbader )

. — Mk. Versandt gegen Nachnahme dureh : 4198a

Naus Pengratz, Nanfhenren (Sehuabes) , Ludwgsstr .98.
Vertreter für kiesigen Plata gesucht .

Mlavler - Anterrieſt .
Sruau duicls ducbilaumę in Techæi umd Vortrag Frime⸗

victa - und Eucemblespiel , Ausikd⁴π Uν⁰BGGchhlLiLöug . =
Binfilirung in dis Musibibaefil . — Muf Honarar .

V . Kaerner , N . I7 .

Gesang - NYnlerriefi.
zudividuclis Srimaabebandluug . GCetangliehe uud apruck·

liehe Toubiadusg as natur gemdtaer Cruaalaga . Sime -
Korreleluram . — Mdssigas Hoaorar . 957

Frau M. Kaerner , NA , I7 .

Damen- Frisier - Salon
Heldelbergerstr . O 6 . 3 1 Tr . Telephon 4798

gesgenüber dem Union - Theater .
Moderne Theater - , Gesellschafts - und Ball -
Irisuren . — Kopfwaschen und Haarpflege .

Elektrische Treeknung .
Haararbeiten in naturgetreuer Ausführung .

Seiten , Farfuümerien , Toilette - Artikel .
Wilhelm Heinen , Dameniriseur

O 8 , 8 ( 118231 PSIlSePHOH 4785

Sonntags wird bis 7 Uhr abends frisiert .

Kopfwaschen u. Haarpflege
11266

für Damen

bei jeder Witterung ; vollstän -

diges Procknen der Haare . Er -

IJ . Hauschild Wwe .
Erſte ſachmänniſche , größte u. leiſtungsfähigſte Anſtalt

8

5 mit Dampf u. elektriſchem Kraftbetrieb . 8
Aufträge werden koſtenlos abgetzolt und zurückgebracht . 10984

kältung ausgeschlossen . Ver -

wende meine vorzügliche Thee -

Sbampeon , Eigelb Shampoon .
Kopfmassage . — Aufmerks . Be -

dienung . — Sache em. Behaudlg .

Spezzal-Damen-frisier -Salon
Heinr . Urbach

Planken , D 3 , 8 , 1 Treppe .
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Unterrieht . 13
Wer raſch und gründlich

Französisch
lernen will , melde ſich in

Ecole frangaise
FE , 4 . 571⁴⁴

Splecheg.nskitut
. G . Nackay

9 1, am Paradeplatz D 1, 3

Telenhon 44883
Gegründet 1898

Eöglisch , Französ . , Spanisch ,
Auss . , Ital , Boll . , Seuwed. ets .

Brammalik , 6Onversatien ,
Randels - COrrespondenz .

NurLehrer der betreffend . Nation .
Deutsch für Ausländer 2389

Vebersetzungen Beste Referenzen

Staatl .Zepf . Sprachlenfefin
Spanierin

erteilt spanischen , französich .
und englichen Unterricht

VLebersetzungen
Nachhlife I .

Naria azl 85585
Pariser in in u. ausger den
Hause 45198

M. Schmidt - RBoubert .
Landteilstrasse 8 ( Lindenhoi . )

Beamter
ſucht italieniſche Corverſation nur
Sonntags 1 bis 1½ Stunden
zwiſchen ½ bis 3 Ugt nachmitt .
auch im Laffechaufe . Italiener
bevorzugt . Offerten mit Preisau⸗
gabe unter Nr. 57474 an die Ex⸗
pedition dieſefes „lattes erbeten .

landels-Lurse
Find. Slock
Mannheim ,2 PI, 3.
Telephen 1792 ,

Ladwigskafen
Kalser WIIbelmstrasse 25.

Te ephen Ne . 909
Buchfunrung : einf . , — 5
aAmerik , àkantza . Rechnen ,
Weennel .u. Efektenkande ,
Hoandelskorrespendenz ,
HKonterprazis , Steunr . ,
Serssesschreiben , deutsck u .

Iateinisch , Randsehrift ,
Masghinensenreiben Sste .

Deber

90 Maschinen U. Dprarate

Brant . vollkemmene Ausbild .
Zalalreſlenhe ehrendste

Amennα,νj,jjx „ chreiben
von tal . Persönliekkeiten
ls mnen feder Riehtung

„Tustergiltiges
Islitut “

ann würmste empfoklen .
Frespektegvratis u. franko .
Herren - u. Damenkurse getrennt

1269

Ieirat
Beamter in feiner Lebens⸗

ſtellung in der Nä e v. Karls⸗
ruhe , 30 In . alt , von angen .
Aeuß . und der erſten Geſell⸗
ſchaft an ehörend , 5700 Mk
Gbalt und einſges Vermög . ,
fucht zwecks baldiger Heirat
junge , hübſche Dame mii Ver⸗
ins en kennen zu leinen . Dis⸗
Retion ehrenwörtlich 8 .
Off . u 45192 a d. Exp d. Bl .

Witwer , 23 Jahre ,
1 455

e acc ſich mitund 8 ren, wünſcht ſich mit
hauslichem M ädchen mit etwas
Bermögen , baldigſt zu ver⸗

e 8 87 —nicht ausgeſchloſſen . Strengſte
Offerten unter

No. 57274 an die Exp . ds . Bl .

D
„ Herren⸗Anzüge “
undkeberzieher werden , auch
wenn Stoff geliefert wird ,
elegant und billigſt augefer⸗
kigt , ſowie umgeändert , re⸗

gereinigt u. gebü⸗

* G.
ickart ,R 4, 19/0 .

514⁵8

Diücht . Hausverwalter ſucht
unch Hausverwaltungen zu
Abern . Ref . u. Kant . 3. D.
Off. u. Nr . 44908 a. d. Exn .

Buntſtickereien
kder Art , Zeichnungen auf jeden

off in modernſter Stilrichtung
Wernimmt Frau J . Seebacher

X1. 3 L. 56458

Nur einige Tage
gewähre ich auf sämtiiche

Orsetts

( Mittagdlaft )

ten .

8 0 0

Nur moderne Facons und gute
Qualitäten

Verkaui nur gegen har .

ſbhahlung bei

43925

Friedrich Schneider
Mannheim . , E 7, 15h , 4. Stock .

Empfehle mich in

enaratkren .
Und Lsig gen von Herrenkletdern
bei aufmerksamer Bedienun
Billige Frege . Auf Wangeh
abge 10le und gebracht . Post -
karte genügt . 57118

Llaviermacher
empfiehſt ſich im Stimmen ,
Reparieren von Flügel ,
Piauos und ſämtl .
ſpiel⸗Apparaten .

Georg Seits
Burgſtraße 29,

Langjähriger Geſchäftsführer
der Firma Scharf

Poſtkarte genügt .

Zum Sticken
wird angenommen . 552⁴8

Carl Rautie, Jel . 2804

nutM2,14 , vls - A -vls M2.

Teupnisse
in vervielfältigt
billigſt . 55275
E . Weiss , Schwetzingerſtr . 21.

Telephon Nr. 4053 .

Beſeitigung von

Zahlungs⸗
ſchwierigkeiten :

Verhütung von Konkurſen
beſorgt unter ſtreungſter Dis⸗

ein Juſtizbeamter
D . — Gefl . Offerten unt .

Rr. 54785 àa. d. Expedition
dieſes Slattes .

quwelen - Arbeiten
jed . Art Hef solid , schön u bill .

Mwelerwerkstatte Hpel.
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger -
str . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 9548 57196

Heften - Hemdeg-

Ulinik

Express
Samtliche Reparaturen werden

lachgemäss ausgeführt .
Langiährige Frarxis .

E A, 22 56734

gegenüber Brauerei Habereckl .

Tichtize Damenſchneiderin
hat noch einige Tage frei .
A. Pfändtner , U 4, 30, 1 Tr .

44232
ſinden füreug diskr . liebe⸗

Damen volle Aufnahme bei dent⸗
ſcher Hebamme a . ; kem Heim⸗
bericht , kein Vormund erforder ich
was ſiberall unumgänglich in.

& Hauk .

itme L. Baer , Nancy , ( Frank⸗
reich), 36 Rue Pasteur . 43929

Selcverkehr N
40 600 Mark an 2. Stelle ,

a. geteilt in nur erſte Stadt⸗
lage per

Mai zu Off .
u . 44922 an die Exped . d. Bl .

Hppothehengelder
zu 4 % einſchl . Bankgeb . , zweite
Stelle 5 % auszul . — Kauf⸗

ſchilling. Offerten unter
No. 57266 an die Exp . ds . Bl .

Demmer , Lhafen

Auswahlsendungen ſinden während dieser

Sondertage nioht statt .

Korsettenhaus

Kapitaliſten .
legen wir ßpeſſenfrei auf
Stadt⸗ u. Landbeſitz auf
erites , zweites Reaht und
Kaufſch Uin e zu zeitg

maßen Bedingungen ,j⸗d.
Zeit , ſachgemaß u. ſtreng
verſchwie en an ; es wird
um Anmeldung von ftüſ⸗
ſig werdenden Mitteln
gebeten an die Mann⸗

heigier Geſchäſtsſtelle der

Badiſchen Finanz u .
Handels⸗Geſellſchaft

2, 88 . 80
Speſenfreie ſachverſtän⸗

digſte Bedlenung .

Masken !
Eleg . neue Masken 125Damen u. Herrn . 44⁴
Herm . Volz , Schedenaer

ſtraße 49.

Gleg . Domins zu verleih .
573688 2 vparpart .
Schön . ſchw . Domins 8. bl .
45681 s , Tr .

Lelegeſchwanſeld . u. 1Weſß. Taall
kleid, Empire , mittelgr . f. Maglen b.
44980 Koch UU4 20 part .

Eleg. Chanſonette , ſaſt neu,
ferner Tyrolerin u. Italienerin priv .
zu verl . 1Zigennerpaar , Kinder⸗
masle 11 12 . , zu vert . oder zu
verkaufen . Näheres 70535⁵

Kirchenſtr . 14 2 Trepp .
2 Damenmasken bill zu

verl . K 6, 10 4. St 1. 1z
Damen⸗Preismaske ,

einmal getr . für Mk. 12 . —
zu verkaufen .
6 6. 17, 2 Tr . rechts . 45181

Eleg . Zigeunenin , Spanierin , Ita⸗
benerin , Wiener Waſcher ade
U. 2 Kindei⸗Masken bill . zuverl
ob. ol . E 724½3 St. Lu ſenr . 48208

2 fgeue Biederm . Masken

zu verl oder zu verk . 45209

Rheinvillenſtr . 15 4. St

ſchine demenmasken
engliſche Reiterin ( Gowgirl )
und Fautaſie , billig zu ver⸗
leihen . Anzuſehen zwiſchen
12 —2 Uhr . Langſtraße 74,
2, Stock rechts . 57339

Neue Damenmasken , ſowie
2 egale MNasken bill . zu 37215Bismarckplatz 11, 4. St . 5

Bis zu den
Damenmasken , Dominos
Soubretten ( neu ) preiswert
zu verleihen . 57841

2 , 13 1 Treppe .

Hüsce Damenmaske

(Gomwgirl ) engliſche Reiterin
für mitilere Fisur , billig zu
verleihen . Anzuſehen zwiſchen

12 —2 Uhl . G .4, 2 Tl . 57225

legantes ſchwarz . Samt⸗
koſtüm mit ſchöner Kopfbe⸗
deckung zu verleihen .
57221 E 5, 8

zu kaufen geſucht .

1 Komtme pftnktlich .
außerbalb . Zahlreiche Offeren

5 A S Knn .

Al e
e

Zahngeb⸗ ſſe75
Gold , Silber , Platin kauft zu

5 — Preiſen ; Zahn bis
Auf Wunſch komme

805 —5 Poſtkarte genügt .
55266 . M. Gordon , I 2, 22.

Gebr . Zücherſchrank ( Nußb. )
Angebote unt .

Nr. 45252 an die Exp. ds 4l.

Gebtarchte Dezimatwagge
z. kaufen geſ . T 2. 16 , 1 Tr .

57467

1590 Anzüge
benölige dringend für meinen

89555
für mein hieſiges

Schuhheng , Waſchzeug,
Bettſedern ,

Hausgegenſtände u. a.
Da ür bezanle alerhöchele Preie .

anch na⸗

höfl. erbitte 56046

Morgenstern , S 5, 4b

Achtung !
Zahle hohe Preiſe
für getr . Kleider

Schuhe und Stiefel
Möbel und Bettfedern

Wegen dring. Bederf
gefl . Beſtellung erbittet

Brym n 4 , 13

Kaufe
855

Gebiſſe.

Eiuf Julpfpopier
aller Art , unter Garantie
des Eie ſtampfe 8, gebrauchte
Sücke Jumpen , Neutuchabfälle ,
altes Eiſen und Metalle Cham⸗
pagner⸗ und Weinflaſchen ,
Gummi kauf zul öchſt. Preiſen
Auguſt Fiſcher , Gr Merzel⸗
ſtraße 44 . Telephon 2189 . 58509

Ei,stampf - Fapier ,
Wibcher , Akten eto .

unter Garantie des Einstampfens
Akos Eisem , Kupfer .

Nessing , Zinn ,
Einle sowie sämtziche

Met : llasehen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu böchsten Preisen . 8

Wiltn , Kahn

35, 16 . l . 2380 .

Achtung ! Wer die höchſt Preiſt
erzielen wil für getr . Kletder, Schuhe
Möbel , Bettfedern u. eebiſſe wende ſi

.
SEichelsheimerſtraße 37 .

Eiuſtampfpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metal ,
alte Flaſch . , Eiſen u. Zump . ,
a. Champagn . eS. Zwickler , G 7

Telephon 755 33555
Alte Sebisse

Zahn bis 50 Pfg. zahlt 57037
Brym , . , 138.

El gant eidene Damen⸗
masken zu veririhen .
45224 R 7, I , 1 Tr . rechts .

1
Alte Gebiſre

ſowie altes Gold und Silber
kauft 54277

10 4. 9, Ührengeſchäft .
Preiſe f. Möbel,

2585 4. Giicht omme Jof.
5233 Fillinger , 8 8, 7.

PVerkauff
Gelegenhei skauf .

„ Grika “ sSchreibmaſchine
v lÜlſtänd neu, Umſtande halber
billig zu verk . Für Reiſe be⸗
ſonder s geeignet . 57412
Jof . Nossbrugger , U 8 . 27

mit Freilauf , ſa⸗
ganz neu , ſeiolt

um jeden annehmbaren Pre s
zu verkaufen 45218

Werftſtraße 39, part .

Berta dqacob
Heidelbergerstrasse 75 Heidelbergerstrasse

Moöbelſchreinerei !
Tochter⸗Schlafz mmer, z. Zt. in

der Weihnachtmeſſe ausgetellt .
Ein großes kompl . Schlafzimmer ,
Garderobe⸗Schrünke , krüchenein ⸗
rich ung . Hch . Kerz , 8 6 , 2 ,
Telephon 4786. 45564

faſt nau bitlig zu verkauſen .
Anzuſehen von 10 —2 Uhr .
EK A, 65, 2. St . links . 45188

Eine Camptoirrinricztaag
Doppelpult , Copierpreſſe .
Möbel u . ſ . . , 1 langer
Waſſerſchlauch , 1 Maga⸗
zinaufzugſeil mit eiſern .
Rollen , verſchiedene an⸗
dere Gegenſtände billigſt
abzugeben . Beſichtigung v
Miitwoch ab vorm .
57438 &, 4 .

009817

Hendpagen

Hochelegantes , faſt nenes Piauo
bill . z. verkaufen L 6, 14, pt. l.

45273

Faſt neuer Kaſſenſchrauk
mittleier Größe zu verk .

Offert . unt . Nr . 57468 an

die Expedition ds . Blattes .

„ billig 7Metz , J 6 , 1 .
45278

Nartoffeln
Mehrere Tauſend Zentner

prima Saat⸗ und Speiſekar⸗
toffeln in verſchiedenen Sor⸗

Aus guter Gegend von
Schleftien werden abgegeben .

Werte Offerten unter Nr .
57424 an die Exvedition .

Rrieftauben
[ Saufgefasse fr

Tauben und Hübhner
Taubennester
Geflügelpillen
Taubensulzkuchen
Taubendünger
Taubenringe

Taubenkarten ete .

Sabritk beabſichtigt ca.

Aönaaebigaretten
wegen Aufgabe einer Filiale ,
weit unter Engros⸗Ein⸗
kaufspreis abzugeben .

Liebhaber und Agenten ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr
45044 an die Expedition d Bl .

Neu !

Prilesss -Flige!
160 etm lang , 148 etm broit ,
auch für kleinen Salen passend .

Gespielte 5735¹
Pisnino nehme in Tausch .

Bechel, d 3, 19.

Bülew :

Jabrikat I . Nanges
Becneme Teilzahlung

v. monattich 20 Mark an .
Bei Barzahlung aller⸗
höchſter Rabatt . Allerbil⸗
ligſte Ausnahene⸗Preiſe .
Tauſende Referenzen aus
allen Kreiſen . Abbildun .
mit Ausnahmepreiſen u .
Verſandbedingung . frei .
Gebrauchte Pianinos v .
290 Mark au . Miete von
monatlich . — Mk . an .

Fr . Slering , 6 3, 8.
21868

Möbe Unübertroffen

Nussbaum , mit
grossem Spiegelschrank ,

Ebenso feiner
Vertikew .

Eleiderschrank

biittt 48 A.
Pimschdivan auf

eeeeempfiehlt 34

Rosengartenstr . 32
zeke Teunisplatz —

Peist . WaA, Cosgf.
Glas ſchet e,

Uunſtändeh ſon .M 4100 —5verkauten Anſchaffung Mk.

Diwan, Vertete, ſowie hen

für 450 . —
5 85

57435 e g 17.

270, 3 0 ꝛc. uur bei Aüther ,
A. 14 .

Illig .
Ein bochfeines

weissem Marmer , 280 M.

Pol .

Federn gearbeitet 42 M.

Bad . Nolz -Hüstrie

5/KH el 4 Cylinser

Berdeck , Ne

6400 . —. Gefl . Off . unter Nr.

eichen Safnuemer mit 3 tell .

Zötene geögenbelt .

Kanarien u. Käfige zu verk .

Schlat - ⸗
Fmmmer ,

Ia . Qualität , nur

45 N.

kfein, mit Bildhauer -

Ferner sämtliche Zutaten zur

Reecna Posener

Fedl . 189 , back . l .

ierverneus Werkzeng . ) w.

6757 an die Erved erbelen

Spiegelſchrauk , ½ für Wäſche ,
fen.

Pianos m. Garantie Nk. 195,

44953 H 4, 19/0 , 4. St . l.

Pianinos ?

533677

b AödelAe A, Sohel !
urgarberoben , Eiche Mk. 18 . —

Scheibliſche mit Tuch „ 30 . —
Trumeanx , nußb . pol . „ 35 . —
Bertikos mit Spiegel „ 44 .
Shiffouniers , poliert „ 48 . —
Ta chen⸗Diwanue „ 55 . —
Splegelſchrünke , poliert „ 85 . —
„Jngend “⸗Küchen „ 110 .
Schlafzimmer Modern “ „ 350 .

Aberle , G3, 19 .
55201

Gine hochherrſchaftliche
Badeeinrich

mit automatiſcher Ka t⸗ und
Warmwaſſerverſorg . ( Ankauf
900 Pik ) Umzugshalber ſehr
billig abzugeben . 57401

Nheinvillenſtr .24,1 Tt.
ianino
aus berühmter

5 Fabrik , vorzüg -
Uuen exhalten , ist ausser -

ordentlich billig zu

verkaufen , Offerten

unter Nr . 57126 an die

Expedition ds. Blattes .

Eine Partie beſſere
Schlafzimmer ,

— billig ,
57858 ahn , J 5, 19 .ceege Flügel ,
gebraucht , günſtige Gelegen⸗
heit für Geſangvereine , ver⸗
kauft unter Garautie ſehr
preiswert 45096

Schmitt , G 3, 19a .

Kleiner , gebrauchter

Kaſſenſchranz
billig zu verkaufeu . 56716

Alphornſtraße 13 .

Nahmlſchine ,ran
Beilſtr . 20 , 1 Tr . Stb. 45221

7 9

2 Gosgöfen
verſchiedener Größe , Ver⸗

ünderungshalber billigſt zu
verkanfen . Näheres in der

Expedition ds . Blattes .
54715

ner

Flügel
billig zu verkaufen .

Gefl . Aufragen erbitte u.
Nr . 27189 an die Exp .d. Bl .

Zu verkaufen ein neuer
Mayer⸗Lexikou , 21 Bände .
Hch. Lanzſtr . 5, HI . r. 44722

jeder Größe .

prächtige Aus ſicht ,

Kleint Bile Je

Bahnſtation
Oberland . Off u Nr .

zu baben 5745

T 2, e 1

a Auben⸗ ⸗Dünger
10 M. Düte = 20

—1
05

255 T 2 , 18 , 1 Tr .

Poltzkihend.
Eine ferun dreſſſerte deutſche

Schäferhündi n iſt wegen
Platzmangel zu verkaufen bei

Schuler , Gendarm
OreHachen . lte

Gut rent . , geſund . Vohn⸗
haus mit Laden ( E 9hell . Hof , zu 40 000 &4 mit

Angahlg. , wegen Alter des
Beſitzers zu verk . Beſte Be⸗
dingungen . Offert . unt . Nr .

57209 an die Exped . ds . Bl .
Infolge Verlegung meines

Betriebes verkaufe oder ver⸗
miete per ſofort mein An⸗
weſen Peſtalozziſtraße 25,
beſtehend aus kl. Wohnhaus ,
Hof , großer Werkſtätte , mit
Kraft⸗ und Lichtanſchluß ,
Bureau etc , billigſt , 55887

Fr . Auguſt Neidig ,
Maſchinenfabrik ,Tel . 145 .

Prima Flaſchenbiergeſchäft ,
monatl . Umſatz —5000 Mk. ,
elektr . Betrieb , Pferd , 2 Wa⸗
gen u. Haus iſt weg . hohem
Alter ſof , bill , zu verk , Off .
u. Nr . 44969 a. b. Exp .d. Bl .

Einfamilienhaus in Schwet⸗
zingen wegszugshalber zu
verkaufen . 1½ſtöck . , jed . Stock
3 Zimmer u. Küche , Keller ,
Waſchküche , Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitg . , Kanaliſat . , ſchön . Gart .
RNuh. , angen . Lage . Adr . v.
Nefl . u . Nr . 57185 a, d. Exp⸗

Rentenhaus
in ſchönſter , zukunftsreich . Lage
der Stadt , gut rentierend , iſt
Umſtände halber mit einer An⸗
zahlung von 25 000 Mek. preis⸗
wert zu verkaufen . 56858

Näheres n der Expd . ds. Bl .

3
WVIIlia “

große herrſchaftliche mit groß .
ſchatt Garten , 3 Min , v. Wald
entfernt , zu verkaufen . Pieis
40000 Mk. Anfr . u. B. H. 74
poſtl . Seeheim a. d. Bergſtr .

Garten
große Obſtanlage m. Waſſer⸗
leitung u. Gartenhaus in
Feudenheim zu verpachten .

Näheres durch Jul . Loeb ,
R 7, 25. Tel . 163. 57230

Feulenheim
Verſchiedene Ein⸗ u. Zwei⸗

familienhäuſer im Villen⸗

viertel beim Schießhaus ſind

ſofort billig zu verkaufen .
Näheres bei Gg . Gumbel ,

Baugeſchäft daſ . Tel . 4405 .
44927

Seckenheim .
Wohnhaus in ſchönſter freier
Lage mit ? Zimmer, ? Küchen ,
großem Garten , elektr . Siht
Waſſerleitung zu 11000 Wr .
zu verkaufen . Bauplätze in

57254
Joſef Koger , Bangeſchäft

Telephon 21 .

Landhaus in Necmgenind
noch faſt neu , ſchöne Lage ,

ohne vis⸗
- vis , 8 Zimmer , Badez , 2

Manſarden , 2 Küchen , Bal⸗
kon , ar . ges . Veranda mit
kleinerem Oekonomiegebäud⸗
chen in gr . ſch. Garten gel . ,
preisw . zu verkaufen . Off , u.
44999 an die Exped . 88. Bl .

Heidelber
illig zu verkauſen .

Offerten unter Nr .
568 an die Ex editton .

Günſtige Welegentzeit zun
mebernahme eines Colonial⸗

„ atz
im

an die Expedriion ds . Bl .
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Sekte . General⸗Anzeiger . ( Mfffaablatt ) Mannheim , den 1!

Astollen Hnden
Geſucht werden :

Agenten , Hauſterer und
Wiederverkäufer , nur ſtreb⸗
ſame Perſonen , für großertige ,
konkuxenzloſeNeuheit, dauernde
Beſchäftigung Verdienſtzs —30
Mark pro Weche , eventl . mehr .

Off . u. K. E. 45240 f . d. Exped .

Tiehrmädeben
Lehrmädchen

zun Kleider machen geiucht .
N 4. 19 —20 , 2. Stock . 45925

Lehrmädchen .Shrmadehen .
Für meine Damenkonſektions⸗
abteil . wird ein Lehrmädchen

7288

7 1555 5 5 2 Burgſtr . 20 , 3 Zim . u.
Küche zu verm . Erfrag . 4 St ,
iechts oder Thorockerſtraße 9.
2. Stock . 45179

5
7 — — ꝛeinier Tr Zimmerheinſtr. und Zubeh , Gas

Ul. elektr . Licht, y 1. April zu vm
Nas . Kirchenſtr. 12. 45061

Berlhobenfr. 9
wn Lregl
turm ) elegante

4＋. und 3 Zimmer⸗Wohnung per
1. April zu vermieten . 45184

Näzberes 4. Stock links .

bie Ats Betklraße

Nheinhäuſerſtr .15,
ſchöne Zimmerwoß⸗

nung bis April zu verm .
deeres Sek

Nno RrabeAhtinauuraße I
8. u. 4 Sipck je 4 Zimmer

2. St . ,

——————————

2

5

22
1

TTC

welches ſelbſtändig kochen kann
u. in allen häuslichen Arbeiten
erfahren in , bes 1. Mär ; geſ . 22088

per 1. Oktober geſucht . Näh .
Fr . Loſch , Pumpwerkſtr . 25 .

Teleph . 1819 .
Nur ehrliches, ſittſames Mädch . ,
das Liebe zu Kindern hat , wolle
ſich melden , 2. Mädch . vorhand .

Frau Hoſphotograph
Erz . Ningelgen , MI , 4.

57416

Alleiuſtehende Frand

Haushalt in Maunheim ge⸗
ſucht . Angebote unt . 45119
an die Exped . ds . Bl .

Wirtschalten.

varkſtraße 11 .

Für eine gutgeh . Schiffer⸗
virtſchaft werden kautions⸗
ähige Mieter geſucht . Off .

die kochen kann , in kleinen — FFFEEVV
Wirtſchaft , mitgeeignet f.

Flaſchenbiergeſchäft , zu verk .
Off . a. Gramlich , Wald⸗

21849Mabes feiziges Mädchen
p. 1. März v. kl. Fam . geſucht .
57407 6 , 20 , part . aden .

MAIHHEM. Näh . 8 6. 21, Hahn . 44827

Lenaufr . § u. 10
Neubau

„ Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
20850

Schöne 2⸗Zimmerwohnung
zu vermieten . Zu erfragen
Leuauſtraße 10, 3. Stock bei
Axt. 21958

Landteilſtraße da, Lindenhef ,
1 Treppe , 3⸗ u. 4⸗Zimmer⸗
wohnung ſofort oder auf 1.
April zu vermieten . Näheres

Tallerſaluraße 31, 3. Slock
ſchöne 6Zimmerwohnung ber
1. April zu vermieten . Preis
1600 Mk . 21600

Tullaſtraße 17 .
Hochelegante Parterrewoh⸗

uung ſewie hocheleg . Woh⸗
uung im 4. Stock , je 7 Zim⸗
mer nebſt Zubehör per 1.
April zu verm . Näh . Tulla⸗
ſtraße 17 , 2. Stock . 220ʃ9

Am Fennisplatz
Schöne neuhergerichtete 4⸗

Zimmerwohnung mit Küche
u. allem Zubehör ( 4 Trepp . )

ö inke Leute ſofort günſtig
̃ —

parlerre links . 44831 an ruh . Leu
8eſucht zu ſof . Eintritt 1. bder Ge —— 5 zu vermieten . Näh . Goethe⸗Gemh, und April gute 5 . 7* Mar Joſefſtr . 6, irebe 10, 2 Treppen . 228⸗11 gewandte fenſter ſowie ein kleiner

2. St . , 3 Zimmerwohnung p. Berſchafſeltftraße 7.Emüdchen , Iuugfer , Kin⸗ Laden zu vm. Näh . d. Jul .
1. März zu verm . 45106] 3 Zimmer , Küche , Zubehbrtneren Aneinmädchen Loeb , K 7, 25. Tel . 186. 4791 * per 1. März zu vermieten .für hier , Frankfurt , Karls⸗

12917 Kleine Merzeiſtraße Nr. 3 Nachfragen 4 Stock . 45078zuhe , Berlin , Antwerpen . 63 kleiner Laden mit — 8 8 Nreädch. , die a. gutedauernde 0 Zubehör ver ſof . zu Orgpec einf J Maggzi Neubau⸗ ſtraß25 veflekt utögen ſich bermieten . Näberes Nichten⸗ Guoßes baäctges Magazin — 1 . 1 Augn H⸗Aflage 23. Schöne 3 u. 4 Zimmerwoh⸗ Waldpark K 20,8 1 8 1 21828 5 0 2 5 72 5 2baldigſt meld . Gew . Stellen⸗ berger , Friedrichspl. 19. 21829 1 5 aee Hochparterre Hochberrſchaftlich ausgeſtattete unngen mit Bad , Küche 1 ſchöne 3⸗Zimmerwohnungvermittlung Engel , 8 1, 12.
el . 8717 . 44909

Tüchtſges Mödchen, das
86,3 geräumis Laden mit

Wohng zu vm 22095
gewölbten Keuern . Toreinſahrt und
Nollbahnanſchluß per ſofort sder

6 Zimmer , Käche nebſt Zube⸗
hör zu vermieten . 22059

3 Zimmerwohnungen per
April zu vermieten .

Speiſek . u. Manſ . p. 1. April
ön vermieten . 22041

Näheres Karl Paul , Bau⸗

mit Bad , und 1 ſchöne 2.
Zimmerwohnung mit Bad
per 1. März reſp . 1. AprilAlphornſtraße 3 , ſpäter zu vermieten . 21383 Näheres 0 7, 20 parterre . Näheres daſelbft . 22024 „ endere⸗ 22082

5 9 FCCrof0000T0T0T0T0uT0T0T0u0T0TTTb — — geſchäft , Stephanienprom . 20. zu vermieten .7 bes⸗ 8 n 1 Reformhaus . P 7, 18 K 1, 14 Nkademieftraße 14 ſchöne ] Telephon 2469 . Mar Joſefſtr . 3575
ü⸗ Nößberag 3 ee

5 3⸗Zimmerwohnung mit Meerfeldſtraße 8.9555 255 e ne —55 N ller 3 Zimmer mit Zabehör per Manſatde,8. Stockauf April 3 A Nuche Zubehör Neubau .duf 1. März geſucht . 57364 Cichetsheimerſtt 10 (Fahaus ) J. April zu vermſeten . oder 1. Mai zu verm . der ] per 1. April zu vermieten . Eleg . ausgeſtattete 2 u. 8.7 , 18 part . 2 Läden , 22088 Näheres 3 Tr . 4
Nachfragen 2. Stock . 45077 Zimmer⸗Wohnungen m. Bad ,

Ein adentlices Mädchen
für häusliche Arbeit per ſofort
9d . ſpäter bei gutem Lohn geſ .

Kaiſerrins 46 4. Sröck .
7404

4 Schauf . m. Wohn . ganz od. get.
u vermieten 45222

Eine ſeit 20 Jahren mtt beſt .
Erfolg betrieb . Metzgerei⸗

Filiale iſt ſofort oder 1. Mai
zu vermiet . Räheres Hafen⸗
ſtraße 20 ( Bäcke ei). 45084

Zur Führung einer kleinen
Haushaltung alleinſteh . Trau 9
öder Mädchen ſofort geſocht .
M. Metz , Grabenſtr . 33, 2. St .

Aeltere Metzgerei auf 1.
April zu vermieten . 45202

Lindenhofſtr . 44 .

45277

Suübetes Mädchen
das hürgerlich kochen und kl.

ſelbſtändig führen
per ſofort oder 1. März

geſucht . 57473
Näheres O 1, 12 , Laden .

Bureaux . 10

Keller
200 qm, am Luiſenring , p.
1. April zu vermeten . 21996

Näheres in der Expedition.

Nmgen . 1
32 1 pürt . , 6 Zimmer m.

5 Zubeh . a. Wehnung
od. Bureau zu ve m. 4520

1 5, 15, 2 Z. u. K. p. ſof . f. 1
b. 2 Pfſ. paſſ . , 3. vm . 45083

C4 , 14 , part . 22020

Bureau
p. 1. April z verm . Näh . daſ .

Gut bürgerl . Kschinnen
Zimmer⸗, Haus⸗ u. Küchen⸗

777 55 25 31 5 ſchön ausgeſtattet mi⸗en werden ſehr geſücht . Pureauräume inhaber : 1 1 5 eventl. ( Zimmerwohnung Zub . ab 1. April preisw .ee es bee , waberen desch Jen . Beräbach , Kirchheim - Heidelberg . auf . e aie e57466 Telerhen 324 ) . bei Heiler . Tel . 849. 21599
bel J. Raiſch 22016ſtraße 19. Tel . 4227 .

— —
Ha nſa⸗Haus , 51 75 Telephon : Heidelberg Nr . 9335 .

Nhei 8 8 —— NN
5

eee eeeee
Gegrundet 187g . ee5 L

Tapegierleßrliug findet gute

42 parterre , fofort od.
1 ſpäter 2 große

Burean

Toeaterpl . 1 gr . Znn .
und Küche zu vermiet .04,

5

12 . 30 Ss .ber l. Npett
zu vermieten . 45071

Neubau M 4, 13ʃʃ4
Kunſtſtr , Eckhaus am freien Platz
moderne ? Zimmer m. Zeuiral⸗
heizung , Liſt eic. , per 1. Mai oder
ſpäter zu vermeten . 22058

Näheres 0 4, 17. Drogerie
Eichſtedt . Tel . 2788

N3 12 bock Sth . groß.
1 Zimmer u. Küche

an kl. Fam. zu vm. 45157

R 7 13 4 Fimmer u. Jub⸗
7 bis 1. April zu ver⸗

Tr
boch rachts 22028

Joh . Leibrechts Back
mieten . Näh .2. St . 45041

dleubaugeschalt

SperialsBangeschäft für Backöfen aller Systeme , wie :

mit festlliegenden und ausziehbaren

ckhaus Augartenſtr . 28
Schöne 3 Zimmerw . mit
Bad p. 1. Apr . zu verm . 46

Näh . Gabelsbergeeſtr . 7

Augarfenstr . 63
Schöne Wohnungen , 2 Zimmer
und ſeſtehe im Vorderhaus und
Seuienbdau zu vernr . 20558

Zu erer. Vordervans 2. Stock .

Angartenſtr. 84
3 Zimmerwohnung mit Man⸗
ſardenkammer zu verm .
22989 Näßber Bureau daſ .

Goutardſtraße 18
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Näh Laden . 44809

ittelſtraße 17 , 2 Zimmer
und Küche 3. Stock per

1. April ut vermieten . 21976

tterkr . 131, 2 Zimmer ,
Küche , Balkon i. 2. Stock

b. 1. Februar zu vm. 2¹985

Mittelſtraße 19 .
Schöne 4⸗Zimmerwohnung ,

Küche u. Zubeh . per 1. April
Preisw . z. v. Näh . Lad . 44887

Roſengartenſtraße 19 ,
ſchöne 3 oder 4⸗Zimmerwhg .
per 1. April zu vermieten
Beſichtigungszeit 10 bis 4 Uhr
Werktags 22087

Rupprechtſtr . 10, 1 Zim . u.
K. 3. v. Näh . 2. St . l .

Aheindammir . 4

5⸗Zimmerwohnung nebſt all .
Zubeh . , evtl . mit Garteu , p.
1. April zu vm. Näh . Ryein⸗

44703 ]

Speiſek . , Manſ . per 1. April
zu verm . Näheres Waldpark⸗
ſtraße 20 III . Tel. 8689. 22035

Weſpinſtraße 8
part . , eleg . 3⸗Zimmerwohn ,
Bad , Kammer , elektr . Licht ,
per 1. April zu verm . 21873

Werftstrasse 21
4. St . , 3 Zim . u. Küche auf
1. November z. v. 20443

Näh . Eichbaumbrauerei .

Windeckſtr , 32, vis⸗J⸗vis der
kath . Kirche , s⸗Zim . ⸗Wohng .
g. v. Näh . 8. 5 8ta⸗2 el .guſta⸗Anlage 7 pt .

5

dln. A

er ö⸗Fiuntn Wöping

3 4 zuud Zubebör zu vermBedeutende hieſ . Fabeik ſucht mit guter Figur geſucht . 57457 ＋ H AIN das BSeste , was es
1 775

— —
5 N 5

1 85 11 1 —512 e ee abſolut Vorzuſtellen —10 Uhr vorm .
2 1 Salon

5
9 Geeeben 19 m Hee 15

zuverkäfſigen fleißigen
b 8 ige age! 10 Zimmer , Bas2

b. M. Wanner , M , 1.
5 5 Jinmmnr, bepör der J. Apet a 19Commis Kätch Ei In.

Lelnste Marte 2 Wohnbeng nei , J. Weh. dert . J . W .3 ätchen - Eier - Nudein e e Se
ee7 möglichſt per ſofort . Aner⸗ Nach Hausfrauen - F Setkenheimer 1 1FCC 8 918 II

per ſofort zu Mk. 1500 . — 0 4bieten mit Zeugnisabſchriften , art hergestellt 2078 in freee5
zu vermieten . 20718 in freſer Lagze bei der Kunſi⸗Angabe des Alters , der Ge⸗

714 Auskunft yu 2, 11, balle , eine ſchöne 6 Zimmer⸗ -haltsenſprüche und Zeit des Bureaubeamter 141¹

8250 Telephon 1326 Wohn , auf 1. April u ' verm 87 Eintrüts werden unter Chiffre in Ungek . Stellg . , ſeminariſt
Mäveres 3. Stock daielbi . 2177857485

ie E ds. Bl. 11 VV .
— eee — 11773— — —8

an die Exped . ds. Bl
S ee Nur in Orgiualpaketen von 1½und ½ kg. Jedes Paket enthält einen Gutschein Eichelsheimerſtr . 25, Seckenheimer ftt 16—— —Schtiſt , gewand Rechn . u.

3330 8 Lindenhof , 2 Zimmer , Küche ,Sofort geſucht 1 5 duc mit prima Verlangen Sie die Prämienliste von der Firma Keller , Speicher , auf 1. März 2
ee m. KücheN 5 Reſer . , ſucht bei ſcheidene ＋ 8 8 ſpät . emieten . 45098 per 1. März zu verm . 22im Gehallsanſpr gier p C . H . Knerr . - . , Heilbrenn a . N . ichelsheimerſte 5. Seckenkſeimerſtrlltegeübter 57483

wig h f. i
5 15 heig. hafen a. Rh. angenehmen NSSr 5 3. St . —4 Zimmer u. Zu⸗

An 8 2
725 7 — eeee ee 8Magazinsarhciter 106 e 1 — EILIII 78 2 2 behör zu verm . 452398 . emit guten Zeugniſſen . rben, . Offerten unter Nr . 35 (8

SEichelsheimerſtr . 40Bu melben 7 1 5 II . , Büro . 4484 an die Expedit . d. Bl . Varsring 5 Halhpunt 5 0 8, 49 5 86 13 2, 8 u. 4 Zimmerw . —
—

— —. — 8 Schön Räu ur 3 Tr. , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗ ſowie Mieggere n Auri 1JSchwetzingerſtr . 21a in nächſt⸗
Ordentlicher aufgeweckter Lehrſtelle Burcau m. od. oh. Wohnung nung an ruh . Leute zu verm . Ncken Aeee dustde ilie

ant]
Rähe des Rings , neu herge⸗Junge für jetzt oder Oſtern geſucht . April zu verm . 2920 Neäahyeres partette . 21983

Daſe I , e Niſere richteten e 3 Zimmer8 von jungem Mann mit gut Laden als 22055 ⸗Zimmerwohnun J7J2ͤĩ ( “.- . . ĩðꝭ ſpäterSchielenen und rech NRureau J8. 20 21818 * ＋ — 7 Nriedrichsfelderſtr42 , 28 u. 1b 44715tigung zum Einjähr . Freſwill. z dermieten Näheres 3. Stock . 2 . eb . Nä ä5 Se e —5 71 An S8 EDſfferten unter Nr . 57391ʃ˙⁰9 . 6 16 Telephon 1739.
fn

ſ1 oder 2 Zimmer⸗ Zimmer⸗Wohnung mit Bad u. Nähe Friedrichs⸗Park Par⸗ K zenſtr . 7 2 Zian die Expedition ds. Bl . I 7 if Zubehör per J. April 1911 preisw . terre⸗Wohn ung, zwei ſchöne u . Kllch zu vm. 44832von 14 —16 Jahren mit guter 2
Fräulein ( 10 aßre Schöne Bureaus , 2, 6 u. 9 wohnung 1 5 zu verm. Näheres 3. Stock lines Zimmer , groß . Badezimmer , —

7
Figur f. leichtere Arbeit geſucht . Stellg 17 oe 12 55 Zimn. in der Hafengegend p. vermietn . 45203 oder I 1, 6, II , Bureau . 21710 Küche au ruhige Leute , eytl .

1Melden —10 Uhr vorm . A nfrugen unt. Nr. 45051 95 e ee F 5 , 2 11 ee
*FEFVC Näh . Kirchenſtraße 12 . Näh . B 6, 19, 2. Stock.die Expedition dſs . Blattes . 9 Trep „ „ 2 5 85ion ds Alat 3 Treppen , Nähe Börſe , ( nächſt Meßplatz ) ,

0. W. Wanner, 1 l . .
Aelteres Fräulein ſucht Ma f

5 Zimmerwohnung ſofort od. 4 Bad u. Gontardſtr . 18 4 geräumige Zimmer , Küche ,jeelbſtändige Stellung im Haus⸗ gazmne ſpater ; Zubehör per ſofort preiszwert zu 1 oder 2 Zimmer zu verm . Bad , Manſarde u. ſonſtigesBranchekundige , jüngere halt ab J. April oder Ipäter . Emil Leckelstr . 4 verm. Näß . datelpſt 3. Stock links Näberes Laden . 44701 Zubehör per 1. April zu2 Gefl . Offerten unter G. H. 9J 44 9 Magazin oder
85 oder I I. 6, II. Bureau . 21700 N 7 parler . rechte

vermieten . Näheres parterreVerläuferin geſucht. Vonfach ll . 45227 zutteBebeſatte ſof panterg oiigmer mir Vh ff 2 Zinmer uKüche euf Göbeshergerſk. 4 v Ziumer Dder Selephon 408 , e .
Paul Benkard Perf . u. Pürgerl, Köchin., Haus⸗ zu vermieten . Mäheres bei 85 1. April —

1 5, 6 I. März z. verm. 4 183 mit Bad per 1. April zu vermiet⸗ Schimperſtraße 28
— e 1805 5 e 1 3 7 zwei ſchüöne Zimmer aib 800 4. Magſerden8 8 —ſof . u . 1. März gute St. Gew. St⸗B. Telephon 18083. 22096 2, , Tel . 3 8 8

u .05 2 — — Joſefſtr . 15, part . esu . Küche zu verm . per 1. April zu verm . 44095Verkäuferin du sbres, i15 , 21. Tel8510 . 8
Naherce 3. S g 5 40 % Holzſtraße 19 es e de15

H 20 8¹ dnee Küche zu 8ee Magazin od. Lagerraum für . Ju . Küche v. 1. März 0 92 desote iee 271990 Schumannſtr. 6für Abteilun amenkon⸗ alles geeignet , zu verm . zu vermieten . 4471 2 . JJJVTTFFFTCT1T1T1T1T i 1 ̃eitton (nach Maaß ) mi 45107] Näheres parterre . ſpäler zu vermieten . 20038 Kaiſerring u. Friedrichs⸗ Jim . Küche , Bad Speiſel ,fektion ( nach Maaß ) mit

ring , 4 u. 5 Zim . ⸗Wohnung . u. Manß per 1. April zu v.guter Figur geſucht .
il Jub. per

ſof . od 1. Aprii Näß f . 1, 11, Aſpenleite2 ll 8 — 10 116 mil Zub . per ſof .o April 55ngs 57455 Wohn n. Schlafzimmer
zu vm. Näh . Kirchenſtr 12 080 Tel . 2514 . — — —8* oder 1 großes Zimmer , mit

5 5
eee , eeee ienikEATATTTT Off . mit Preis unt . Nr .

Zimmer zu verm . Näh. zwiſch. 3⸗Zimmerwohnung ſof . zuEin lüchtiges Hausmädchen 45116 an die Exped , ds . Bl .
Is Uhr , 4. Stock . 22025 vermieten . 2518sauf 1. Mär : geſucht . 45286 Domfortabile MOER . FEBB ERIAFF
35F

Tatterſallſtraße 20, ſchöne 4 7Näh . L 8 . 7, 3 Stock .
7 . Zim - Wohn Lamevrstr . 13 Zimmerwohnung , 2. St . , mitme ung

8 —9 VBabd, Kule ZubehsGewand Mäd 2. St eleg. Eckwohng . 7 Zim. , Baß , Küche u. Zubehör perU ls , lichtiges U ſhen in der öſtl . Stadterweiterung
ad . Jub p. ſof 5 ſb .z. v. 1. April zu verm . 25101

eele bei ſelortiger Ler zwei und ein Zummer , D Ib cle 81 vikenſtr . 22, 4. St . Tel . 3844 s5 per ſofort und ſpäter zu AII D 0 E II Backkerden , Kombinationssfen —2⁰⁰2 1
b n , E 8, 6. i i3 5 2 5 * 2Brdeutl Junge mit ſchö⸗ — 884 „ Unterzugsbacksfen ( Heissluft - System) mit —4 Backrdumen

Rheindammſtraße 36 Ealkann auf Hanſa⸗Haus , . ⸗G . Koklenöfen mit direker , seitlicher Hielzung, Ant und oline Kipprolen Klein, Agent, I . 8, 7. Tele :
Kokhlenöfen mnt Rrustzeuerung D. E. G. H. Nr. 289851 : Holzöfen Simmerwegnung m. Bulkon

22 88 .
S655

—

55 Lehrling praewert zu 48474 Korditorei - Backöfen , trunsportable und gemduefte ( Zuickauer ) 45 3 d 4 Ziama⸗in ein kaufmänn. Bureau ge⸗ Zu erfragen parterre Uangſäfnige , weitgenendste Sarantle ; billigste reelle Bedlenung auch bei Umbauten und
1255 71

80 8
— e ene 5 6, 5 Reparafuren , sowle Ersatsteflen Diele Röckste Huszeichnungen! 54 . Aheindammſtr . 30 Sichnenb

255 1 „ Hof , Bureau , 3 Zimmer od. 1 7 el Wohnung mit Manſardeu. Zubeh. mitZubehör als 81¹¹ 5mer P. 8 5½438 an die Wohn . 2 Sin . K. mit ob. Katalog gratis und franke ! Besuch ohne Jeglichie VDerbindlickkeit ! 5 5 5 . 750 Mir. 5 Näheres Augarten - ⸗Exped . ds . Bl . obne kl. Nagasin 3. v. 44949
. v . Näß. b. Hrn , Riett ,4. St.“ 4 Jſtraße 98, Buregn . 282n
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General⸗Unzeiger . Mittagblatt . ] 11. Seite

rein

1 Pfund 85 Pfg .

85
5 Pfd . 90 Pfg .

Goue „afteebrennere
gelangen .

jahren nacaweislien im UHerkehr .

Zeugnisse aus allen Gesellschaftskreisen durch die

— ————— — ů — ̃ —

Dr Sauerbrunnen
eine der wenigen Minera quellen , welche nur in reinem Maturzustande zur Abfülſung und zum Versand

Alkalisch erdiger Sauering — hervorragend bewährtes diàtetisches Erfrischungsgetränk . Seit 300

Tagtägliches Tafelgetränk von Hunderten von Aerzten .

Dr . Landerer ' sche Brunnenverwallung Böppingen ( Württemberg . )
Niederlage bei Jacobh Hanter , Hofſieferant , Mannheim , N 4, 22 . — Telephon 697 .

Neueste

122⁴49

Vade⸗Fiarichtungen ,
neue u. gebrauchte unt .
Gatantie tadelloſ . Aus
führung zu biuegzten

Preiſen .

Rhein .
51172

* hoöudchen krüclte

bis zur Hälfte

des Wertes

Man Lichtenstelr
— D 3Z. 8

KReparaturen und Bezuge
schnell und billig

Planken

cue
Die feinsten und gesündesten Marmeladen

für den Frühstückstisch .

Helvetia Oonservenfabrik Gross - Qerau , Act . - Ges .

Röstlich wie die

8327

Fiobrurgz.Tarialtnges
Sowie Einzelmöbel

A . Straus & Co .
3 1, 12 . 41 , 1218568

1
—

10100 —
— —

fährliches Le den.

berzuuellen welches

deſſen Zuſa
Erhaltlich a 1 Mk. ben

Hühnerungen unb Hörnbaul
ſind ein

rech! ſchmerzhaftes und unier Umſtänden ge⸗
Es in deshalb ſehr erfreulich , daß es

lahrelanzen arztlichen Benü ungen gelungen iſt ,
Dr . med . Bollag ' s

Clauvalin - ⸗Pflaster
alle andere Mittel und das wegen

( Biutvergiftung gefährliche Schneiden er etzt. Clavalin
Iuim das einzige Vattel der Gegenwart gegen Hühneraugen

enſetzung auf ärztlicher Erfahrung 1 5
9

Ludwig & Schütthelm
Telepbon Nr. 212

— Teene ness .

Fabrk mit Ctelsanschkass nickst dem Bahnbef Ahekan .

Spezialität : Geprüfte Ketten
bis zu den grössten Dimensionen für Kranen und febezenge 8

aller Art , für Schiffe , Bergwerke , chem . Fabriken eto

in aflen mögl. Ausführungen fürLast Keiten Giesssreien , Maschinenfabriken ,
Tiefbauunternehmen, Steiabrüche eto . 799 7

Auf Grund langfäkriger Erfahrung und mederner Einrichtung :
Erstklassiges Fabrikat . — Alle Arten Verladewerkzeuge für
Kisten , Ballen , Fässer , Kolz , Kisen oto — Reparaturen von
Ketten und Selbstegreifern prompt . Higene grosse0 4, 3, Mannbern

rrrnn

5

3 lelert in geategener guter uattat 2u stauneni kiltgen prelsen 5
—

— ů — — eeeeener
Hyckr - uHehe Prüfungsmaschine . — Prima Referenzen .

Tadellose Figur

lein Druck

Schöner Sitz

preis Mk. . 80

3090 . . 20. . 73.

J4 . 73. . 30. . 30

Reformpaus

Zur Gssundhelt
Wiinh . Alders

P 7 , 18

Heldelbergerstrasse .

Damenbedienang

Anproblerraum
I. Etage

Fröhlichstrasse 78anna Gebr. Braun, — — Nann

13379

Ceorg Elchentler
D I ,Tel . 2r&Sg. Segr . rgog .

Wäsche und Ausstattungs - Geschaſt

Spentaletd : Herrenlemden ua
welss und furbig auch in jeder Veiteæ atets am Lager .

RBPARATURRN werden bestens ausgefüuùrt .
GEruue Rabalmarben .

rkeszorel, Nobtaae- l. dslossisgessbädt
W. Schreckenberger

Reparaturen prompt und billig
18418 Telephen 4304

lSagrren ;

Crosser Inventur -Verkauf
nur noch einige Tage

die ohne dies sehr blliligen Preise sind

um mit den Restbeständen von 1910
Schnell

25 reduz

Oigarren - r
Friedrichspl 19 .

zu räumen , ganz bedeutend

iert ! 25

Osshandlung
9962 Tel . 344J .

f . Jander
＋ 2 , 14 Planten F2 , 14

gegenü ber der Hauptpoſt .

e 8
7 ＋ 2*

9 ten tempel Da' umsstempel,
Enwertusgsst mpel

für Alters⸗ u .

ee
LZur Beseifigung von

Gesichts -u. Kôrperhaarenbmenef
ist tatsüch - 5

nioh dus ngros - und Oetall - Niederlage :
ee e

Eng
9 Kextremechan . Werkstätte u. installatlans - Rurs

Liscdwigg & Sc ütthe ' m
5 5

e Ludwi bAL . 00weil es die
1 e e

zur Assundheit Brnb & Leonhardt
Aerade,

e elepe , in ee ß MAHHEIM . 0 4, 102
entfernt egründe „

8
Slephon 55

SfURRHumSE SAtlächera Alt, Kurzel zusstellung I. Etade Reparaturen
CC aben Dar Mma Gnnele Ereihrung Slebe . Maschimen u . Apparate

r als Elektrolyse 5 Kranken intersssirt , exhält Spezialitat : 11a868
r enne absol . unschädl . 5 41Kex 5 eeeeee Verk auff Maschinelle Reinigung ektr . Maschinen u. Motoren

Ke- mpfehlen handlung kLostenfrei . Regulieren und Reparieren von Bos enlampen

Beifances ee e
52

Ein neuer Ta chendiwan , 1 aller Systeme im Abonnement .
enhaus H. Oettinger 2 55 Firu heohen : Chaiſelongue mi Decke und Elektrische icht - und Hraft - AnlagenLae 5 1

Geneer 95 6 ae 10 Alfred Hraowwski , 9 2,11 Schiffonier für Weiszeug Schwachstrom - Anlagen .

18555
Gondar

00 55illig zu verkaulen .
Ausarbeitung von Patent - Articeln jeder Art .

— ͤ Diie gefürchteten

—

Ein Driftel

desDarn- Erkrankungen
( Blinddarmentzündung ete . )

verhüten Sie durch öfteren Genuss von

RBiite fragen Sie Ihren Arzt .

Voghurt - Käse .
Stets frisch zu haben bei :

Lebens
bringt tast jeder Mensch

Lauterbacher

—

Bravo - Bravissimo !
Das Moderne Reinigungsmiftel für heltes , dunkles

Haff und pebertzs Hözel .

Generel - Vertreter für Saden :

Fielrich Hütter mausbem Backstr . 4.

18487

im

13572 Seit
1

E 25 6 N . Freff PF 2 , 686 zu und achtet 3o wenie
bis zum

1 Acterel aaut ein anc enehmes , ge -
18. Februar 19

5 Spezisl - Geschäft für feinste Molkerei - SZrzeugnisse
bel Abnahme 104

Dr. Soldan ' s Permaltella

verkesserte Lebertkran - FEmufsion
it Malz Extrakt und Gesehmaeckszusatz

vorzügliches Kräftigungsmittel für Kinder

—, 3 Fl . Mk. . 25 ,

MHit Rabattmarken .
Der Fl . Mk. 2 .

Zesichtigen Sie

meine 57075

Teszzaheitz-detter
ohne Kaufzwang und es
wird Ihnen klar , warum
Sie in den bisherigen
Betten manche schlaflose

Tuun⸗

ErSatzsfücken

2, 436 Fl . Mk. 11 . —.

Luhnzlehes gratis !

Bequeme Teilzaklang gerne gestattet .

Zahn - Atelier R. Sekmidt ' s Nachf .
MANNHEIM

gecenüber der kath . Kirche .

Prima Sdhne
von

J Nark an .

7288

2, 4a
13011

Nacht hatten .

45²87

u

aause

Caft

Conlinental

P

5 ,

l . .

8
Mit Fus

Ohne Fuss 4²

ttz Jeraag
Spezlalhaus f. Schnaeider -
und Schne derinnen - Be⸗

darfsart kel
F , 1 Caié Continenta

——

Kinder arderobhe

Holderns1
mpfiehlt ſich fün Danun⸗ u.

il u. Anßer

100³⁰

5 . Augartenſtr 29, 4 Ir E
— —

Re DacatrWel e
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12 . Seite .

11 Pierelle, Prinzeßform
Aröße 42, für Mk. 15 . — zu ver⸗

kuen. 16 , 29 *3—5 145340

Ankauf .
Gebrauchtes

E
AA Wler

Sport⸗ in zu kaufen
—

von
geſucht . 0
an die Exvedition ds. Bl

eſdi Sofoff 68J0 !
für jeden Poſten Mödel , Betten,
guch Particwaren . 557, 264
W. Birnbaum , K 3⸗ 21 .

Raavverkauien .— —

Kaſſenſchrant
diebesſicher u. feuerfeſt , wezen
Anſchaffung eines größeren
billig zu verkaufen . 57519

Sch . & Ad . Mayer ,
Holzhandl . am 35ersindungs⸗

Ka

Einzelne

Möbel
Sofus , Betten
Eisen - Betten

Kleider -
Schräünke

Spiegel -
Schränke

Vertikos 5

Schreibtische
Spiegel
ete . ote .

Komplette
Küchen ,

Schlafzimmer

An

Sehvetapgerst ,
Ecke

Hch . - Eanzstrasse .

Ein in der Oſtſtadt geleg .
höchſt rentabl . Wohnhaus m.
ſchön . Garten iſt wegzugsh .
billig zu verkaufen . Off . u.
Nr . 57501 a. d. Exped . D.

Mehrere Häufer

zumAleinbewohnen
in der Oſtſtadt u. nahe

am Bahnhof gelegen ,
preiswert zu verkaufen

eytl ,zu vermieten .

Immob . ⸗Hureau
Levick sohn

ee 5 Tel . 595 .

Sebteilzengshalberwird
ein modernes 57398

Geſchäftshausin zentraler Lage mit
— Laden —

großem , hellem

Magazin
ſehr billig u. gaſt Bedingungen
verkauft . Näheres

Immobilien⸗Burean

Levi cæk Sohn
Tel . 595. Breiteſtraße . 1, 4 .

Neoſlen Indenf
Calkulator

flotter Rechner
für das Nachcalkulations⸗
buürcau einer großen Ma ⸗
ſchinenfabrik und Keſſel⸗
ſchmiede 10761

geſucht .
Herren , welche die Fabrikation
pon Maſchinen und Keffeln
genau kennen und lang⸗

ee Praxis im Nach⸗
kulleren beſitzen werden

um Abgabe von Offert . unter
Angabe d. Aulters 5
gangeß , Femflien - u. Mlliter ,
berhältn .

f
* 1

Masken - I

U. Nr . 45364 ]

1 Kommis , Bautechnitker

Stadtreiſender
oder

Agent
für Mannheim u. Umgegend
Zum Vertrieb eines Spezial⸗
werkes f. d. Handelswelt bei
hoher Proviſton geſucht . Off .
u. Nr . 13611 an die 0 5

75

1
en ſpäter 89 81015

KRegiſtraturgehilfe
HKontoriſten u. Reiſende

Volontär oder Lehrling
Kaſſiererin , Buchhalterin

Fräulein für Konditorei ,
Bäckerei , Verkäu ferinnen ,
kontoriſtinnen . 5

StellennaciwW . Merkur “
1 . Sauerbrey . U 4, 2N. St.

Tüchtige

Stickerin
Hauſe geſucht .

M. & Co.
E 3 ,

Brauchelundigejüngere

Verkäuferin
fjucht per 1. April 13607f

Spitzenbaus Fischer ,
Paradeplatz .

Nur ſchriſtl . Offm . Zeugnis ,
u. erb .

Tüclige, braucekudige
I 90 *

Verkäuferin
per ſofort oder 1. Müärz
geſucht . 57515

Schuhhaus S. Durlacher
Ludwigshafen a . Bh.

Ecke Prinzregenten⸗ u. Steinſtraße .
Telephon 130 .

Laufmädchen
geſucht . Roſa Noſenthal
Nachf . , E 3, 1. 45356

Ein ordentliches Mädchen
auf 1. März geſucht . 45360

Rheinhäuſerſtr . 11, part .

Fleißiges Dienſtmädchen in
kleine Privatpenſion geſucht.57482 . 8 , 17, 1 Tr .

Beſſeres Kindermädchen
oder einfaches Fräulein per
1. März geſucht . 45332

Lameyſtr . 27 , parterre .

Bürg. Köchin , Zim⸗ , Allein⸗
Haus⸗ u. Küchenmäd . wd. ſof .
u. 1. März geg . hohen Lohn
geſucht . Gewerbl . Stellen⸗
bureau Frau Wickenhäuſer ,
N4 . 1. 1 Treppe . 45340
Tüchtiges Alleinmädchen
ſofort oder auf 1. März
geſucht . 57509
GSGyvetheſtraße 6, 4. Stock .

Ein braves Mädchen für
alle Hausarbeit per 1. od. 15.
März 5 Näheres bei
Hirſch , D 2 6. 57510

Gut bürg . Köchinnen, Zim⸗
mermädchen , Alleinmädchen ,
Anshilfs⸗Kochfran, Putzfrau
b. März u. Apr . geſ . Stellen⸗
bureau Mühlnickel , N 4, 8,
Telephon 3618 . 4535

für ſtändige Arbeit außer dem
57490

General - neiger . ( Mitfgablatt ! !

D 2 ,

Boxcalf . ,

12

Unsere

A

Chevreaux -

ScCHOUH - HAUS

RANGES -

9 , Ecke Planken

HAUPT - PREISLAGEN

für HERREN - u. DAMEN - STIEFEl .

oder Lackleder

6˙ 21˙

Schaufenster -

usstellungen zeigen

die Grosszügigkeit

unseres Geschätts .

Miietgesuehe
Geſucht für Herrn ruhiges

ſchön möbl . Part . ⸗Zim. , ſep .
Eg. p. ſof . Off . u. „ Zimmer “
Nr . 45354a a. d. Exp . d. Bl .
Geſchwiſterpaar ſeſch2⸗Zimmer⸗
Wohnungu . üche mitte der stadt
per 1. April zu mieten . Off. m. Preis
angabeu . 45316 an die Exped. d. Bl.
Zur Fabrikatſon eines

Maſſenartitels
— Dampfbetrieb erforderlich —
werden

gerigueie krockene Ränme
u mieten geſucht .

Gefl. Offerten unter 45348

in die Exped . d. Bl .

Suche zur Aufbewahrung
von Tabakproben möglichſt
im Zentrum der Stadt einen
kleinen , nicht zu trockenen
Keller oder Souterrain oder
auch einen Parterreraum in
einem Hinterhaus . Off . unt .
45321 an die Exped . ds . Bls .

Fränlein e
April Filialez . übern . Kaution
kann geſtellt werden .

45317 an die Expdt .

Fleiß . ſaub .
chen, das nähen u. bügeln
kann , ſucht Stelle a. 1. März .
Zu erfragen Vozziſtraße 8,
2. Stock rechts . 45319

Geb . Fräulein in allen

Zweigen des Haushalt tüchtig
und erfahren ſucht Stellung
als Stütze in feinem Hauſe .
Bei guter Behandlg . Familien⸗
anſchluß . Off u. 45315 a. d. Ex.

Dame die flott ſtenogr . u.
eigene Schreibmaſch

beſitzt , ſucht Befchäftigung für
Tage und Stunden . Angeb .
u. 45298 an die Exped . d. Bl .

Mädchen mit guten Zeug⸗
niſſen ſucht ſof . in bg. Haus⸗
halt Stellung ſowie junges
Mädchen zu Kind . od. allein .
Stellenbur . Mühlnicket , Na,s ,
Telephon 3618 . 45355

9
8119 u.

B

Ganze Penſion in guter
Familie geſucht . Gefl . Off .
mit Preis an die Exp . d. Bl .
unter Nr . 45308 erbeten .

Stellen suchen

3 10 Kaufmann , militärfrei ,
jucht Stellung als Kontoriſt ,

Lageriſt od. Berkäufer . Angeb . unt
E70 poſtlagernd Ludwigshafen . “ s2

Selbſtändiger

Hochbantechniker
erf . Bauführer , ſucht Stellg .
Offerten unter Nr . 45341 an
die Expedition dſs . Blattes .

Tüchtiger

Feinmechaniker
ſucht paſſende Stelle event tell
Heimarbeit . Offert . unter
45303 an die Erpedit . d. Bl .

Aelteres Mädchen ſucht f.
vormittags
45344 Näh . N 3, 17, II. St . l.

nebſt 2 Zimmer , auf Wunſch
auch 8 Zimmer u. Küche per
ſofort oder ſpäter billig zu
vermiet . Näheres daſelbſt
3. Stock links oder T 1, 6
2.Stock Bureau . 20517

Brkiteſtraße
moderner Laden
mit ar . Nebenräumen

. eleg . Wohnung wegen
and . Untern . pre Swert zu
vermieten . Näh . durch

Immob . ⸗Bureau

Levick sSohn
1, 4, Breiteſtr . Tel. 595.

Eine Monatsfrau
ſofort 45387

2. Stock .

Tichl Naslern 5 Puctftan
jür einen Tag in der Woche ge⸗
ſucht . Zu erfragen in der

1 155
dieſes Blattetz . 57512

Tarimgansuedeg
Tehrling

mit gut . S enee gegen ſof.
Vergütung v. hieſ En rosge -
ſchäft a Oſtern od. ſofort in die
Lehre geſ. Oſſ . u .Nr 574750. d. Exp .

Lehrling
bei ſofortiger Vergütung auf
kaufm . Bureau zu baldigem
Eintritt geſucht . 57503

Moritz Amſon
Stahlplomben⸗ und

Flaſchenkapfel⸗Fabrik .
Pumppweikſtr . 25.

Lehrling⸗Geſuch.
Wir ſuchen auf Ollern einen

Vergütung . 45293
RBerney & Marx

Weiß⸗ u. Wollwaren engros
I 2 , 12 .

Maſchineufabrit für Oſtern
1911 . Nur Bewerber mit

Schulzeugn . ſiuden

e Berechtig.
5 einj . Dieuſt nicht unbe⸗

1875123

Sehrling gegen ſofortige

lag genent
von einer 1 hieſigen

b . Dane
27 Jahre , in Regiſtratur n. großem Telephoubetrieb
bewandert , ſucht per ſofort paſſende Stellung .

Offerten unter 45306 an die Exped . d. Bl .

Seb , Dameeee
27 Jahre , ſucht Stellung als Empfangsdame oder

ähnlichen Poſten , möglichſt per ſofort .
Gefl . Offerten unt . 45305 an die Exped. d. Bl .

5

Großzer 22074

Eckladen
6 mod . Schaufenſter )

in allererſter Geſchäfts⸗
lage iſt anderw . preisw .
zu vermieten . Näheres

Immob . ⸗Bureau

Leviæœ sohn
1 , 4 , Breiteſtr . Tel . 595.

Photogr. Atelier
in beſter , centraler Lage zu
vermieten durch 22075

Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn
1 , 4 , Breiteſtraße . Teleph . 595

—

Schöner

Laden
in beſter Geſchäftslage per
1. April zu vermieten .

JI , 5 Bieileſraße .

Magazine
Magauzin

in der Nähe des Marktplatzes
evtl . cirea 100 qm u. Werk⸗
ſtätte , auch mit Wohnung ,
per 1. April zu verm . Näh .
Schimperſtraße 22 , part .
Tel . 4216 . 22117

u umeen .
0 4. 5 4 Zimmer , Küche und

Mädchen⸗Zimmer per
J. April zu vermieten . 45349
Nägeres 3. Stock .

15 2 1 Zimmer u. Küche
im Hinterhs . 3. St .

per 1. Mörz zu vermielen . 22126

F 7 , 18
2 Treppen , 1 55 geräu⸗
mige 6 Zimmerwohnung
mit Küche , Bad nebſt all .
Zubehör per 1. April zu
vermieten . 22002

Näheres 2 . Stock .

7

zum Preise von Mk . . —
Dle Ware ist von tadelloser Bescheffenheit

und stellt sion ſ unter regulärem
Verkaufswert . Es llegt im eigenen
intsresse der Kundschaft , von einer so sel -
tenen Kaufgelegenhelt Gebrauon zu machen .

Fale

Sis auf Weiteres bringe ich

Suet W8 uen UgPasste Coupons für Beftbezüge
in feinsten , weissen

I80 em breiten Befthrocapts
neueste Dessins ,

pro Bezu

N

2

14440

g zum Verkauf .

Athaus

ogen 37 .

erforderl . t . u57817 f . d. ape 8l mieten .

Manypheim , den

3 Zimmer u. Küche
per 1. 5

55 zu vm.

Näh. Stock links . 45318

1, 1 Zim . u. Küche ſof .
8. vmt. Näh. 3. St . 44930

J2 . 13⁰⁵
4 e9 mit 3. v.

14 . 2 5 Zimmer ,
1. 94 neu herg . ,

63 . ½, zu verm . 45342
Hint . , 2 Zimmer u.13 9 . 4 Küche an ruh . Leute

zu vermieten . 45335

Herrſchaafttliche
0 6, 9, Ecke kl .Planken

2. und 4. Stock , je 9Zimmer ,
Küche, Badezimmer, 2 Man⸗
ſarden, Zentralreizung , Lift ,
Vakuumentſtaub . zc. p. 1. April
zu vermieten .

Näheres 76,17 ( Baubüro ) .

67 24 dritie
4 ſchöne geäumige

5 mit Bad u. Zubeh . ,
neu hergericht . , zum 1. April
preiswert zu vermieten .

Näheres bei Lynen & Co. ,
Telephon 3813 . 22118

P 5 , 14 22122

ſchöne moderne 4 Zimmer⸗
wohnung ( 2 Balkon ) u. allem
Zube ör , ſof . od. ſpät . zu vm.

8 6 37 3. und 4 Zimmer ,
3 Küche , Bad zu ver⸗

mieten . Näheres 5. Stock ,
Ackermann . 22094

14 . 24 ſchöne 5⸗Zimmer⸗
Wohnung bis 1.

April zu vermieten . 45338
Näheres parterre .

14 . 2 g⸗Zimmerwohnung
940 per 1. April zu

verm . Näh . parterre . 45333

Collinistrasse 18
2 Tr. , ſchoue 4 Zim . - Wohn . m.
Bad u. reſchl . Zubeh per 1. April
zu vermieten . 22118

Näheres bei Franz , part .part .

Dammſtr. 6 4 Zimmer ,
Küche un

Bad zum Preiſe von Mk. 720
bis 750 zu vermieten . 22093

0 ellſtr. 4. St . , ſchöne
drei Zimmer⸗

wohnung mit Bad und Zube⸗
hör , per 1. April zu vermiet .
Näh . bei Fr . Heid , 2. St . ,

Telephon 3879 . 45301

Friedrichsring ;30 , Ccthans
part . , 6 Zimmer , Bad , n⸗
ſarde nebſt reichlichem Zubehör ,
elektr . Licht, Gas per 1. Apr , od.
früher zu vermieten .

45326Näderes 4. Stock .

Jungbuſchſtr . 58, 1 u. 2 Zim .
u. Küche zu verm . 45822

Näheres Wirtſchaft .

Mär Joſeſſtr .0u. 12
eine 3 u. 4⸗Zimmerwohnung
auf 1. April zu verm . Ausk .
Max Joſefſtr . 8, 3. St . lks .

21988

Schimperſaße 10le
—5 Zim . ⸗Wohn . . fo pl. Zubb .

St . zuv Schweikart . 2112

Uhlandſtraße 4
Elegante 3 Zimmerwohng .

mit reichlich . Zubeh . zu verm .
Näh 3. St b. Doſtmann . 22121

J . immerwonnungen
mit Bad und Manfarde per
ſofort oder ſpäter zu vermieten :
Windeckſtraße 35/37 , 2. Stock ,

do. „ „
do. „ 4. Stock

Lindenhofſtraße 78, 3. Stock ,
Bellenſtraße 61, 4. Stock .
Käfertalerſtraße 59 , 4. Stock .

-Eimmerw-donnungen
mit und ohne Manſarden .

II 3 Nr . 8,
UÜhlandſtraße Nr . 19 .

2 schöne baden
Windeckſtraße Nr . 31 zu um.

Näheres F. X. Schmitt ,
Baugeſchäft , Telephon 1145,
Lange⸗Rötterſtraße Nr. 10. 18834

Sechöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder 1. April zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. m. b. H.

Schwetzingerſtraße 58.
19751

Schöne 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße p. ſof .
od. ſpäter zu vm. Näheres
Bauburean Langſtr . 39 par : .
oder Dammſtr . 20 , 3. St . 16202

Schöne Wohnungen
von 4, 5, 6, 7 u. 8 Zimmer
nebſt Zubehör in verſchiedenen
Lagen der Stadt per ſofort
und 1. April zu vermieten .

NMäh. Kirchenſtr . 12. 44185
Imweſtl . Stadtteil iſt per

1. April eine ſchöne

7 Zimm. ⸗Wohng.
mit Bad und reichl . Zubebör
billig zu vermieten . Die
Woynung hat große Rüume
und els ktr . Licht . 21888

Mar Schuſter , Tel . 1213

21785

Etage , 6 5

15 . Februar 1911 .

3⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Manſardezim . , Küchenbalk .
Erker , per ſoſort beziehbar ,
billigſt zu vermieten . 21305Näh. Waldhofſtr . 13 ,2. St .
Telephon 2039 .

Hüßbſche 4⸗Simmerwohneng
in Feudenheim zu veimieten peꝛ
April oder ſpäter . 44706

Zu erfr . Jungbuſchſtr .32, 3. St . 1

Wohnungen
Mehrerr 3, 4 und

Zimmerwohnungen mit
Bad , ꝛc. per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . Näh .
Bau⸗Büro o Heinrich Lanz⸗

24 , Tel . 2007. 25

— — 22070

Beletage
8Zimmer u. reichl . Zub. iam
Centrum d. Stadt auch für

Berufszwecke
geeignet , zu vermiet ,

Immob . ⸗Bureau
Levick

sohn

5
*. 2 595 .

5

Ainner⸗Wofnm
Sonn . 3 Zim. ⸗Wohn. m. Ver,
uebſt Zubeh . , 8 Tr . in gut . H.
nähe Rheinp . à 45 M. per 1.
April zu verm . 2212

Näh Tandteilſtr . 17 2. St .

Elegante 22078

LUAin. -Monuug
Lift , Dampfheizung , in
GEckhaus , beſte Lage der
Innenſtadt zu vermieten
Näd . Immobilien⸗Bureau

2
Levi ck Sohn

2I , 4 , Breiteſtraße . Talcph . 588
59⁵

Maldhof
Glasftraßzſe Nr .9

Nähe Waſſerturm

Wohnungen jeder Größl
per ſofort oder ſpäter zu verm.

Auskunft Telefon 1326 oder
der Hausverwalter daſelbſl .

15 !

Heidelberg
a. Fuße des Schloßbergs , freie Lage,
hochmod . ( Warmwaſſer⸗Automat
5 Zim . ⸗Wohn. ſof. od. ſpät . zu verm.
Werner, Unt. Faulepelzſtr . 6

Heidelberg .
Hocheleg . 8⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Beigelaß , feinſt ,
Ausſt . , all . Komfort , herrl .
Lage , Bergſtr . 55, eine Min .
n. Straßenbahnhalteſtelle , ſof.
od. ſpäter zu verm . Arch,
S. Seidemann , Heidelberg ,
Blumenſtr . 15, Tel . 181.

43200

2, 10, 1 Tr . , ſchön Gdbl.
Wohu⸗ u. Schlafzimmer

m. 1 od. 2 Betten z. v. 45168
FL

1 .
gut möbliert .

3 Zimmer 5
1 ſoofort zu vermieten .

Schöne

3 . 4 Jimmer⸗Woßnungen
per 1. April 1911 zu ver⸗

22¹40
J . Peter , Rofengartenſtr .

30. 5I Tr. , möbl . Zim,
95 zu vermieten , 45099

6, 9, möbl . Part . ⸗Zim. zu
verm . Näh . 2. Stock . 45329

B6, 21 gut möbl . helles Patt .
zimmer per 1. März zute 45361

B 7 10 3 Tr. mbl Z. m odolne
2 Penſion z. v. 45050

7, 15, 1 Tr . , Wohn⸗ und
Schlafz . , ſein möbl . , mit

Klavier u. ſep . Eing . zu vm.
220ʃ5

6 2, 3a, Iks . , ſehr ſch. möbl .
Zimmer ſof . z. vm. 22119

62 2 Tr . , möbl . Zim .
2˙0 zu Vermieten 25852

63, 5 Wosn⸗ und
Salefe 10

verm.
Bad 55 Tel . , Gaslicht vor⸗
handen . Zu erfrag part . 21992

2. St . , fein möbl .0 . 6 Wohn⸗ u. Schmizm. fep . Eing . zu vm. A017

8 , 18
2 Treppen reches, ſchön möbl ,

Balkonzimmer per 1. 05
zu ver mieten.

D 3. 23, 2
2 Treppen , 195
möbliertes —5mer ſalor⸗ zu verm . 22099

I 5 5 Zinmer zu
„ Uvermieten . 2

möbl . Zimmer m
6.

wen, Pauſion
E7.J35 2 Tr . rechts , ein

hübſch möbl . —
per 1. März zu verm .

E7. Ab , ein möbl .
an anſtänd . Frl,

zu vei mieten . 2158

F , 5 Direkt am Morkklaß 5

Stock möbtiert . 3 5185
zu vermieten 5184

2Tr rechts, 5
TI8 “

22 . Licht , zu vermieten .
utöbl . Zim, , 0
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Deutſcher Neichstag .
127 . Sitzung , Dienstag , den 14. Februar .

Am Tiſche des Bundesrats : bv. Tirpitz , Capelle ,
Dähnhardt .

Präſident Graf Schwerin⸗Löwitz eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 15 Minuten .

Die zweite Beſung des IIIarineefats .
( Zweiter Tag . )

Abg . Semler ( Natl . ) :

Deutſchland wird das Andenken der rapferen Männer , die bei
dem Unterſeebootunfall ihr Leben einbüßten , immer in Ehren
halten . Man darf aber auch nicht die Hinterbliebenen
vergeſſen ! Hoffentlich wird dauernd für ſie geſorgt werden !
Mit Stolz gedenken wir der glänzenden Manneszucht , die die
Geretteten in bangen Stunden bewahrt haben . Mit einer gewiſſen
Tendenz hebe ich das hervor im Gegenſatz zu dem Abg . Ledebour ,
der die im Volke ſo ſympathiſche und allgemein beliebte Perſönlich⸗
keit des Prinzen Heinrich geſtern zu ſchulmeiſtern verſuchte .
( Beifall . ) Unbeirrt von Tagesmeinungen halten wir an unſerer
Flottenpolitik feſt . Ganz gewiß muß unſere Marine zunächſt in
der Lage ſein , unſere Küſten zu verteidigen . Innerhalb der
Defenſive muß ſie aber auch ſtark genug ſein , um offenſiv wirken

zu können , wo etwa ein Flankenangriff drohen ſollte . Wir haben
uns nach Kräften bemüht ,

die Zulagen der Heizer

zu retten . Der Schatzſekretär blieb hart . Wir ſtehen vor einer
dira necessitas , denn der Etat muß balancieren . Herr Dröſcher
Hat uns geſtern einen Vorwurf gemacht , daß wir die Werftaffären
hier erörtert haben . Das war nur unſere Pflicht . Das lag auch
im Intereſſe der Beamten ſelbft über die allerlei Gerüchte im

Umlauf waren . Der Redner verweiſt auf die Wohnungsnot in

Wilhelmhaven und fordert Lieferungen für die dartigen Detail⸗
liſtengeſchäfte . Herr Ledebour hat ſich geſtern gewundert , daß
der hier nicht erſchienen iſt . Auch
wir würden wünſchen , daß der Reichskanzler ſich

5 Fielengeſe waß
dur geſte ſoll

55
bei

Das en muß durchgeführt werden ganz unabhängig von

jeder palißſchen Konſtellation . ( Beifall . )

Abg . Schrader ( Vp. ) :
Auch wir denken mit Dankbarkeit der tapferen Männer vom

Unterſeeboot UJ. 3; auch wir verlangen , daß außerordentliche
Mittel für die Hinterbliebenen der Opfer bereit geſtellt werden .
Mit Stolz erkennen wir die gute Manneszucht in

unſerer Marine an . Freilich die Ausgaben für die Flotte laſten
ſchwer auf dem Volke . Auch für die nächſte Zeit iſt keine Er⸗

leichterung zu erwarten . Das iſt keine erfreuliche Situation .
Wir werden uns aber damit abfinden müſſen . Das geht allen
Staaten ſo, ſolange dem allgemeinen Wettrüſten nicht Einhalt

getan wird . Dexr Reichskanzler iſt nicht hier . Wir
können alſo erſt bei ſeinem Etat darüber ſprechen , wie er ſich
zur Abrüſtungsfrage oder zu einer allgemeinen Verſtändigung

— —— — — — —

jetzt ſtellt . England hat ja die Frage ſchon angeſchnitten . Wir
wären ſicherlich weiter , wären nicht unſere Diplomaten zu diplo⸗
matiſch geweſen . Das Märchen von einer

deutſchen Invaſion in England

findet bei verſtändigen Leuten längſt keine Beachtung mehr .
Wenn ein Krieg kommt , dann muß auch unſere Flotte ihren
Mann ſtellen können . Ihr erſter Zweck aber iſt der der Ver⸗

teidigung unſerer Küſten und des Schutzes unſeres Handels .
Die Mißſtände bei den Werften waren nicht zu leugnen . Die

Verwaltung hat ſich inzwiſchen bemüht , Beſſerung zu ſchaffen .
Freilich wird noch eine geraume Zeit hingehen , ehe alles in Ord⸗

Rung iſt . Hoffentlich finden die ſachgemäßen Vorſchläge Dr .
Strüves in dieſer Richtung die nötige Berückſichtigung . Warum
mußte gerade an den Zulagen der Heizer geſpart wer⸗
den ? Es gibt andere Punkte genug , wo man einſetzen konnte .
Der Reichskag ſollte den Heizern wieder die Zulagen zuſprechen .
Das Aienge der Regierung fürchten wir nicht . Wir ſind
es ja ſchon gewöhnt , alle paar Tage hier ein Unannehmbar
vom egierungstiſche zu hören . ( Beifall links . )

Staatsſekretär des Reichsmarineamts v. Tirpitz :
Den Vorſchlag , auch für Wilhelmshaven einen Bauverein zu

gründen , begrüße ich lebhaft . Den Wunſch , die Lieferungen auf
größere Kreiſe zu verteilen , möchte ich gern erfüllen . Nur
können wir nicht zu den Detailliſten gehen , wenn wir zu große
Preiſe zahlen müßfen. Ich habe niemals geleugnet , daß wir die

Entwickung unſerer Marine den uns vom Reichstage gewährten
Mitteln verdanken . Aber wir haben doch im Verhältnis zu den

bewilligten Mitteln
eine größere Kampfleiſtung

erzeugt als andere Länder . Wir konnten eben , da das Flotten⸗
geſetz von vornherein feſtſtand , im großen arbeiten . Wir waren

Uns klar , daß eine Kampfesorganiſation beſtehen müſſe . Wenn
dafür ſchließlich größere Mittel erforderlich wurden , als wir
urſprünglich dachten , ſo tragen nicht wir die Schuld daran . Wir
haben die Dreadnaughts nicht erzeugt , ſondern ſind nur ſehr

ungern darauf eingegangen . Aber wir mußten es tun . Gerade
die Beſchleunigung iſt infolge der Dreadnaughts⸗Politik erfolgt .
Denn dieſe Politik hat die Schiffe ganz unverhältnismäßig
ſchneller wertlos gemacht , als man urſprünglich glauhke . Im

Ubrigen hat doch das hohe Haus die Beſchleunigung bewilligt und
zwar gemäß den von uns errechneten Mitteln . Eine ſolche Er⸗
rechnung iſt ſchwierig . Tatſächlich kommt dazu , daß die Technik
im gewiſſen Sinne unſer natürlicher Feind iſt , weil permanent
neue Fragen hinzutreten , denen man ſich anpaſſen muß . Trotz⸗
dem ſind wir mit weniger ausgekommen , als ſeinerzeit veran⸗
ſchlagt war . Wir haben in den letzten Jahren zwei Millionen

von den Anleihen geſpart . Es iſt ſehr richtig , wenn behauptet
wird , daß der Staatsſekretär ſich nicht auf Kleinigkeiten ein⸗
laſſen darf , ſondern nur die großen Richtlinien im
Auge haben muß . Dem ſtimme ich vollſtändig zu . Um eine
Flotte zu ſchaffen , braucht es lange Zeit . Man kann ſie nicht
wie eine Armee aus dem Boden ſtampfen . Das trifft auch zu auf
dem Gebiet der Werften . Ich habe nie verkannt , daß

unſere Werftbetriebe noch erheblich berbeſſert werden können .
Ich kann aber behaupten , daß wir den Betrieb der Werften

in den letzten zehn Jahren ſtändig verbeſſert haben . Die Werften

ſind in erſter Linie 5
Mobilmachungsanſtalten für die Flotte .

Die Fabrikation haben wir zugunſten der Privatinduſtrie
aufs äußerſte eingeſchränkt und wollen das noch weiter tun . Wir
betreiben ſte nur ſoweit , als ſie unumgänglich nokwendig iſt , als
Ausgleich dafür , daß wir viel Saiſonarbeiten auf den Werften
haben müſſen . Im übrigen verſichere ich, daß ich den Vorſchlag
des Abg . Dr . Strube über die Aenderung der Werftorganiſatlon
einer ſorgfältigen Prüfung untersiehen werde . Auf das vom

Abg . Schrader erörterte politiſche Gebiet will ich mich

nicht einlaſſen . Ich beſchränke mich ausdrücklich auf das Flotten⸗
geſetz und was damit zuſammenhängt . Nur das eine möchte ich
betonen : es iſt
ein ganz wunderlicher Irrtum in Gngland ,

daß wir den Ausbau unſerer Flotte über das Flottengeſetz hin⸗
aus beſchleunigt haben . Das wäre doch nur möglich geweſen ,
wenn der Reichstag uns die Mittel dazu bewilligt hätte . Tat⸗

ſächlich haben wir keinen Pfeunig dazu gehabt . Deshalb hat dieſe
in England aufgetauchze Behauptung uns ſehr merkwürdig be⸗
rührt . Es hat von unſerer Seite an Aufklärung nicht gefehlt ,
weder vorher noch nachher . Dann iſt von der Verhetzung durch
die Preſſe geſprochen worden , ohne daß mir klar wurde , welche
Preſſe man damit meint . Unſere Preſſe hat — das möchte ich
hervorheben — in den letzten Jahren über unſere Beziehungen
zu England mit ganz verſchwindenden Ausnahmen ſich ſehr ruhig
und zurückhaltend geäußert und gerade das Gegenteil von Ver⸗
hetzung getan . Seitdem überhaupt Mißverſtänd⸗
niſſe zwiſchen Deutſchland und England ent⸗
ſtanden ſind ,

hat die deutſche Preſſe ſich
alten .

( Zuſtimmung . ) Bei der Streichung der Heizerzulage haben wir
natſtrlich unker gewaltigem Druck geſtanden ; einerſeits durch das

Haus und andererſeits durch die Finanzlage . Trotzdem möchte
ich betonen , daß die Zulage der Heizer , wie ſie jetzt geſtaltet iſt ,
eine durchaus gerechte iſt . Ob das Geld für die Zulage vom
Reichsſchatzſekrekär beſchafft werden könnte , entzieht ſich natür⸗
lich meiner Beurteilung . Aus dem Marineeta ! kann es ſicher⸗
lich nicht beſchafft werden . Denn es iſt mir ſchon bitter ſchwer
geworden , den Etat zu balanzieren . Ich bin bis zu den äußerſten
Grenzen gegangen , die ich noch verantworten kann . Die Auf⸗
faſſung , daß unſere Flotte nicht zu aggreſſiven Zwecken gebaut
wurde , unterſchreibe ich voll inhaltlich . Es wäre nicht richtig ,
wenn unſere Florte einer anderen überlegen wäre . ( Beifall . )

Abg . Noske ( Soz . ) :

Es gehört zu den ſonderbaren Gewohnheiten dieſes Hauſes ,
daß einzelne Abgeordnete gleich von Dankbarkeit über⸗
fließen . Es iſt allerdings diesmal nicht ganz ſo aus dem
Vollen gewirtſchaftet worden wie früher . Das berechtigt aber
nicht gleich zu ſchwülſtigen Dankpiſiten . Trotz der behaupteten
Vorzüglichkeit unfſeres Kriegsſchiffsmaterials erhalten unſere
Werften von fremden Staaten keine größeren Aufträge . Der
Flottenverein beſorgt mit ſeiner Agitation die Geſchäfte
der Lieferanten von Kanonen und Panzerplakten . Es wäre töricht ,
wenn England und Deutſchland ſich bekriegen wollten . Keines
der beiden Länder hätte einen Nutzen von der Niederwerfung
des anderen . Der Gedanke , das zwei ſo hochkultivierte Induſtrie⸗
völker über einander herfallen könnten , iſt als unſinnig abzu⸗
weiſen . Unſere Regierung hat es bisher an dem nötigen Ent⸗
gegenkommen fehlen laſſen , um eine Verſtändigung über die
Einſchränkung der Rüſtungen herbeizuführen . Wieder werden
Fragen der auswärtigen Politik angeſchnitten , ohne daß der Reichs⸗
kanzler ſich blicken läßt . Dieſe b Tatſache iſt eine große
Nichtachtung des Reichstags . ( Zuſtimmung links . ) In Kiel iſt
ein Marinerekrut in grauenhafter Weiſe von einem Unter⸗
offizier zu Tode gemartert worden . Er mußte in
den heißen Keſſel kriechen und wurde , als er zuſammenbrach ,
fürchterlich mißhandelt . ( Zuruf b. d. Soz . : Wie in Moabit ! )
Dem Vater teilte man dann mit , ſein Sohn ſei durch einen
Unfall umgekommen . Der Redner behauptet , daß auch in der
Marine das Schmiergelderunweſen verbreitet ſei , verlangt eine
Auskunft , ob die „ Marine⸗Rundſchau “ amtlichen Charakter habe ,
und fordert Wiederherſtellung der Heizerzulagen . Wir agitieren
in den Kaſernen nicht , das beſorgt ſchon der Staatsſekretär für
uns mit ſeinen verfehlten Maßnahmen . Wen die Götter ver⸗
derben wollen , den ſchlagen ſie mit Blindheit .

Staatsſekretär des Reichsmarineamts v. Tixpitz :

Daß Herr Noske den Fall der ſchweren Mißhandlung eines

Heizers hier mit den Heizerzulagen in Verbindung bringen würde ,
habe ich erwartet . Der Fall iſt öffentlich verhandelt und auf⸗
geklärt worden . Der betreffende Unteroffizier , der ſich des
ſchweren Verbrechens ſchuldig gemacht hat , hat offenbar verkannt ,
worum es ſich bei ſeiner Anordnung handelte und hat infolgedeſſen
falſche Maßnahmen getroffen . Immerhin bleibt es ein ganz
ſchweres Verbrechen und ſeiner ganzen Art nach eine Nieder⸗
trächtigkeit . Gegen Niederträchtigkeiten und
Scheußlichkeiten wehren wir uns ſelbſt und brauchen die
Hilfe der Sozialdemokraten nicht . ( Beifall rechts . Lärm b. d. Soz . )
Das Erſte Kriegsgericht hat den Mann mit 7 Jahren Zuchthaus
beſtraft . Der Gerichtsherr hat aber — und daraus erſehen Sie ,
wie das Offizierporps über ſolche Dinge denkt — dieſe Strafe nicht
für genügend erachtet und Berufung eingelegt . In zweiter In⸗
ſtanz wurde der Mann mit 10 Jahren beſtraft . Dieſes Ver⸗
brechen , das überall vorkommen kann , hat alſo eine ſchwere Sühne
gefunden . Das Ermittelungsverfahren gegen die aufſichtsführen⸗
den Vorgeſetzten iſt noch nicht abgeſchloſſen . Es iſt ein Gerichts⸗
verfahen eingeleitet worden , wie ſich das gehört . Es iſt alles
geſchehen , was geſchehen lonnte . Damit ſcheidet dieſer Fall aus
der Frage der Heizerzulagen aus . Weiter hat Herr Noske die
Dinge ſo dargeſtellt als ob das Schmiergelderunweſen in der
Marine Uſus ſei . Es liegt ein einziger Fall vor gegen einen
Bottelier . Die Urſache des Uebels iſt aber beſeitigt worden , denn
der Kantinenverkauf iſt den Botteliers genommen worden . Sie
dürfen überhaupt mit den Lieferanten nicht mehr direkt verkehren .
Die „ Marine⸗Rundſchau “ wird von einem Beamten des Reichs⸗
marineamts redigiert , aber nur ſoweit beeinflußt , als es ſich
darum handelt , daß nicht militäriſche Geheimniſſe veröffentlicht
werden , Es beſteht ja bei einem Fachblatt immer die Schwierigkeit ,
das zu trennen , was allgemein wiſſenswert iſt von dem , was
wir doch für uns behalten wollen . Darum iſt notwendig , daß ein
Beamter dabei tätig iſt . Wir laſſen dem Blatt ſo biel Freiheit ,
wie wir nur irgend können . Wenn wir ihm die Zulage nehmen
würden , ſo würde es einfach eingehen . Damit würde manche
Anregung für das Offizierkorps wegfallen . Auch

die Zulagen der höheren Offiziere
ſind erheblich eingeſchränkt worden . Der Geſchwaderchef verliert
im Jahre 4000 . , der Geſchwaderchef im Auslande 5500 M.
Wenn man den Sinn meiner Worte ſo berdreht , wie der Vorredner
es getan hat dann kann ich überhaupt nichts mehr ſagen . Das
Haus hat mich aber wohl richtig verſtanden . Nie iſt mir in meiner

langen Dienſtzeit ein Schritt ſo ſchwer geworden , wie die Abſetzung
der Zulagen der Heizer, . Es handelte ſich da um keine Kleinigkeit ,
ſondern um die ſchwerſte Handlung , die ich in meiner Dienſtzeit
ausgeführt habe . Ich proteſtiere gegen die Behauptung , daß die
Offiziere nur an ſich ſelbft denten . Nennen Sie mir einen
einzigen Fall , wo ſie ſich in der Stunde der Gefahr nicht ohne
weiteres in die erſte Linie geſtellt haben . ( Beifall . ) Solange
die Maxine beſteht ,iſt das ſtets der Fall geweſen , und es gehört
ſich auch ſo. Nun iſt die Sache ſo därgeſtellt worden , als ob ich

muſterhaft ge⸗

— — ̃ ̃²˙ — — — —

in der Budgetkommiſſion kalte Füße bekommen hätte und
erklärt , es ließe ſich vielleicht noch ein anderer

Ausweg bezüglich der Heizer finden . Das iſt nicht
richtig. Die Heizer ſtehen immer noch echeblich beſſer
als die Matroſen . Das gönne ich ihnen von Herzen , aber
eine größere Zulage können ſie nicht bekommen . Nicht ich trage
die Unzufriedenheit in die Reihen des unteren Perſonals , ſondern
die Herren dort . ( Der Staatsſekretär weiſt auf die Sozialdemo⸗
kraten . Beifall rechts . Lärm b. d. Soz . ) Ich ſage nur die
Wahrheit , und wenn die Neuordnung der Dinge von der höchſten
Stelle aus befohlen wird , dann wird auch die Unzufriedenheit
aufhören . ( Beifall rechts . Gelächter b. d. Soz . ) .

Abg . Dr . Weber ( Natl . ) :
Der Reichstag muß ſich hinter einen Miniſter ſtellen , der in

Befolgung der vom Reichstag aufgeſtellten Grundſätze perſönliche
Abſtriche gemacht hat , die ſein Verhältnis zu dem ihm unterſtellten
Perſonal gewiß nicht angenehmer machte . Der Redner wendet
ſich gegen Noske . In bezug auf die Heizerzulagen ſtand
der Reichstag unter dem Drück ſeines borjährigen Beſchluſſes . Nun

ſollen ſie an den Tagen ihres Heizerdienſtes die Aulae bekommen ,
und weiter hat das Marineamt auf unſeren Wunſch beſtätigt ,
daß ſie für ihren ſchweren Dienſt eine beſſere Verpflegung erhalten
ſollen als bisher . Damit iſt ihnen mehr gedient als mit einer

Erhöhung der Zulage um 10 Pfg . Deshalb werden wir troßz
der agitatoriſchen Momente des Antrags der Sozialdemokraten
für den Kommiſſionsbeſchluß ſtimmen .

Die Beſichtigungsreiſen
von Abgeordneten ſind geradezu notwendig , wenn man die Betriebe
kennen lernen will ; ich halte es nicht für eine Schande , daß den

Abgeordneten die Auslagen vergütet werden . Der Redner erörtert
auf Grund ſeiner Reiſe nach Kiel und Wilhelmshaven die Ver⸗
hältniſſe auf den Werften vom Geſichtspunkte der kauf⸗
männiſchen Betriebsyerwaltung . Es iſt wünſchens⸗
wert , daß die höheren Verwaltungsbeamten in privaten Betrieben

ſich vorbilden ; der neue Oberwerftdirektor in Kiel hat das auch
getan . Nach den Vorſchlägen des Dr . Struvbe würde der kauf⸗
männiſche Betrieb wieder aufgehoben werden . Sie wollen mit
der Leitung einen Seeoffizier oder Marinebaubeamten befaſſen ;
das wäre ſo , wenn man aus der Leitung von Hapag Herrn Ballin
herausſetzen und damit einen Kapitän betrauen wollte . Auch die
bon Ihnen vorgeſchlagene Dezentraliſation iſt nicht kaufmänniſch .
In Wilhelmshaven haben wir die kaufmänniſche Buchführung ; wir

haben in Herrn Iſendahl dort einen vorzüglichen Mann an
der Spitze . Auch in den anderen Betrieben ſollte dieſes Syſtem
eingeführt werden , dazu gehört aber der Verwaltungsdirektor ,
der darf nicht beſeitigt , der muß gefeſtigt werden in feiner
Stellung . Aber der Staatsſekretär muß gegenüber einem ſolchen
verantwortlichen Mann freiere Hand haben , er muß ihn jedergeit
berabſchieden können . Um dieſe Frage kommen wir bei kauf⸗
männiſcher Führung der Geſchichte nicht herum . Und dann ; der

größte Krebsſchaden dabei iſt der

Rechnungshof in Potsdam .
Es ſind geradezu ungeheuerliche Zuſtände , die Monita

um Himmel . Der Redner gibt eine Reihe draſtiſcher Be

Da ſind denn Antworten nicht verwunderlich wie die
an den Stationsleiter , warum der Erlös für eine verkaufte
ſo gering ſei : Ja , bei uns zu Lande ſind die Ochſen nicht ſo
wie in Potsdam ! Es muß vbor dem Lande hier erklärt werden , ſo
kann es nicht weiter gehen . 200 000 Rechnungsbelege aus Wil⸗
helshaven , 24000 Kilo Papier von Kiel nach Potsdam ! Das ift
keine materielle Prüfung ! Daß die Marineverwaltung mit dieſer
Art aufräumt , daß ſie mit einer wirklich kaufmänniſchen Bilanzie⸗
rung und Kontrolle vorgehen will , ſollten auch die Sozialdemo⸗
kraten anerkennen . Wir müſſen dem Staatsſekretär bezw . dem
Verwaltungsdirektor eine beſtimmte Summe zur Verfügung
ſtellen , mit dem ſie auskommen und eventuell einen Fehlbetrag im
nächſten Jahre decken müſſen . Wenn wir dann am Ende des Jah⸗
1es eine Bilanz bekommen , dann haben wir 55

die allerbeſte Kontrolle⸗

Ich möchte auch den Sozialdemokraten anheimgeben , auch an
Ort und Stelle hinzugeben . ( Abg. Severing winkt ab . ) Herr
Severing , ich bin über Ihre kurzen Beſuche dort ſehr genau unter⸗
richtet , aber das kann man nicht in einer „ Stippviſite “ von zwei
Stunden machen , da muß man ſich hinſetzen und vier Tage lang
arbeiten , um einen Einblick zu gewinnen Die Verkaufshäuſer der

Werft in Wilhelmshaven , die geradezu den Charakter eines

großen Warenhauſes angenommen haben , machen dem
Mittelſtand , auch in den benachbarten Orten , Konkurrenz ;
das muß anders werden , das muß der Reichstag ſich verbitten
Staatsbetriebe ſind dazu nicht da .

Staatsſekretär v. Tirpitz :
Es handelt ſich um die Verkaufsſtellen für Arvetrer auf

der Werft . So lange ſie auf der Werft waren , hatten wir ſie in
der Hand . Um Staatsgelder handelt es ſich nicht ; den Beamten
und Offizieren haben wir verboten , dort zu kaufen .

Abg . Herzog ( Wirtſch . Vgg . ) 7
erkennt es an , daß ein kaufmänniſcher Geiſt in die Marinever⸗

waltung eingezogen iſt . Der Redner bringt einige Beſchwerden
aus gewerblichen Kreiſen vor . 5

Abg . Werner ( Refp . ) : 9

exklärt ſich im Gegenſatz zum Abg . Herzog für ungekürzle
Wiederherſtellung er und polemiſiert gegen
Ledebour .

Abg . Erzberger ( Zentr . ) :
Daß den ſeinerzeitigen Gegnern des Flottengeſetzes meine

Feſtſtellung , daß es ſich bewährt hat , nicht gefiel , iſt ja begreiflich
aber widerlegt hat man meine Zahlen uſw . nicht . Und warum ſoll
man nicht anerkennen ? Man kann doch nicht nur immer kritiſieren .
Es handelt ſich nicht nur um ein Verdienſt des Staatsſekretärs ,
ſondern auch des Reichstags auf das wir ſtolz ſein können . Auch
in der Sozialdemokratie ſelbſt in der deutſchen , gibt es weite
Kreiſe , die die negierende Haltung dieſer Partei ablehnen , die
ſehr froh ſind , daß eine Mehrheit im Reichstag unſere Soldaten
mit guten Gewehren ausrüſtet und auf gute Schiffe ſtellt .

Abg . Struve ( Vp . )

bedauert , daß ſeiner Beſchwerde über die Benachteiligung der
Handwerker durch die Bekleidungsämter noch immer keine Folge
gegeben ſei . Der Redner fordert den Rang des erſten Offiziers
für die Ingenieure .

Damit ſchließt die Ausſprache . Die Abſtimmung über die
Heizerzulagen ſoll namentlich ſein und findet daher zu Ve⸗
ginn der morgigen Siſiung ſtatt . 33

Nach perſönlichen Bemerkungen der Abgeordneten Nosk
( Soz . ) und b. Oldenburg ( Konſ . ) vertagt ſich das Haus au
Mittwoch , 1 Uhr ( Marineetat und Juſtizetat )

Schluß 77 Uhr , 5
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Achien Sle auf das Speskelenster!

Die letzten
Find

Restbestände in U 0
verkaufen wir , um vollständig zu räumen , zu nochmals

25 bedeutend reduzierten Preisen ! 2

10, in der . Extratischen ausgelegt ! ee

Achten Sis auf das 3 er !

1 Matinees

Bluse

keinderkleid

D 5
Salsenpreis

bis . 00

jetat Stück

8

tmaczung.
Die Aufellung der

rdas Jahr 1911

er. 5 Die Voran⸗
ige über die Einnamen

aben !
der aſtädtiſchenKaſſen für das Jaßhr 1911

liegen während acht Tagen
in dem . ſchäftezimmer der
Stadtwaſſe , Rathaus , N 1, 2.
Stock , zur Einscht aller Be⸗
te fligten auf . 863

Mannheim , 8. Februar 1911 .

rbürgermeiſter :
Mar tin .

6 8

Ecsle Frangaise
chen Voranſcheage

1 Wollpluse

gelüttert

1 Stickereikleid

1 Matinees

1 Mantel

Saisonpreis
bis zu . 00

ο οοτm e e ee s % e 6

F3 , 4
Jeden Mittvwvyesch cerele

Irangais , um 5 Uhr für Pamen ,
um 9 UFhr für Pamen u. Herren .

Jeden Freitag für die Lehrer
u. Lehrerinnen um 8¼ Uhr ab
Conxersation - Leoture u. 8. W. 37806

n eeeHarlenban⸗Verein „Fora “,
Mannheim .

Donnerstag , 16 . Febr .
1911abends ½9 Mer Ballhaus
Mitglieder perſammluns mit
werloofung , wozu höfl . einladet

22⁴7j

575577Net Hinngjung.
Die zum Poſt⸗Neubau in

Mannheim erforderlichen
Schrsiner⸗ u. Schloſſeracbeiten
für des Haustgebkude ſollen
in 5 Lalen und die An weicher⸗
arbeiten für das Nebengebäude
in 1 kos verzeben werden .

Die Kepimzungsunterlsgen
liecen im Bauburau Heis rich
Lanz deaze 13 zur aus
und benen von dert mit
Ausname der Zeichmmgen
und Maßen erechnumg für

. 50 Mk. ür Les 1 und 1 Mk .
für jedes Los bezogen werden .

Die Angebote ſind ver⸗
ſchloſſen und mi einer dem
Inhalt kennzeichneten Auf⸗
ſchrift bis zum 27 . Februar
191¹ , vorm . 10 uor an das
Bau üro portoſrei einzuſenden,
wo ſie zur bezeichneten Stumde
in Gegenwart etwa erſchienener
Bieter geöffnet werden .

Mannheim , 10. Febr . 1911 .

Der ört liche Bauleiter .

Iteiwidige Verseigernng .
Donuerstag , den 18. b. Mis . ,

nachmitzags 2 Uhr
werde ich in Mannheim im
Pfandlokale Q 4, 5 im Auf⸗
trage des Herrn Rechts⸗
anwalts Dr , L. Müller gegen
bare Zahlung ver⸗
ſtelgern : 57508

1 Herrenſahrrad .
Maunheim , 15. Febr . 1911 .

Gerichtsvollsteher .

Ritz aß⸗Velſteigeiung .
Die zum Nachlaß des Ju⸗

weljers Heinrich Weckeſſer 1
gehörigen Fahrniſſe verſtei⸗
gere ich am 57499

Freitag , 17. Febrnar 1911 ,
nachmittags 2 Uhr

T 6, 37, parterre
öffentlich gegen bar : Gold⸗
und Silberwaren als : Bro⸗
ſchen , Kolliers , Medaillon ,
Armbänder , Vorſtecknadeln
Herren⸗ und Damenringe , 1

Brillantring , Uhrketten , Da⸗
menhalsketten , Herren⸗ und
Damenuhren , Beſtecke , Mün⸗
zen , 1 Diamantenwage , 1
Goldwage , 1 Goldwalz⸗
maſchine , 1 Werkbank mit
Werkzeug , 1 Partie loſe
Steine ( Doubletten ] ; ferner
2 Reguklgteure , 1 Pult , Spie⸗
gel , Bilder , 1 Laterna ma⸗
gieg , Lampen , 2 Betten mit
Federbett . u. Roßhaarmatr . ,
1 Sofa , Stühle , Tiſche , 1
Waſchtiſch , Nachttiſche , 3 Klei⸗
derſchränke , 1 ecbeechen mit
Nähmaſchine , 1 Waſch⸗

Maſchine , Herrenkleider und
Weißzeug , 1 Küchenſchrank ,
Küchengeſchirr u. Honftiges:Therdor Michel , Waiſen⸗

Stallung .

Zu vermieten .
In dem ſtädeiſchen Gebäude

Lit . 3, 81, iſt eine
ſitt 0 bezw . 4Peerde ſ ofort od.

ſpäter vermirten .
Näher Auskunft wird im

Bureau der Derufsfeuerwehr
im Barho erteilt .

Mamtzeim , 10. Febr . 1911 .
Städt . Hochbauamt :

Perren . 854

13. Kbffbezog.
Hülsten

Mk. . 90

Mit gedroch-
Seſtem Fuss

M. . 90

am Platze
welches ausschliesslich als

Spezialität
mur Bedarisartikel für

Damensohneider und

Damenschneiderinnen

kährt. 56457

Billigste Bezugsquellein
besdtzarſſtel , Armbfatter ,

Druckkaöpfe ste . sto .

Albert Meier

N2 , s 2. St . ( xein Laden ) .

Auswablsendung zum

Abarbelten zu Dlensten .

Albers Reform -

Nährsaa-Kaftee
Ersatz für Bohnenkaſtee .

Wohlschmeckend , blutbildend
Sehr ausgiebig u. preiswert
½ Pid . 25 Pig . , 1 Pld . 50 Ptg

Albers 63142

N0 . dbf
unpoliert , unverkälsct , gross -
körnig , nahrhaft , bei 1 Pfd . 32
Pig. , 5 Pfd 80 Pfg. , 10 Pfund

28 Pfennig .

Ralsrmhaus Z. Cesunmzelt
F7 , 18 , Heidelbergerstr .

Niederlage I Mittelstr . 46,
35 II Gontardstr 31,
„ I 16

Tlüchtige Friſenſe
empfiehlt ſich. 56359

Jungbuſchſtr . 29, 3. Stock .

seſd . Bluse
ül Damen und1 eeee Iiiene

1 Kinderkleid
a

Damen -

Jackoit eleg . Biuse

Saisonpreis
bis zu 10 . 00

jetzt Stück

bis 15 . 00

Feste Anstellung .
Einige fleissige , zielbewusste Herren , die in der Versicherungs -

Sranche ihren Lebensberuf suchen , finden bei einer der besten
Gesellschaften gut bezalnte und dauermde Anstellung .

1Paletet für

—2

—

—
Kostümrosk

Saisonpreis

jetzt Stück jetzt Stück

Nur Herren mit elnwandfreier Vergangenheit wollen aus -
führliche Offerten richten unter M. T . 9908 an Ruckolf Mosse ,
Mannheim .

IIl . Tanservaloam u Dresten
56 . Schuljahr . Alle Fächer für Musik u. Theater . Volle Kurse

u. Einzelfächer . e eee Haupteintritt I . April
u. I . September . Prespekt durch das Direktorlum . 10766

Erfatrener tüchtiger

Kaufmann

verh . keuttionsf mit alle
Arbeiten beſtens vertrau ,
ſucht , geſtützt auf Ia . Ref .

M. Marum ,G. m . b . H. Mannheim
Tel . 7090 , Jöe , 700 2 . — Tel . - Adr . : Marum .

Grosses Lager 10809

- - Träger , Monier - Eisen fh n

— — Sctabeisen , Bleche aller Art .

Welssbleche , verzinkte , verbleite und Zinkbleche .
neug vie : Kntppel , Blöcke ete . Roheisen , Ferro -

Legierunzen u. Metalle . Hisembahmschienen , Gruben ·
ohienem etc . zu Bau - und Gleiszwecken neu und gebraucht .
la . Gas - u. Siederohre , nahtios und geschweisst
beste Fabrihate vortelihagte Preise , ferner :

Gas - u . Siederohre in Aussohuss u. alt .

Vorrat über en . 2000 Tonnen . 10262
Aluminium in Blöcken Hlechen ete .

Vorratslisten u. Offerten auf Wunsch gerue zur

ſnun In unnn
Hmit den Vororten Feudenheim , Ktertal , Neckarau ,

Waldhof und der Rheinau .

— 76 . Jahrgang 1911 .

Beilage : Kolorierter Stadtplan .
Prels : Mk . . —; Teſlausgabe ( Adressen - und
Seschäftsverzeichnis ) Mk . . 50 , zu beziehen

duroh alle Buchhandlungen , scwie durch die
Agenturen des

General - Anzeigers der Stadt Mannheim ,
Badische Neueste Nachrichten .

Steutt eeeeee ee
Todes - Anzeige .

Tiekerschüttert teilen wir Freunden und Bekannten
mit , dass unser innigstgeliebter Gatte , Vater , Bruder ,
Sebhwager und Oubel , Herr 13612 6

Architekt Ausgg . Kreis
keute früh 5½ Uhr , nach längerem Leiden im Alter
von 45 Jahren durch einen sanften Tod erlöst wurde .

Bruchsal - Mannheim , den 13. Februar 1911.
Die Beerdigung findet heute Mittwoch , 15. Febr . ,

3 Uhr , von der Leickenhalle Mannheim

Freunden u. Bekannten die schmerazliche Nachricht ,
dass unser ljeber Gatte , Vater , Schwiegervater und

In tlefer Trauer :

Johanna Kreis , geb . Vogel
mebst Sohn -

Todes·Anzeige.
Herr

GarlZobeil
heute früh 8 Uhr , nach langem , schwerem Leiden , im
Alter von 76 Jahren 1 Monat verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .
85 Mannbelim & 2, 4½) , Ludwigshafen , Konstanz , Lon -
don , den 14. April 1911.

85 Die Einäscherung findet Dennerstag den 16. Februar
nachmittags 4 Uhr im hiesigen Krematorium statt . 2

Vertrauenssteli
Gefl . Offt . sab H. 854 F. .
an Rud . Moſſe , Mannheiem .

589

Malerman

bun helts⸗

Vereinslokal

es
E achg 15 N

ee AnMUN
a ! Wenrbauz

ſtädeiſch oder in landſcheftl . ,
ſchön er, minig . u. ge under Lage,

estl paſſenden Baugrund auch
Srößeen Umfeunge gefucht.

beförd . Hanſenfein * Bogler.
Karlsruhe i. B. 73³²

Feuer⸗ und

Eindrutzverßcherung

1 Jacke -

Plüsch -

jetzt S

Kostüm

jackett
1 hochslegante

Bluse “
1 Kostümrock

Saisonpreis
bis 50 . 00

·

885tück
e

und China - Waren , Euppe

Montag , den

Der Hauptverkehr erstre
orste Woche . Messwoh

Befaaninachung.
mFreitag , den 17. Febr .

1811. vormittags 9½ Uhr
beginnend , verſteigern wir an
Ort und Stekle das bei den
Säuberungsarbeiten gewon⸗
nene Nutz⸗ und Brennhbolz
öffentlech und losweiſe an den

eiſlbietenden .
Zuſammenkunft beim Birken⸗

häuschen am Rheindamm .
Mannheim , den 11. Febr . 1911 .

Städtiſches Tiefbauamt .
Stauffert . 857

enmngsgesnene
Fürr ein kaufmänniſches Bureau
wird auf Oſtern ein

Lehrling
mit guter Schulbildung
geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offerten
unter 57518 an die Expedit .
dieſes Blattes .

25 8 2 Tr . r. gut möbl .

Ba zu verm .

1,21,1 5 1⸗ . Neckarbr . ,
ſch. möbl . groß . Zim . p. 1.

März a. beſſ .beff. Hrn . z. v. 22057

13, 7 kr, ſchön möbl .
Zimmer mit Klavier

und Penfſon 65 , ohne 25 Mk.
zu vermieten . 45155

Ausſicht zu verm . 45228

U 2 3 1 Treppe möbl .
Zimmer per 1.

Mirz zu vermieten . 45325

117 8 14 parterre links ein

9 fein möbl . Zimmer
evtl . zwei , mit Gas und Tel .
zu bermteten . 45159

fr und Uusterkollektoonen
von Porzellan und anderen kKeramischen Waren ,
Glas - , Hetall - , Leder - , Holz - , Korb . , Papier - , Japan - ⸗

instrumenten , Schmuoksachen , Seifen , Parfümerien ,
Luxusartikeln , Haus - u. Wirtschaftsgeräten aller art ,

sowie verwandten Waren aller Gattungen beginnt

und endet Samstag , den 18. März . 10671¹

schäftsstelle des Verkehrs - Vereins , Handelshef , Nasch -

märkt , Laden 27/%/28.

Leipzig , den 14. Januar 1911 .

Der Rat der Stadt Leipzig .

K4 3. Stock lks . , möbl .
Zimmer mit freler

ne und Spielsachen , Masik -

6 . März 1911

okt sick indes nur auf die

kungen vermittelt die Ge-

—

1 7, 28, 2 Tr . , fein möbl .
Zimmer ſof z. vm. 44705

14, 2 % ee
zu veꝛmietert . 45226

1 Tr. gut möblierkes7 4a, 11
Zimmer per 1. März

zu vermieten . 45362

16, 30²2 Tr. r . gut möbl .

Balkonzimmer
per . März zu verm . 01

3. St . , gut möbl .
U4, 27

Zimmer , ſep . Enſofort zu verm .

SGeinrich Lanzſtraße 34
möbl . Zimm . , ſep . Eing . an
Dame od. Herrn ſof . z. v. 8178

Luiſenking 57, 2 Neppen ,
ſchön möbl . Zimmer m. Penz .
ſofort zu vermieten . 21924

Parkring 37 ſchen md.
Wohn⸗ u. Schlafzimmer evt! .
auch einz . zu verm . 22079

Nupprechtſtraße 4
ſchön gr . möbl . Zimmer mit
Balkon per 1. März
wert zu Näh . 4.

ofengartenſtt . 21 , 1 Tr .
ſchön möol . Zimmer per

1. März zu vermieten .
Rheindammſtr . 86, 9. Stock

( Nähe Bahnhof ſchön möbl⸗
Wohn⸗ u. Schlafzimmer mit
Schreibtiſch u. ſeparat . Eing .
an beſſ . Herrn zu vm. 45146

Elegant möbliertes

Vohn⸗ und Schlafzünmer
per ſofort zu vermiet . 21971

Tullaſtraße 13, part

ſehittag- . Abendtisch

3. 3 Privat⸗Peuſton
Böhles

empfiehlt ihren anerkannt
lichen MiKagtiſch zu 60 48 90
Abendtiſch zu 40 Pfg . 90

Tr . , f. möbl . 15 75

13 , 1Sulh ut v .v. 22110

L12 4 parl . möbl . Zimmek
zu vermieten . 21678

12 8 ain eee
ohne Pens v. 1. Febr . zu v. 21725

I2, J8588, 8 ſc mobt .
3. Si88 ſof. od. ſpät .

eu ſolid. Hru . z. vm . ld9
4, 3. St . l. einf. Möbf .
kl. Zanmer zu verm . 48211

M6 17 1 Tr . r . in n nem
Hauſe einfach hell .

mödl . Zimmer z. veim 22071

N 4 7 2 Trepp . , gut möbl .
1 Zim . ſof . in v. 4200

Erſtklaſſige gut eingeführte
Geſellſchaft ſucht
Außenbeamten
arbeitungdes Stadtzeſchäftes
gegen Tageslpeſen und hoze

1 4, 9 dreppen , and mödl

— 3
Gefl . Offerten unt . F 770

Hnuasenstein & Vogler ,

Zeimmer zu verm. 28

7, 18/19 , einf . möbl . Zim .mit Kaffee an anſt . jung .
Mann für 16 ½ monatl . zu
verm . Näh . 2 Trepp . —5434
§b. 4 3vort . - ſchön möbl.

- . , Mannbeim .

L 4, 7, part .
An einem kleintren Priv . ⸗

Mittag⸗ u . Abendtiſch

önnen noch einige beſſere

Herren tei nehmen. 45064

Bürgerl .
Mittag⸗ und Abendtiſch

zu billigen
45025 U5%½8 part .

Lindenhof , Peuſion Schmidk ,
Rheindammſtraße 43

empfiehlt guten bürgerltchen
Mittag⸗ u. Abendtiſch z. mäß .
Preiſen . — Möbl . 845

Empfehle guten Pürgerl .
Mittag⸗ u. Abendtiſch .

er 53. J. St .Seckenheimerſtr .
27050

Vorzügliches Mittogeſſen ,
à 60 u. 80 Pfg . , auch engt .

Klevier zn nerm .Iim. m. oder aane] Tiſgreg.

8



NS

W. Seide

Vasche-
Stiekereien
in riesiger Auswahl und bester

Ausführung zu erstaunlich

billigen Preisen .

General⸗ Anzeiger .

mit den großen , vorzügheh oingerichleten
Ntichspostdampfern der

Wegen Broschüre über diess Mittelmser - Sesreisen
nach Eissabhon , Marekko , Marseilie ,
Neapel , Agypten sowie üher Reisen nach den

Neakrken dö.-Helu - le
Kanarischen Tuseln wende man sich an dle

* —
0 ＋

ebdsehe 08 - Atrtka - LInte In Mambürg, Atrikebaus g8Aa
— Vertreter für Passagen in Mannheim : 79617 Hatd 103 18856 Dentist

223 —
—

& Bärenklau Nachf . , Zahnhofsplatz 7. 10 8 25, 3 . Tel . 3840 .

Weinrestaurant

̃ 8

Snie

12634 eeee eeeen eJohannes Falck
Kaufhaus , Bogen 37 .

Luise Müller

Dearmen —Schmeiderdmn .

Fmachstr . 4 ( Haltestelle Wespinstift ) Bachstr . 4

empflehlt sich zur Anfertigung von Roben jeder %

Art , vom einfachsten bis zum raffiniertesten Genre

zu mässigen Preisen .

Wohnsitz zahlr . Rentner u. Pensionäre ; jeder Komfort
der Grosstadt ; angenehme Geselligkeit ; Universitat ;
Theater ; Sibliotheken ; wissensch . u. populäre Vorträge ;
borühmte Kunstler - Konzerte . — Auskunft gr . u. frk .

Mittwoch , Donnerstag , Freitag

mit

E 2 , 4 Llssfattüngs-örschaft. E 2 , 45
1 Treppe hoch . 1 Treppe hock .Telephon 912.

groze Verkaufsfage — —

Coupons Leinen, Cretonne,
zu Kissen , Bettüchern , Plumeaux und Deckbetten

Damast

WechſelsFormulare n

Dr. B. Baas Bucsdtruchere S . m. .

An- und Verkauf von gsbravesteg Mahern
ganzer Jahrgänge von Zeitschriften dureh

Gebr . Stein ' s Buehhkandlung
12849 Mannheim G6 5, 1 bei der Trinitatisbirehe

5Liden .
Ecke kl . Planken gegen Heidel⸗6 , 9
bergerſtr . ( neben Viktoria⸗Antomat)

gr. nodern . Eckladen m. ö gr. Schanfenſtern
cu . 150 UIm Fläche , ſowie ca . 150 m Sonterrain ,

kl. moderner Laden mit gr. Schaufenſter ,
ca . 80 Im Fläche per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres T 6 . 17 , Baubüro , Telephon 881 .
21782

Wohnungen
HKAI , A

N 10 * 4
3 . Stock , Wohnung beſtehend aus

E Zimmern , Küche , Bad , Speifekammern
und reichlichem Zubehör , Gas und elektriſches Licht auf
1. April 1911 oder früber preiswert zu vermieten . 3171

Näh . durch Herm . Hirſch , M8 , uck , Telepzon 568

Zum Umarbeiten ſow . Neu⸗duroh das Städt . Verkehrs - Bureau . 10149
anfertigen von Mattatzen u.

Masken

Msmarcksfrasse b 13. le
per 1. Oktober 1911 oder 1. April 1912 , 1. und 2. Stock von2

EAASSUoe Del 45256 Termsebtss 18 je 9 Zimmern , Küche , Bad , Speiſekammer re , neu her⸗

O 3, 16 Gehrmann O 3, 16
5

87464
Damen - Ahr gerichtet , als Bureau oder Wohnung ganz oder geteilk

Teleph . 7119 Teleph. 709 1 73
85

billig zu vermieten . Durch zwei Zugänge und Treppenhäuſer :

Ni 15
Geldverkehr „ „ 5 100 õ pvon der Straße aus Trennung von Wohnung ( 6 — Zimmer )

7 T 144 4 190
5

g
venl . und Bureau ( —3 Zimmer ) ſehr gut durchführbar , geeignet

MIAmenn 1 Stiamengen e mit eg. I 3 , 19 . 20 ,4.8t. rechts . Br . für Aerzte , Nechtsanwälte , Kaufleule ze. 4507
2 5 5 Fneee 21 in 5 8 bii DangerKorb . 50 M. Stück 15 — 20 Pfg . Summungen Mk. 30 004 5 Herrenmgsle 8 Näheres UD 185 2 3. Stock .

geſucht für ſicher rentable Fa⸗ leukelden , 16. 3. St. 8. 2 2
Grangen ae 1 1 . H. Reparaturen eneneger eaen , eeeee rin ilhelmſtr . 10

2 Artikels Gefl . Offerk unt dinder⸗Masken
Citronen Dutzend 40 und 5 % Pfg

werden brompt und ge⸗ 45320 an die Expedit d. Bl . Pierrot u. Pierette (weiß Seide ) Schöne Parterrelokalitäten für Laden u. Burenn
5

wiſſenhaft ausgeführt . billig zu vevkauſen . 5740 geeignel levenluell mit anſchließender Wohnung ) per 1. AprilHochfelne Messäis BAIIIARgSWS . 2 olheke 5 Karl Ludtwigſtr . 23 , 4. St . preiswürdig 3¹ vermieten . Näheres bei
U 2122 Ein elegantes Damen⸗ 21423 Adam Daub , S 1, 16 . Telephon 4490 .

60 7 Privatſchätzung von keſtüm zu vermieten . 814
Hof⸗ ünktlichem Zahler —
Hof⸗Piauoforte⸗Fabrik Se Apin den Selbun. Celkiniſtr . 127 8. St . r . Heidelbereg

Filiale Mannheim . 2 5 900 5 ff unt . Nr. elegaute Damenmasken,
Sch e ent

— 45 2
573e7 an die Exved . ds . Bl . 9

cbe
Klertriſch Ligt und ſeaftigem Zubeber , dropen in ſcbnſe

N Lage am Gebirg , 8 Minuten vom Haupthahnhof , Haltenenhe ber elellr⸗95 3000 Mark auf aute II Hy⸗ Bahn , in meinen Neubauten , Krouprinzeuſtraße 17 und ih per 1. Ankil
Adlermarke , auf 22 Ausstellungen höchstprämiiert , erstes bvotheke auszuleihen . Ausf . oder früher zu vermitten und zwar : 216380
bestes , deutsches Produkt , ist französischen Mötten Zahnschmerz Ankauf , 4 Zimmerwohn , parterre u. 1 Treppe hoch, 900 u. 1050 M.
vollkommen ebenbürtig und in Mannheim nur zu haben in beseitſgtsofort Kropps Zahn - 55

Gebrauchten
8 „ eiden ee ; , 5

Jetzt F I , 6
( krüher P 1, 9.Springmann ' s Drogerie

watte ( 20 % Carvaerol , nur
trisch zu haben in Spring⸗
mnn ' s Dregerie PI , 6.

FFrr

Hypothekengelder von 5000 4
an geg . gute Sicherheit aus⸗

zuleien . Näh . Dammſtr . 5
part . Sprechz . vorm . 10 —1 ,

nachmittags S hr . 45324

13122
zu kaufen geſucht .

Sodawaſſerkeſſel
unter Rr . 57488 a.

dto.

Friedrich Krämer , Duthdetkermenſet
Kaiſerſtraße 66 .

NB. Eytl . Reflektanten können noch Näheretz durch Herrn ph Weze ,Offerten 5
d Expd Agenturen , Mannbeim , U 3. 18, peoviſtonsfrei erfshren Dr. Oe

— — — — 5 ———

Buntes Feuſlleton .
— Des Ende der weißen Völker . Bon Norden nach Süden läuft

ie Richtung der Kulturentwicklung , im Süden ſuchen die Kultur⸗
ſtaaten der nördlichen Hemiſphäre neue Gebiete der Arbeit , in die
Tropen dringt der Europäer ein und die ſüdlichen Länder ſind es ,
die dem Ueberſchuß der nördlichen Bevölkerung ein neues Heim und
ein neues Lebensſels bieten ſollen . Die Praxis und die Wiffenſchaft
Haben bewieſen , daß die Abkömmlinge der weißen Raſſe auch in den
Tropen leben können , vorausgeſetzt , daß ſie ihren Lebenswandel dem
Klima aupaſſen und alle Exzeſſe , insbeſondere ein Uebermaß von Alko⸗
Hol, vermeiden . Aber es iſt ein Irrtum , zu glauben , daß die Weißen ,
die in füdlichere Landſtriche überſiedeln , als Weiße fortleben werden .
In einem intereffanten Aufſatz , den Prof . L. W. Lyde im Contem⸗
porart ) Magazine veröffentlicht , verſucht der Gekehrte den Nachweis ,
daß die Akklimatiſterung an die Tropen mit einer Verwandlung der
Hautfarbe verbunden ſein wird , und daß die weißen Bewohner der
Tropen nach Genuerationen ſich der Hautfarbe der Eiugeborenen afſi⸗
milteven müfſen . Die Natur hat die Hautfarbe der einzelnen Bölker
genan auf die klimatiſchen Verhältniſſe abgeſtimmt , unter denen die
Naſſen keben , und die Farbe der Haut iſt der Kraft der Sonnenſtrahlen
und den Notwendigkeiten angepaßt . Die Haut des Negers gewährt
einen ſichereren Schutz gegen die Sonnemftrahlen als die des In⸗
dianers , und den gelben Raſſen gelingt die Alklimatiſierung au die
Tropen wiederum leichter als den weißen . „ Kein Individuum und

auch keine Raſſe kann darauf rechnen , ſich in einem Laude und in
einem Klima fortzuentwickeln , ehe ſie auf künſtlichem oder natürlichem
Wege ſich den veränderten klimatiſchen VBerhältniſſen angepaßt haben ,
genau ſo, wie die Pflanze entweder untergeht oder ſich allmählich auf
die neuen Verhältniſſe abſtimmt . Es iſt kein Zufall , daß wir die Neger
witer den heißeſten Ersſtrichen finden , und vorwiegend in Gebieten ,
in denen nur geringe Waldentwickelungen herrſchen . Und ebenſo
finden wir die weiße Haut am ſtärkſten entwickelt in jeuen Gegenden ,
wo die Bodenentwickelung den feuchten Wünden und den Wolken den

freieſten Zugang gewährt : in Europa . Auch die Zwiſchenſtufe , die

gelbe Raſſe , iſt ein Produkt ihres Klimas , der trockenen Grasebenen

einer gemilderten Zone . “ Der Gelbehrte ſucht dann die urſprüngliche

natürliche Grenze für die weiße Raſſe ſeſtzuſtellen und kommt zu dem

Ergebnis , daß die Erdgebiete jſe 5 Grad nördlich und ſüdlich vom
Aequator der ſchwarzen Raſſe angehören . „ Weiße , die ſich innerhalb

dieſer Grenzen anſtedeln wolken , müſſen ſich künſtlich dem Klima an⸗

paſſen , müſſen kohlſchwarze Unterkleidung aus Wolle oder Seide tragen

und eirne Außenkleidung von blendendem Weiß und von antmaliſchem
Urſprung , ſei es Baumwolle oder Flachs . In , die , welche den größten

Teil des Tages im Freien verbringen , follten Brillen tragen und

verſchletert gehen . Die Schlußfolgerungen des Gelehrten gipfeln

in dem krüben Ausklick , daß die gauz blonden Raſſen ſich zur Kuſted⸗

bn n en Dranen überdaupt nicht eiguen und uur die gebräunten

Weißen in Betracht kommen . „ Aber aller Wahrſcheiulichbeit nach iſt
nur der gelbe Maunn zur Anſiedlung in den Tropen befähigt , und
der blonde Weiße iſt verurteilt , von der Erdoberfläche zu verſchwin⸗
den . Das Farbenpigment der Haut iſt keine Gefahr , ſchadet bei der
Ueberſiedlung nach Norden nicht , während die hellen Raſſen , die nach
Süden drängen , durch ihre Hautfarbe dem Verderben preisgegeben
ſind . Daher kommt es auch , daß die Dunklen gefahrlus in das Reich
der Weißen eindringen können , jedenfalls erfolgreicher , als es der
Blonde auf ſeinem Zug nach dem Siden vermag . “

— Wie König Alfous freite , erzählt die „Ripiſta politica e parla⸗
mentare “ . Es lag urſprünglich nicht in dem Plane der Beteiligten ,
daß die heutige Gemahlin des Königs von Spanien , die ehemalige
Prinzeſſin Vietyria Eugenie Chriſtine von Battenberg , die Krone der
ſpaniſchen Königin empfing . Die Abmachunzen zwiſchen den beiden
Königshäuſern bezeichneten die Prinzeſſin Patrieia vort Connaught
als die künftige Gemahlin des Königs Alfons . Der junge König , der
ſeine Braut im Bilde kennen gelernt hatte , war mit dieſem Plaur
einverſtanden , und es blieb nur noch übrig , die künftigen Gatken
miteinander bekannt zu machen . Das geſchah auch in Gegemvart
König Eduards und der Königin Alexandra in einem Salon des
Windſor⸗Schloſſes . Anweſend waren außer dem engliſchen Königs⸗
paar und König Alſons die Prinzeſſinnen Patricia , Victoria und
Maud . Nach der Vorſtellung begann Alſons ſich mit Patricia zu unter⸗
halten , deren Bilder ihn einſt ſo begeiſtert hatten , daß er ſich in die
Photographien verltebte . Aber das Geſpräch verlief kühl und uner⸗
freulich , die ſchöne Erwählte zeigte ſich ernſt , haheitsvoll und faſt ab⸗
lehnend , ſie hatte kein Lächeln für den königlichen Bewerber : kurz ,
alle Einzelheiten ließen erkennen , daß ihr König Alfons nicht geftel .
Der junge Bewerber verſtand ſoſort und zog ſich zurück . Die Prin⸗
zeſſiu Vietorka lächelte , er ging auf ſie zu und alsbald entſpann ſich
zwiſchen den Beiden ein angeregtes Geſpräch , bei dem ſie ſich aus⸗
gezeichnet verſtanden . Plötzlich fragt König Alfons die ſchöne Prin⸗
zeſſin : „ Wollen Sie Königin von Spanien werden ? “ Victoria errötete
und zögerte : „ Aber die Krone von Spanien iſt meiner Kouſine be⸗
ſtimmt . “ „ Nein, “ antwortete König Alfons eutſchloſſen „ſie gehört
Ihynen , wenn Sie wollen . Ich biete ſie Ihnen an mit meiner Hand
und meinem Herzen . Sind Sie einverſtanden ? “ „ Wenn Patricia
nichts dagegen einzuwenden hat . Kurz , ſie war einverſtanden ,
und drei Monate ſpäter war die Prinzeſſin von Battenberg Königin
von Spanien .

— Eine Million Erbſchaftsgebühren .
wie wir meldeten , der Baron Rothſchild . Die „ Fr . Pr . “ ſtellt nun
eine Berechnung der Erbſchaftsgebüßren von dem Rothſchild ' ſchen
Immobiliarbeſitz auf und ſchreibt : Der Wert der Rothſchild ſchen
Häuſer und Güter und ſonſtigen Immohiliarbeſitzes wind auf 60 Mil⸗
liunen geſchätzt . Es wird daher an Immobelfargebühr ( 1 % Prozent )

In Wien verſtarb kürzlich ,

Familieneintragung , beziehungsweiſe Geſalſchaftsvertrages . Es be⸗ -
ſtehen nämlich zwiſchen den verſchiedenen Rothſchilöͤſchen Fiwinent
( Wien , Paris , London ) gewiſſe Vereinbarungen über den Antell der
einzelnen Firmen an gewiſſen Erträgen . Dieſelben beruhen zwear
auf teſtamentariſchen Berfügungen des Gründers des Harſes , müfen
aber bei Veränderungen in den einzelnen Firmen immer wieder neu
feſtgeilegt werden .

— Mut . Um den Mut iſt es bekauntlich keine ſo gauz ein fachg
Sache , wie meint wer ſich das Denken leicht macht . Feute , die ſch
feſten Auges der Piſtole ſtellen , entſetzen ſich bei dem Gedauent aß
einen Skandal , ſeuoſt wenn ihr Gewiſfen rein iſt , ja an einem kri
ſchen Zeitungsnotizchen wider ſie , und Männer , die kalthblütig beß
lebensgefährlichen Klettereien ſtind , fürchten ſich vor dem Stirnrunzeln
eines Vorgeſetzten ader dem Schmollen der Gattin , Es kommen haff
bei Erregungen wie Hemmungen ſehr verſchtiedene Seclemte iß
Betracht . Bor allem die Phantaſte , aber die iſt ja ſelbſt wieder , waß
man unter den Damen eine „komplitzierbe Naturſ nennt : ſie kauen
bei Vorſtellungen einer Art träg wie ein Jarrltier und bei anderen
munter wie ein Wieſel ſein , und außerdem iſt ſie nervhs oder tich
nervös . Zu dem kleinen Vermerk , wegen deſſen ich dieſe Zeilen
ſchreibe ( ſo plaudert Avenarius im zweiten Februarheft des „ Kunſt
wart “ ) , kommen wir aber , gottlob , ohne Eingehen auf das verwirent
Weſen des Mutes , denn hier handelt ſich ' s um ganz einfache , gan
klare Formen , und gerade das halte ich für wichtig . Faſt aus mflen
ziviltſterten Ländern , germaniſchen , ſlawiſchen und romaniſchen , fin
in der letzten Zeit , wie mir ſcheint , unzewöhnlich viel Beiſpdele ſene
Wagemuts hervorgetreten , der Haut und Knochen risktert . Es geſcha
kein Maſſenungtück in letzter Zeit , ohnes daß wir zugleich von der dder
jener Tat des Heldentums laſen . Am das echte Heldentum der Pflicet
erfüllung , mit dem ſich neulich die Führer unſeres Unterſcebongies
opferten , will ich dabet noch gar nicht erinnern , weil hierber noch
aubere ethiſche Werte mitwirktem Nein , man denke nur un die Kui ,
tiker . Jeder wagt ſein Leben , jeder weiß es , und Unglücks alle be
Unglücksfälle beſtätigen es ihm , während auf der anderen Seite der
Gewinn an Geld und Ruhm nicht mehr ſo unmenſchlich gruß iſt , daß
er ſo halsbrecheriſchen Wagniſſen entſprechende Preiſe und danmn
Stachelungen ſetzte . Dennoch : in Frankreich altein wagt ſchon eirt
halbes Tauſend von Menſchen ge ohne tragendes Micht eimie
einzelne Menſchen wage ſondern rund fünfhundert . und
findet das auch in anderen Länd zikmlich natt beiſpielsweiſt ;
man zweifelt durchaus nicht daran, daß ſich auch in tſchlaud Todes⸗
mutige geung finden werden , ſobald die anderen Bedingungem
eine Entwicklung der Apfatik gegeben ſind . Uns das mitten in eine
Zeit der „Dekadenz “ ! “ Kommes vom Sport ober woßer omm ,
Jedenfalls : ganz und gar hernntergekommen ſind wir Sropger doen ,
wohl noch nicht .

nicht piel unter einer Million Kvonen zu entrichten ſein . Dagu
kummen die nicht unweſentlichen Gebühven für die Aenderung der
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